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nordrumäniſcher Front. 
Treiben Rumänen zurück. 


(Geliefer von der Anéatitten Preſfes und den Untted Rrep ecanene 


Berlin, 14. Nov. (Drahtlos nadı Sawville.) 


+) 


Chicago, Dienstag, 


Angelangt — aber nidt willkommen. 


| 
Der Wortlaut des Be- 


richts des dentichen Siriegshanptgnartiers über die rumänischen Fronten it | 


folgender: 

„Armeegruppe des Prinzen Leopold — Heine Gefechte von Bedeutung. 

„Armeegruppe des Erzherzugs Narl Kranz — Nordöftlic von \afo- 
beny in den bewaldeten Karpathen twunrden ruffiiche Abteilungen, die fi) vor 
unferen Stellungen befanden, verjant. Die Niufjen zogen 
Gherano Bergen nadı der Grenze zurüd infolge von Angriffen jeitens dent- 
cher und dfterreid)-ungariicher Truppen. Südlich vom Tulghes Rat madı- 
ten bayriiche und öfterreid;-ungariiche Yataillone troß Fräftigen feindlichen 
Widerſtandes gute Fortſchritte. 

An beiden Seiten des Oitnz Paſſes 
mehrere Höhen ſtatt. 

An der füdlichen transſylvaniſchen Front ſind unſere Erfolge dauernd, 
und es wurden dort mehrere hundert Gefangene gemacht. 
Paß machten wir 6 Offiziere und 650 Mann zu Gefangenen. 


fanden geſtern Scharmützel um 


ſich von den 


Am Notenturm: | 


„rmeegruppe des Keldmarichalls v. Madenien — Gefechte von Be: | 


deutung fanden nicht itatt Defterreicdjenngariihe Monitore haben wieder 
einmal den Beweis ihrer Wirkiamkeit anf der Donau erbradjt, indem fie 
jteben radjtboote, von denen fünf beladen waren, faperten.“ 

St. Petersbura, 14. Nov. 


Das rnifiihe Kiriengamt meldet, dah rı= | 


mänifche (und ruiliiche) Streitkräfte, weldye den Diitrift um den Notenturm- | 
yak herum verteidinten, unter beharrlichen feindlichen Angriffen in der Alt 


m 


fluß-Region von den Oeſterreichern und Deutſchen zurückgedrängt worden 
find. Dentiche Angriffe im Dſchinltal gipfelten in der Eroberung des Dor— 
fes Bumbeſchti. 

Berlin, 14. Nov. (Funkenmeldung über Saywypille, Der Mili— 
ttätrtkritiker der Ueberſeeiſchen Neuigkeitenagentur gibt folgenden zuſam- 
menfaſſenden Bericht: | 

„Die fürzlichen E an der Skrobowa, nahe Baranowit-⸗ 
ſchi, Wolhynien, und an der Narajuwka in Galizien ſind von mehr als ört— 
licher Bedeutung. An der Skrobowa und beiderſeits der Ortſchaft gleichen 
Namens wurden die Ruſſen aus lungen geworfen, die ſie ſeit Monaten 
ſtark verſchanzt hatten, während ſie an der Narajuwka unter ſchwerſten Ver- 
luſten auf das Oſtufer des Fluſſes zurückgetrieben wurden. Die, mit friſch 
herangezogenen Reſerven zäh durchgeführten Gegenangriffe konnten dieſes 
Ergebniß nicht ändern. 

„Nach einer Pauſe haben die Heere der deutſchen Zentralmächte unge— 
achtet der alliirten Verſuche, ſie an der Somme entſcheidend zu ſchlagen, am 
Sfonzo ımd an der mazedontichen Front fie zu beichäftigen und durch einen 
ſeuen Gegner Rumänien — zu ſchwächen, wieder die Offenſive ergriffen. 
Der Feind, der in Siebenbürgen bereits die Linie Ratosnya —Szekely er 
reicht hatte, wurde in ſiegreichen Schlachten um 80 Kilometer zurückgedrängt 
und muß ſich jetzt auf ſeinem eigenen Bodedn verteidigen. 

„An der nördlichen Front glichen die Verbindungstruppen der Armee 
Köweß am 5. und 6. November raſch die Vorteile aus, welche die Ruſſen für 
den Augenblick im Tulghesabſchnitt zu erringen vermocht hatten, und im 
Abſchnitt von Dorna Watra kamen die ruſſiſchen Unternehmungen an der 
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ı der Narajumfa wurden ımiere Ertolac 

träcdhtlich ausgedehnt und gegen alle Segenangriffe bebauvtet 

„Im Mbichnitt von Wladimir-Wolymsfi, weitlich von Yuzf, it die dent 
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iche Aront genau jo unerjchüttert, twie je vorber, während 
noch in friſcher 


ven 5. und 6. November 
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Erfolge vom 6. November öſtlich Kirlibaba und am Jedu 
Erinnerung ſind.“ 
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rlin, Funkenmeldung über Sawille, Long 


Torpedoboote durch 
den feindlichen Minengürtel in rbuſen ein und bombar 
dirten aus nächſter En— games weitlich des 


bafens Reval gelegene ruſſiſche Hafenſtadt Baltiſchvort in 


litnd.. In der Nacht auf Samstag drangen deutſche 


den finniſchen Mee 
tfernun 8 Meilen ruſſiſchen Kriegs 


wirkſamſt 


et wi 


21 


Weiſe. 
darüber laut 
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Der Bericht des deutſchen Admiralitätsſtabes 
„Auf einer Aufklärungsfahrt deutſche Torbedoboote in der 
Nacht auf Samstag im finniſchen Me« en bis Baltiſchvort vor und be— 
ſchoſſen aus nächſter Entfernung wirkungsvoll den Hafen und die Banulich 
keiten dieſes ruſſiſchen Flottenſtützpunktes.“ 
Der deutſche Bericht ſagt nichts von den 
Torpedobooten. 
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Weitere öſterreeichiſche Fliegererfolge 

Wien, 14. Nov. (Ueber Amſterdam und London. 
ungariiche Danptanartier berichtet: 

„An der Nadıt auf den 13. November warfen unſere Marinefliener 
Bomben auf den \nduftriebezirf von Pontelanoscnro und auf den Bahnhof 
Ravenna ab. Ausgezeichnete Ergebnilje waren zu verzeichnen. Nolltreifer 
wurden erzielt auf einer Zuderfabrif, einer Scdwefehraffinerie, auf den Gfef- 
trizitätswerfen und anf einer Giienbahnbrüde. Deutlich Tier fi der Ans- 
bruch groeßr Brände beobachten. Auch das Stationsaebande von Ravenna 
wurde von mehreren Bomben getroffen. Alle unſere Maſchinen kehrten uin— 
verſehrt zurück.“ 


Tätigkeit von Tauchbooten. 
Vondon, 14. Nov. Lloyds verkünden, daß die britiſchen Dampfer 
u Mara» * 43 v4 
terhbam” und „Morazan“ verientt wurden. 
wurde gefangen genommen. 
(Die „Morazan war 3486 Tonnen arob und befand ich auf der Fahrt 
von Kalkutta nach Dundee. „Caterham“ verdrängte 1018 Nettotonnen.) 
‚. en & xy u : . z 2 
Der jchwediihe Tampfer „Rhsa“ wirrde von einem deutichen Sriens- 
schiff aufgebrad)t umd nad) einem deutichen Hafen geſchleppt. 
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Der Havitän der „Morazan“ 
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ı 


in der Themiemündung gekapert. 

Berlin, 14. Nov. (Funkenmeldung nach Sayville.) 
ſtreitkräfte der flandriſchen Flottenſtation haben, wie die Ueberſeeiſche Nach— 
richtenagentur meldet, am 12. November an der Mündung der Themſe den 
auf der Fahrt nach London befindlichen holländiiden Dampfer „Bate- 
vier VI“ aufgebracht und nach einem deutſchen Hafen geſchleppt —8 ſich 
heransitellte, daß feine Yadang fait ansihlieglid aus Ariegsfonterbande be- 
itand. Baijagiere waren nicht an Bord, BR: i 
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Nah der Wahl, 
Zuſammenſetzung des Kongreßhauſes noch 
etwas ungewiß. — Bundesſenat ſoll 


wendungen unterſuchen. 
Waſhington, 14. Nov. Präſident 


Wilſon hat von den Oberhäuptern 


verſchiedener Nationen Glückwunſch— 
ſchreiben zu ſeiner Wiederwahl er— 
halten. Ihre Namen werden jedoch 


nicht bekannt gegeben werden, bis die 
Wiederwahl von den Republikanern 
zugegeben wird. 


Regierungsbeamte kündigten heute 
daß eine Unterſuchung ſeitens 
eines Senatskomites über den Miß 
brauch von Geldern während der ver— 
floſſenen Präſidentſchaftskampagne 


ar Ant 36 J M 
angeordnet werden würde. Alle Vor- gen- und Zitronenbauer machten ſich 
de X 


bereitungen wurden getroffen, un 
eine diesbezügliche Reſolution wird 
dem Kongreß nach ſeinem Zuſam— 
mentritt im Dezember unterbreitet 
werden. 

New York, 14. Nov. Der Vorſitzer 
des nationalen republikaniſchen Ko— 
mites, William R. Willcor, erklärte 
heute, er würde eine Unterſuchung 
itber jeden während der Wahlkam 
bagne verausgabten Cent willkom 
men heißen. Er wiſſe auch nichts da 
von, daß vom republikaniſchen Na 
tionalkomite Beſchwerden über Miß 
brauch von Geldern nach Waſhington 
geſandt wurden. 

Waſhington, 14. Der Abge 
ordnete Doremus Michigan, 
Vorſitzer des demokraäatiſchen Kongreß 
komites, erklärte heute im Weißen 
Hauſe, ſei immer noch zweifelhaft, 
welche Partei im nächſten Abgeordne 
tenhauſe die Kontrolle haben würde. 
Er ſagte, die Demokraten würden 
beſtimmt 212 Stimmen haben, und 
die Republikaner 2u1. In 10 Be 
zirken ſei die Wahl noch unentſchie 
den. die Fortſchrittler, die So 
zigliſten und Unabhängigen bezüg— 
lich Organiſirung des Hauſes ſtim 
men würden, könne man noch nicht 
ſagen. Doremus glaubt, daß in vie 
len Bezirken noch Wahlanfechtungen 
erfolgen werden, iſt aber der Anſicht, 
daß eine Sonderſitzung des Kongreſ 
je» nicht nötig ſein wird, 

Bile, Jdıho, 14. Nov. Da James 
G. Bincod, einer der vier demofrati- 
ſchen Präſidentſchaftselektoren in 
Idaho auch Kandidat für einen Sitz in 
der Staatsgeſetzgebung war, und er 
wählt wurde, jo wird Wilſon nur 3 
Slettoralitimmen erhalten und Hughes 
eine. Das Gele verbietet, daß ein 
Präſidentſchaftswahlmann einStaats— 
amt innehat, doch mag das noch ange— 
fochten werden. 

St. Louis, Mo., 14. Nov. Die voll- 
ftändiaen Berichte aus allen GCounties 
des Staates, mit Ausnahme von 18, 
eigen der „Bolt Dispatch“ zufolge, 
daß außerhalb der Stadt St. Lout3 
der Vrohibitionszufat mit 12,789 
Stimmen angenommen wurde. In 
St. Louis wurde jedoch der Zuſatz ſo 
gewaltig geſchlagen, daß die Mehrheit 
gegen ihn noch 114,000 beträgt. 

+ Senn George jr. 1 


1 
Waiyington, D. E., 14. Nov, 
Ylter von 54 Nahren itarb der vor: 
malige Stonarehabgeordnete Henry 
Georae jr., Sohn von Henry George, 
dern dahinaeichtedenen berühmten Be: 
aründer der Einzelfteuertheorie. 
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Ein zwei Monate altes Kind 
Bruno Novicki in Superior, 
wurde von der Mutter als 
Leiche gefunden, — durch eine Katze 
erſtickt welche auf ſeinem Geſichte ge— 
legen hatte 


von 


222 
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Peoria, Ill. 14. Nov. 
kunft der erſten wirklichen Kälte dieſer Er | 
Anklagen betreffs forrupter Geldauf- | Saifon wurde den Peorianern fehr «ter, der Brimat von Belgien, richtete 
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Im 
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Al 


den 14. November 1916.— % 5 Uhr Ausgabe. 


— Nom Nort, 14. Nov. Wie hier 
—— heut bekannt gemacht wurde, haben 
J a tie Angeitellten in den  bieligen 
Bıundesbüros eine Vereinigung unter 
| dem Sreibrief der „American Fede 
ration of Labor” gegründet. Sie 
hoffen, daiz fich die Vereinigung über 
| das ganze Land verbreiten wird. Die 
Mitglieder find Zivildienjtangeitellte, 
und die Konſtitution der neuen Ver 
einigung beſagt, daß ſie unter keinen 
Umſtänden gegen die Regierung ge— 
richtete Streiks unterſtützen darf. 


Als Grund der Gründung einer 


daß ſie zur allgemeinen Wohlfahrt 
| der 


I 

| 

I» — 

ſolchen Vereinigung wird angegeben, 
| 

| Bundesangeiteliten beitragen 
joll, wodurd zugleihb der NRegie- 
rungsdienit im Allgemeinen verbe)- 
jert werden würde, 

Kanadas Milizminiiter ab. 


Dttama, Ont., 14. Nov. General 
Sir Sam Hughes ift von feinem Po— 
ſten als kanadiſcher Milizminiſter zu— 
rückgetreten. Sein Rücktritt wurde ge— 
fordert. 

Meinungsverſchiedenheiten über Fra— 
gen der Verwaltungspolitik führten 
zum Bruch zwiſchen Sir Sam und 
Premier Borden. Es gad deren viele 
'feit dem Ausbruch des Krieges, bis 
|bor furzem konnten fie aber ftet3 noch 
| beigelegt werden. Seitdem jedoch Sir 
ıVBorden auf der Durchführung feiner 
\eigenen Pläne beitand und die des Mi- 
| ftaminifters nicht beachtete, wurde die 
| luft uniüberbrüdbar. 
| Einer der ftrittigen Buntte war die 
'Nusrüftung ter fanadifchen Gtreit- 
| fräfte mit dem britiigen Urmeegewehr. 
| General Hughes wollte es durch ein 
| fanabifches Gewehr erjegen. 


Der falte Hauch. : We 
Der velgiſche „Hetzkardinal“. 


Die An— 
London, 14. Nov. Kardinal Mer— 


empfindlich. Um 7 Uhr Vormittags an die ziviliſirte Welt einen Proteſt 
zeigie das Thermometer des Regie: | dagegen, daß Belgier, weiche bisher 
tungsmwetteramt3 nur 11 Grad über duch Almoien mit den mötigiten 
Null, — alfo 21 Grad unter dem Ge: | Xcbensmitteln verjchen wurden und 
|frierpuntt! „in Mürde den Tag der Befreiung 
| erivarten“, jeßt nach Deutichland ge 


| San Francisco, 14. Nov. Die kalte h 
‚Melle, melde aus dem Norden tam ſaudt werben, um bafelbft zu arbeiten. 
: (Sodaß deutiche Arbeiter für den 


und die Gebirgs- forte die mittelmeft: “Ob, _ Bun; * 

‚lichen Stanten erfahte, fuchte heute Kriegsdienſt verfügbar werden.) An— 

auch Kalifornien heim. Abtölende Fblich werden auch Beſchäftigte abge— 

Fröſte werden aus mehreren Teilen Moben. are 

des obftreihen San Soaquintales ge- Der Proteſt eriheint heute in dem 

| meldet, und felbft jüdlich bis nach den | (iehr umdorteilhaft befannten) „Echo 

Zitronen: und Drangenbiftritten war Belge“. 

das Wetter außerordentlich kalt. Oran-| E3 heißt, der Batilan, Spanien 
und die Ver. Staaten wollten den Bro 
teft unterfiüen; doch ifı dies noch nicht 


beitätiat. 
War eine Falichneldung! 

Wien, 14. Nov. (lleber London.) 
Die, in den Ver. Staaten verbreitete 
Angabe, daß Dr. Konftantin Dumba, 
vormals  Dflerreich-unaarifcher Bot— 
Ichafter in den Ver. Staaten, geitorben 
iſt, iſt durchaus grundlos. 

Für Privatverkehr geſchloſſen. 

New Nork, 14. Nov. Der ruſſiſche 
Handelsattache C. J. Medſikowsky 
teilte heute mit, die Stadt Wladiwo 
ſtok ſei jetzt für Privatſendungen in 
gleicher Weiſe geſchloſſen, wie dos in 
Archangel bereits ſeit letzten Früh 
jahr der Fall geweſen iſt. Verſender 
müſſen deshalb unter dieſen Um 
ſtänden beſondere Erlaubniißſcheine 
direkt von Rußland erwirken, ehe ſie 
Waaren nach Wladiwoſtot verſchicken, 
die nicht für die Regierung beſtimmt 
ſind. Als Grund hierfür wird ange 
geben, daß fih in Wladimoftct 500,- 
000 Tonnen Frachtgüter angeſam 
melt haben, die für das Innere des 
Landes beſtimmt ſind, wegen Mangel 
a. Transportinitteln aber nicht ver 
schieft werden fünnen. Schiffe, welche 
in amerikfaniſchen Häfen geladen 
wurden oder gegenwärtig im Laden 
begr'ffen ſind, werden noch ohne 
dieſe Erlaubnißſcheine zugelaſſen 
werden. 


die ganze Nacht mit ihren Räucher— 
töpfen zu ſchaffen, um die Zerſtörung 
des Obſtes durch die Kälte zu ver— 
hüten. | 

In San Francisco felbit zeigte das 
Ihermometer 44 Grad, — die niedrig- 
'fte Temperatur ſeit fünf Jabren. 
| Stodton, Eal., berichtete nur 22 Grad, 

lleber das Suaframentotal ging ein! 
itarfer, jedoh warmer Wind dahin 
und verhinderte, daß die Temperatur 
unter 30 Grad funf. 

Montpelier, ®t., 14. Nov. 
aanze nördliche Vermont lag heute früh 
unter einer Dede von 10 Zoll Schnee, 
— der größte Novemberſchneeſturm 
ſeit vielen Jahren in dieſem Staate. 

Dubuque, Jowa, 14. Nov. Das 
Regierungswetteramt zeigte hier um 
Uhr Vormittagseine Temperatur 
von nur 6 Grod über Null. 

Detroit, 14. Nov. Der ganze nörd 
liche Teil von Niedermichigan wurde 
von einem ſtarken Schneetreiben 
heimgeſucht. Jest zieht ſich der 
Sturm anch nach Detroit. 

Norfolk, Nebr. 14. Nov. Das Re— 
gierungsthermometer zeigte hier früh 
morgens zwölf Grad unter 
Null! Alle Plätze im nördlichen Ne 
braska berichten ähnliche Temperatu— 
ren. 


Daoae 
Das 


Die leidige Teuerung. 
Butter ſoll „nur“ 
Winter. kommen. 


auf 45 Cents dieſen 
ỹn“ 


Minneavolis, 14. Nov, Der Preis Sifon geht vor 


der beiten Rahmbutter mag Dielen 
Winter 45 Cents pro Btund erreichen, 
dürfte aber nicht über dieje Ziffer hin— 
ausgehen: So erklärte Martin M. 
Meyer von Milmaufee vor der Nahres 
fonveniton des Berbants der Rahm: 
huttermacher, welche heute hier eröffnet 
wurde. | 

In der heutigen Sigung wurden 
beionders die Produftionskoften erür= | 
tert, welche, wie die Deleaaten erflir- 
ten, beitändig aeltiegen find. 


Das Wetter. 


Erwirkt Saitbeichl umd will Zonder- 
Itnatsanmwalt ernammt haben. 
Trude 


Von Stadtrichter Ir erwirkte 
heute Stadtoberrichter Olſon einer 
Haftbefehl gegen Walter A. Brown, 
den verantworilichen Redakteur des 
„City News Bureau“, den er darin 
der ſrafbaren Ehrverlebung bezichtigt. 
Zugleich ſellte er den Antrag, daß der 
Richter einen Sonderſtaatsanwali er— 
nenne, der die Anklage in dieſem Falle 
vertreten ſolle. Ueber dieſen Antrag 
wird Richter Trude morgen Vormit— 
tag entjeit.n. Browns Bürgſchaft 
wurde inzwiſchen auf 8*8500 feſtgeſeht. 

Bekanntlich hatte Staatsanwalt 
Hoyne vor etwa drei Wochen Ober— 
richter Olſon den Antrag eingereicht, 
Haftbefehle gegen Polizeichef Healey 
und deſſen Sekretär Luthart auszu— 
— 
des Mißbrauchs ihrer Amtsgewalt 
ſchuldig gemacht hätten. Es wurde 
auch nahezu zwei Wochen in dieſer 
Sache verhandelt, der Staatsanwalt 
zog ſeinen Antrag aber ſchließlich zu— 
rück, nachdem die Großgeſchworenen 
Healey und Luthart in Antlagezuſtand 
verſetzt hatten. 

Acht Tage ehe Oberrichter Olſon 
ſeine Entſcheidung abgeben ſollte, 
ſchickte das „City News Bureau“ an 

die Zeitungen, die es mit ſeinen Nach— 
Une Mittags. ...24 | richtenbienft verforgt, die Meldung 
Uhr Nahm......21 ‚ 
Uhr Radm..... 32. aus, Staatsanwalt Hoyne Habe in 


. - 
Chieago ind Umgegend: Klar und anhaältend 
tdalt heute Abend, Mindeſtluitwärnte etwa 15 
Irad, morgen klar und langſam ſteigende Luft 
Mäßig ſtarkex Nordweſtwind. 
Illinois: Klax und anhaltend kalt heute 
Abend, morgen klar und ſteigende Luftwärmo. 
Indiang: Klar heute Abend und morgen. im 
öftliben Iet! beite Abend Fälter, i 
RNeder-Michigan: Teilweiſe bewölft heute 
Abend und morgen, in der Kähe der Küfte wahr 
ſcheinlich Schneegeftöber: fälter heute Abend. 
Wisconſin: Klar heute Abend und morgen: 
beitte Abend nicht ganz fo kalt, morgen fteigende | 
Luftwäörnie. 
Sonnenuntergang, beite: 4:30, 
Zonneitenfgang, morgen: 6:40, 
Mondenigang: Here Nbend 8:20, 


Temperatnritand: 


Nachitebend der Temperaturitand nad 
der itimdfichen Aufzeichnung des Metter- 
amtes: 

Uhr 

4 Uhr 
—— 
6 Uhr 
7 Uhr 
8 Uhr 
9 Uhr 
10 Ubr 
Uhr 


rue. 


RNachm. . . . 3 
Nachm. ... 35 
Nachm..... 
Abends. . . .34 
Abends 
Abends 
Abends 
Abends 
Hbends... 

12 hr Witrsrngcht,23 

1 Ihr Moraend,.. 
2 Uhr Morgens... 


Morgens...20 
Morge .19 
Morgens. . . 18 
x Morgens. . . 16 
Morgens. 14 
hr Morgens. . 16 
Morgens. ..17 
Uhr Porm.......10| 
Udr Vorm.......21 | 
21 | 
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Kleine Anzeinen im ber 
i „Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfola. Heute werden 
384 auf dr 8 und 9 


Seite veröffentlicht. 
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28. Jahrgang Nr. 271 


ämpfe im Weſten. 
Writen machen großes Geſchrei von 
| nenen fleinen Grfolgen. 


| Meiitens wieder vertrieben. 


‚ ‘@eliefert don der .Aftoatırten Rreite‘ 


Berlin, 14. Nov. 
land.) 


„ne Ser Alntied Rreb WNorratton®” ı 

(Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long Js- 
Das dentihe Hauptquartier meldete am Nachmiitag von weltlichen 
Schauplätzen: 

„Armeegruppe Kronprinz Rupprecht — Auf beiden Seiten des Aucre— 
bachs fand heftiger Kampf ſtatt. Starke britiſche Angriffe, welche durch kon— 
| zentrirtes Artilleriefener des ihweriten Kalibers vorbereitet wor— 
den waren, wurden gegen unjere Stellungen gerichtet, die einen Winkel nad) 
| Züdweiten zu bildeten. Dem Feinde nelang es nn’er beträchtlichen Opfern, 
uns vom Beaumont-Hamel- und St. Rierre-Abichnitt zurüfzudrängen, jv- 
| wie don den anftohenden Linien, welche zu vorberciteten Stellungen führten. 
| „IUnjere fortwährende- Verteidigung foitete mus beträchtliche Verluſte“ 
| „Andere Pläbe an der runt waren ebenfalls unter Angriff, von öftlid 
von Hebiterne bis jüdlih von Grand-Court. Meberall, wo die 
Briten eingedrungen waren, wurden fie dDurd die 
'Gegenangariffe unjerer \nfanterie hinansgewor- 
fen. i 

„Franzöſiſche Angriffe im Abſchnitt von Sailly-Sailliſel ſchei— 
terten. 

„Armeegruppe deutſcher Kronprinz 
(Verduner Region) gab es in den Abendſtunden 
Franzöſiſches Anskundungsvordringen gegen 
wurde zurückgeſchlagen. 

(don Ları Ummed Preß“Sstorreipundent ) 

Prinz Nuppredts Hauptquartier an der weitlihen Front. (lleber Ber- 
lin und Samville, 14. Nov.) Dentichland alanbt, dar die Somme-Striie 
'dorüber ilt. TDiejer Glaube jtütt ich anf die cinhellige, unerſchütterliche 

Meinung Aller, welde die Hammericläge der Alliirten ausgehalten haben, 

dat; diejelben niemals diefe Kinie von Stahl und Zement, über und unter der 
| Erde, durchbreden fünnen. 
| Auferdem wird daranf hingewiejen, dat jelbit eine feindliche Durd- 

itopung der deutichen Kinien oder ein Hinansdräannen derjelben aus Frank— 

| reich und Belgien die befesten Teile dierer Yänder nur als ein Schladythans 
amd als cin Niemandsland zurücdlaiien würden, infolge der Tätigkeit 
franzöſiſcher, britiſcher und belgiſcher Geſchütze! 

Der zuverſichtliche Glaube, daß die Alliirten-Offenſive ſich erſchöpft, 
wird and) tros der Angabe nefaugener Briten feitgehalten, dat „der Monat 
November ein Monat der lleberraichnunen jein werde”. Dentihe Offiziere 
| erklären, dat das Ernebnih der großen Alliirtenoffenjive ihon im Juli ent- 
Ichieden worden jei, als die vereinte franzöjiidhe und britiie Artillerie und 

die britiichen Auto- „Tanks“ in ihrem fühnen eriten Anjturın die dentichen 

Linien nicht hätten durchbrechen können. 
| Hier tit die Ansicht eines Hauptmanns van General v. Garniers Haupt» 
‚ quartier, welcher alle Serfangenen ausfragt, alle auf Schlachtfeldern gefum- 
denen Schriftitiie Tieft, deffen beiondere Aufgabe das Studium der Stra- 
Itegie tft, und der eine Aızabl Sabre in England umd sranfreidy gelebt hat: 

Im letzten Juni hat ſich die Alliirten-Offenſive entſchieden, trotzdem jie 
uns vier Monate länger geſchäftig erhielt. Sie kann keinen weiteren Fort— 
ſchritt machen, da die Schlachten heute durch Artillerie, nicht durch Infan— 
terie entſchieden werden. Wir haben nahezu ebenſo viel Artillerie, wie die 

Franzoſen, und wenn wir — was nächſtdem der Fall ſein wird — ebenſo viel 

Munition haben werden, ſo können ſie gar keinen Fortſchritt mehr 

machen. An einigen Stellen haben die Franzoſen 50 Kanonen an einer 150 

Yards-Linie; an einer Achtmeilenlinie haben ſie 1000 Kanonen. Aber man 
muß bedenken, daß dieſes Land zehnmal mehr für die Franzoſen und Briten 

wert it, als für u denn c> tt das Seim der Aranzofen! Die Franzofen 

fühlen dies mehr, als die Engländer, ııd beichränfen jich beim eritören auf 
die militärische Notwendigkeit; die Engländer aber zeritören mit ihrer Ar- 

tillerie Alles. . 

Hier an der Somme tt Aranfreihs größte Tragödie: dem 
wenn die Alltirten erwarten, das ganze beiegte Gebiet auf dieje Weife zu 
„erlöfen“, jo werden jte franzöftiches und belgtiches Gebiet einfach zu einem 
Wiemendsland machen, 

Der unmittelbare Zwec der franzöltia-britiichen Offenfive war, Ba- 
paume und Beromme zu erreichen, Durch einen Bruch in unferen Linien. Sie 
rechneten aus, daß dies unjeren Nitkzug nach anderen Stellungen verur- 
lachen würde. ber wie tier audı ihr Keif fer, wir werden uns nit zu- 
rückziehen, und wir haben noch immer Bapaume und Peronne.“ 

Es herrſcht hier der Eindruck, Hindenburg werde den Alliirten einen 
Preis aufzwingen, welchen ſie nicht zahlen können. 

Die Schlacht an der Somme wird von jungen Leuten gekämpft. Mehr 
als 80 Prozent der engliſchen und franzöſiſchen Gefangenen ſtehen im Alter 
von I bis 30 Sabren, und bei den Deutichen iſt es ungefähr ebenſo. Zwei 
Kompagnien übten ji) im Dandgranatenwerfen, und eine andere interei 
jante Rolle jpielen die Prieftauben in diejen arogen Schlachten, beionders 
wenn die telepbontiche Verbindung mit verborgenen deutichen Geihüken 
zeritört wird. Bei einem großen Denbaufen wurden SO dieier Tauben in 
Vereitibaft gebalter, und jte wurden mit Nachrichten iiber das Aniantmeln 
bon Infanterie und Kavallerie oder das Serannahen der großen „Zants“ 
nach den Sejichiisitänden gelandt, von denen dann nad wenigen Minuten 
ein rieliges Sener eröffnet wurde, 

Es it geradezu ein Wumder, dal; nacı einer Nacht, ii der das Geichüt 
feuer unanfhörlich war, no genügend Lente zum Kämpfen übrig blieben, 
Während meiner Beobachtungen traf ich einen jungen Mann, der lange in 
Newark, N. gelebt hatte, und vom aktiven Dienſt befreit wurde, um 
Dolmetſcher für die Gefangenen zu werden. Er meinte, dies ſei nicht mehr 
Krieg, ſondern Mord. 

London, 14. Nov. 


Auf dem rechten Ufer der Maas 
lebhaftes Artilleriefener. 
uniere Haudremont-Linie 
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Die Briten melden, dat; ite bei ibren neneiten An- 
griffen tin Ancerebady-Abichnitt der Zommtefront bereits über 4000 Gefan- 
gene gemacht und die deutſche Haudtlinie weſtlich von Bapaume durchbrochen 
hätten. Die Deutſchen ſollen von dieſer neuen britiſchen Offenſive „vollkom— 
men überraſcht“ geweſen ſein, und zu Beaumont-Haimel ſollen ſie gerade im 
Begriff geweſen ſein, zu frühſtücken, als die Briten das Dorf ſtürmten. Dieſe 
und mehrere andere, neuerdings genommene Stellungen waren ſeit zwei 
Jahren unter deutſcher Kontrolle. 

Paris, 14. Nov. Anfangs 
Kriegsamt: 


4 


Nachmittags meldete das franzöſiſche 
„Eine ſtarke deutſche Abteilung machte nächtlicherweile einen Angrifi 
weſtlich von Auberive, in der Champagne. Derſelbe wurde von den Fran— 

zoſen zum Einhalt gebracht. 
„Südlich von der Somme, in der Nochbarſchaft von Preſſoire, 

Artillerickampf ſtatt. 

— ñ ññ — 
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einem Geſpräch mit dem Vertreter des 
„City News Bureau“ die Erklärung 
abgegeben, Oberrichter Olſon habe am 
Abend vorher eine Beſprechung mit 
Healeys Verteidiger gehabt und ſchon eren 

im Voraus beſchloſſen, die Ausſtel⸗ emsar: Pbiladelphia imertame⸗ 
lung von Haftbefehlen abzulehnen, | von New Perf: Celtic von Nem Dorf. 
ohne den Schluß des Verfahrens ab:| gem Mast: Saronia nah @iverpool, 
zuiwarten und das vorgebrachte Be- | Liverpoel: New York (Ameritanifde 
weismaterial in geziemender Weijz | td em do 0 
abzumägen. Diefe Erflärung murde | Raubanfall. 

in verfchiedenen hieligen Blättern ab- | 

gedrudt, dann aber Staatsanmalt | 

Hoyne als eine Entitelung der bon 
ihm bei der Ulnterredung mit dem 
bireffenden Vertreter des „City News 
Bureau“ aebrauchten Werte Fezeichnet. 
Erft deutete Oberrichter Olfon an,| Morgan, 5814 Yuftine Straße wehn- 
er möge auch einen Haftbefehl aegen | haft, um $4. Außerdem raubten fie 
Hoyne erwirten, er jcheint fich jebtincch um $2 Briefmarken und enitamer 
‚aber eine3 anderen bejonnen zu haben. | ungehindert. 


fand 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 

Hellig Olav von Kopenhagen. 

ſignalifirt: Rizuw Amſterdam, 

Kcw Vorl. (Freitag am 


Reim 9 
Trartl 
de 
erimartet.) 

MNaoren: 


ben 
Do 


ori 
109 
Rott um uch 


Iouraine, bon New Vorl nad 
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In der Apothefe des Albert Evans, 
s... 5656 ©. Afbton Upe., beraubien’ 
heute zwei mit Revolvern bemaffnele 
Männer den Inhaber um $40 und eine 
gerade anwejende Kundin Mrs, Henth 
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—5 8 prattifchen Kurfus auf ber @. ; 
Fiugfepute mie on, 07 der Anfurgenten im Senat.| - i 
Sn intelligent qusſehende — I 

u i iden⸗ 4 ER 

beit en A anorg Wollen bie fog. Senatsfombination 

Kronenmwirt3 einging, durchaus nicht! - ans dem Sattel heben. 


verlegen dem reichen Mann gegenüber. | 
Man fab, er wußte, mas er tmollie, | 


Weiien Cie daher alle Rad: 
abmungen energifch zurück. Die⸗ 
jelben haben ntcht die gute und 
fchnelle Wirlung des meltbe: 


kannten Mipirins und können Konferenz in Chicago geplant. 


u . —* —* eine Fachkenntniß, 
— ie bei ſeinem beſcheidenen Auftreten 
—— ſchädlich fein. Verlangen und feiner etwas ftrapazirten Rlei- j | 
Sie daher anddrüdlicd | bung feltfam anmutete. Tro feinem | Teilnehmer an der Bewegung wollen 
Hyer Tablets ol Aspıri RN | männlichen Ausfehen, da3.ihn älter ers; Nellvertretenben Borfitenden der Kör- 
N feinen ließ, als feine fnappen ziman=| Perichaft erwählen. — Schs Kandibe- 
Auf Ondungen uns Zadietten ’ N zig $ahre verlangten, gab er auf äuße- ten im Feld. — Shanabans Wahl ficher. 
RIY | cen Eindrud offenbar nicht viel. Ueber 

„Das ‚zie der Sache, die ihn beſchäftigte, vergaß 

vner. 3 en AN |er die Meußerlichkeiten vollftändig. 
Kreuz⸗ Echtheit! N Flugſport, dies Thema und dieſe 


Das Oberhaus der Legislatur 
wird anſcheinend auch dieſes Jahr 
* 4 | * * 2 p ’ > — > 
* N | dee gina ihm über alles, und ala ber | 0. * Anfang jeder anderen A. 

Original: Padungen zu ije Rronenwirt ſchon längft mitder ge gung der legten Sabre feine Injurs | 

2,2 ) N: i “ ente g habe on Biel e: 

1 4 nnd 100 Tabletten RN nungen war, wurde Rob nicht müde, gentenbewegung haben, deren Ziel es 

Das Waarenzeichen „Aiptrin‘ NUR N Heinos wißbegierige Fragen zu beant⸗ ig die log. Kombination ‚aus ” dem | 

(Reg. U. €. Pat. Sffice) Diet N | yoorten. b bi intereffirte Sattel zu heben, welde die Körper- 

bie Garantie. dak ter in diefen My | Worten, benn auch diefer interejfirte | ZBa . Deine» 

die Garantie, bat ber im dicien EIN "Fin ungemein dafür. haft Tontrolirt. Die Häupter der 

monoeffigfüureefter dgö Original: — „Wenn ich erwachſen bin, werd' id; | Kombination find die Senatoren | 

Bader-Produft if. RW auch fliegen lernen,” verfündete Heino | Sohn Dailey bon Peoria, Richard 3. 
J— N ganz erregt und mit vor Eifer glän-; Bar von Soliet und Sammel A. Er-! 
Be: — ein Meiſterflieger, und ich werd' dana Senatoren, die nicht gewillt ſind, 
FR. — EBENEN Pr Schicht totzufch! er * — Dein Schüler ſein. Etwas Schöneres 2 Kombination zu beugen, hat | 
> . geſchichten totzu agen, do in n⸗ J ni F ie Bewegung in F Die 
J Gin Ehrenmann. 3 g fanrı ich mir gar nicht denten | gung in Fluß gebracht. Die 


IE ct 


betracht der unfroben Langeweile | Diefe „bochfliegenden“ Pläne bin= | Injurgenten Juchen nur, die Yührer- | 
* —— u Iber feltfamen Schatten, die das El-|verten aber nicht, daß Heino und Rob; fhaft im Senat an fid) zu reißen. 

oman von —— ). ‚ternhaus umfpannen, und im Hinblid| am nächften Abend auch die Erfüllung Was die Arbeiten des Senat? anbe: 

8 —— — auf die völlige Verſtändnißloſigteit beſcheidener Wunſche freudig begrüß⸗ langt. fo find ſie bereit, mit allen de— 

Eu 8) ſeiner Schweſter Laura für feine ge: | ten. Simon Bitterle war richtig von, publitanifchen Senatoren auf bie | 
„Hier wurden bie bertraufichen Er⸗ genwärtigen Intereſſen überließ er ſich ſeiner Reiſe zurückgeiermmen, und der Durchführung des republikaniſchen 
güſſe der beiden Vettern anterbtochen. erneut dem Leſeſieber. RKronenwirt hatte ſelbſt die von Heino Programmms hinzuarbeiten, wie es in 
In dem nahen Manzell hatte fih ein) Der alte Bitterle hatte wirklich | Tebhaft gewilnjchten Bücher bei ihm ges | ber in Peoria angenommenen Staat? | 
ppelinfreuzer in die Zuft erhoben. , wunderbare Sachen auf. Lager. Mit kauft und fie Heino gefchertt. Nun platform entmwidelt ift. Gine Sionfe | 


Skmi a Ba — Fr wer? — — . 
a8 Gurten und Schiwirren ber Pros | hungrigen Augen ftanb Heino vor der |faß diefer in der Teierabendzeit mit! renz der Inſurgenten iſt in den näch— 


peller rief, ie immer, bei Alt und Heinen Yuslage in einem der Par- Rob Hahnemann zufammer und beide; ften zehn Tagen in Chicago geplant. | 
Jung jene zauberhafte Erregung ber= | terrefenfter bes einftödigen Häuscens, | ftudirten mit vor Eifer beißen Manz Sch Bewerber im Zeld 

bor, die gleich dem Flötenſpiel des das Vitterfe gehörte, und fludirte die gen die Geſchichte einiger ———— nn | 
Rattenfängers alles herbeiftrömen ließ, Titel der arell gehefteten Bändchen. | Entbeder und Schmuagler. Nament: 
um den ftolzen, filberfchtinmernden | Neben ihm ftand Robert Hahnemann, fi die A 
Vogel zu bewundern, ſolange das einfach Rob genannt, ein breitfchult- Heino wundervoll. 
Auge ihn zu erreichen vermochte. Dd=|riger junger Riefe, ber einzige Menid} einen Glorienfhein von Ritterlichkeit, 
“gleih das Schaufpiel hier weder neu von %., mit dem Heino noch aus früs|e 
noch felten ivar, fo übte eö doch immer!herer Zeit ein reges, freundfchaftliches ! pem einem gar nicht zum Berußtfein 
wieder eine unwiderſtehliche An- Interefſe verband. E3 war ein felt-!fam daß ber ebelinütiae Schmugaler 
ziehungskraft aus, und Arnı und Reich james Paar, der fchmächtige, Blaffe" in fietem Kanıpf mit dem Gefetz lag. 


letztere Erzählung erſchien 


in 


apferleit und Heldentum gehüllt, bei Edward E, Curtis, Grant Bart; Ri- | 


Nicht ineniger als jehs Kandidaten | 
für den Boiten des ftellvertretenden ı 
Vo ſiken 717 ons be s1rmY sd 

Vorſitzenden im Senat, der zuplerd, 
Führer des Senats iſt, ſind im Feld. 
Es ſind Adam C. Cliffe, Sycamore: 


chard J. Barr, Joliet; John Dailey, 
Peoria; Morton D. Sull, Chicago, | 


Ein— 3agdfahrt ohne Eure zuverläſſige 
Bfeile it beinahe To einfam als Flilter- 


SE 


fühlte fich beglüdt und gehoben und Snabe, und der fräftigfchlante, fon-'&a mar mei g (dh md W. D. Cornell, Chicago, Die: Pi 3 
gſchle Es war zweifelllos großartig, ſolch N woden ohne Eure errölende Braut, 


> ; 2 Na ’ f} 4 tn apart | 
war ſtolz barauf, daß der Born, dem nenverbrannte Arbeiter, dem man anz !ffeinliche Paraarapfen zu umgehen, Inurgenten ſind anſcheinend bereit, | 
—bied mächtige Wert entitiegen, ihrer jah, daß er tüchtig zuzugreifen verz|jum bafüir den Helfer der Armen und Cliffe zu unterjtiüiken, der ein Nach 
Heimat angehörte. Sie waren immer !"tand; aber der Yuzdra in den beiden | wirtfchaftlich Schwachen zu fpielen. 
Sie faßen auf der Hausbank umd 
— — Iafen, bi3 die aumehmende Damme: | * j or 
Beppeline war jeber einzelne überzeugt, | Spannung und ungebulbiger Ermarz | rung dies Ko, Dann diöputirten | bringen, fo werden fte unter Umitänt- ı 
daß er fich direft im Mittelpuntt deritung. „Der Scmugaler bon St. ſie noch lebhoaft darüber. 
Welt befond, um den alle anderen In- Malo“ las Heino, „Du, das muß! 
2 : a2 m ee ; 
‚ereffen fich drehten. Jedenfolls wenn: großartig fein, da8 werde ich auf alle 


beſonders ſtolz auf ihre Heimat ge- Geſichtern war in dieſen Minuten faſt 
Zeſen, aber ſeit den Erfolgen der derſelbe, ein Ausdruck neugieriger 


— 


— Dai Ba furtis erden ı 
„&8 tut nit aut, wem Kinder und Datlen, Barr und Curtis werden 


junge Leut’ folches Zeug Ileie,“ ſagte 


— * F u 
bar und Freund des neuermählten ! v 
Souberneurs ilt. Sit er nidıit im! 
‚Stande, die nötigen Stimmen aufzus | 


AR Sa sr Rap 


Reiten, Und „Eure zuverläſſige Pfeif 
jedenfallsd, wenn es zum Treffen 


den Cornwell oder Hull unterſtützen. 


€ . BEER 


in Zeppelin aufitieg, verfanten dei’ Fälle nehmen! Es iſt zu bumm, daß!der alte Bitterle, der auf leifen Filz- fommt, Sand in Sand arbeiten und ] 23 € {v kt! 
“lt und Jung, folange er fichtbar | Bitterle fo wenig zuhauſe iſt, zu was ſchuhen heransgetreten dar und Kun dabei auf die Unterſtützung Senator J— 
lieb, alle anderen Geſchehniſſe in dem hat er denn die Sachen ausgeſtellt, ſrafende Blide auf die beiden warf. Ettelſons rechnen können. Gegen 4 * — 553 
euer triumphirender Bewunderung. !menn niemand da tft, um fie zu ver= | Das berdirbt den Rarakter und Ientt den Tegteren madt fich eine ziemlich & 28 wiirde nic paſſtren 
Laura, die drei Jahre ältere Schwe- kaufen? Deine Mutter beſorgt ihm hie junge Leut vom rechten Weg ab.“ ſtarke Oppoſition bemerlbat die nicht; 18 


. . 
t 


er Heinos, mar nun auch von Lindau doch die Wirtfchaft, könnte fie denn! Die beiden hörte üfft bi | zum mwenigften auf feine Verbindung! * 
a ” . on Die art, ie beiden hörten verblüfft Die aus! U an jeme \ 8: % J et b 
ir bie Ferien nah Haufe aefommen. nicht das Buch herausgeben?” — Munde des Verkäufers ſeltſam mit Mayor Thompſon und der 4 —* IE ve c annt wäret. 
— — 2 * | 
ihmäßiges Dürmchen, das mit feiner mußte aus Erfahrung, daß da nict3 | RE q is 0 2 
: eg En 1a ‚ 71? ian berfchtedene Wunberlichleiten von! Auf der demofratiichen Seite. — * erte 
lanken Figur, ſeinem blütenweißen zu machen war. Oft genüg hatte er dieſer Seite gewöhnt, aber dies er- Auch um den Poſten des Führers! Ihr würdet an die im Hol; gealt 
'b& Wangen, bem glänzenden, tief Biicherauglage aefchaut; er mar der! alte Bitterle mar ein entiernter Ver: ein Komdf entiwireln. Senator X. ! 3 age 
„warzem Haar apart ausjch und fih Meinung, daß den Heften nichts ab= | mandter von Robs veritorbenem Va⸗ F. Gorman von Chicago bat feine: & nem zwei Jahre natürlichen Sa: 
site, Het Schall, der gefchmeibige, ; burchfehen wmürbe, aber ver alte Bit: |Gtußen in feinem Häuschen. KRob8 Senator Walter X. Manny von’ & gern erlangt. 
‚ante Stiefpater, war augenſchein⸗ terle war anderer Anſicht. Mutter beſorgte ihm dafür die Wirt- Mount Sterling gegenüber, der ihn 
beſtärkte es noch in ſeinem hochge- nit,“ erklärte Rob; „mit den Waren6 2; ' fri — Zum: N 
5 — — —— Waren Augen Bitterles muſterten unzufrieden Gorman gehört zur Faktion Sulli— zo * * 
2 Y » + I 3 J a 2 E ns 5 ‚Lu — hr J vi De Sa > > , ce t S 
jerten Selbftbermugtfein. ‚bat fie nicht® zu tun, bie find in einem |yie Heiden jungen Gefichter vor ihm. par, Manny zur Faktion Dıumme, ; Rühle und Hlätte des De Iv 
“ & freundliche Entgegenz ft 2 i , heut' ee! a 
gern a * —* 43 BT ven | Worte, und fein zahniofer Mund bes Spreceramt nicht zu eriwarien. Die! 8 
ar 2 a end Fomme Ditterie zurud, MMD] mente fich dabei heftig. Rob fchüttelte: Iieperivahl David E. Shanahans it he. haben fann. 
ie mar immer ein eigenartiges Kind! haben, als Du mwillit!” M * u) i \ ( a 
2 en | , Marum verfauft Yhr denn die Kampf das Ant des Minder-; % 
eweien, zurüchaltend, oft berbrieh-! Ci icht Y& derim J ee — 
——— be) Sie hatten micht bemerft, ba der|güger und führt bie Ceut’ in Ber- beitsführers Fommen. Natürlich ift' s Lirgelt« Ayers Fibacco Ci 
sefpielinnen verfchmähend, ich böd-'und mun breitipuria hinter ihnen |x...er: — * Eee = 
— — — „OR äraerli. E38 lag ein Beigefchmad von Dr — Mk —*86 
ſens einmal vorübergehend dem klei- ſtand. Erſt als Rob eine halbe Wen— Verachtung 0 u der Bitterle nicht | — beträchtlichen Anhang im Feld. | 
* age er entging. — übe % in Pf zlas Humi 
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New Nort, = jepterer ebenfalls zum 
eriten Mat in New Port Giorbanss 
Oper „Andre Chenier“ als Eröff— 
nungsporftelung gab. Chicago wird 
aim dritten Abend der Saiſon dieſes 
intereſſante Werk vorführen. Für Pu— 
blikum und 
rungen immer 
ſolche für 
der Spielzeit ſtets riskant ſind. 
„Aida“ ſteht hoch in der Gunſt des 
Bublitums, welches ſchon im 
fühl der zu erivarte sden Genülfe in 
auter Stimmung das Theater betritt. 
Nenn feine Erwartungen erfüßt wer: 
d wenn alles dargeboten wird, was 
guten Vorſtellung gehört, 
leicht enthuſiasmirt. Der erſte 
Eindruck iſt ein günſtiger und beein 
flußt ſchon Künſtler und Publikum 
in gutem Sinne für die künftigen Vor— 
ſtellungen. 
Die Vorſtellung ſelbſt war abgerun— 
eine der beſten Aida-Auffüh— 
rungen, die wir ſeit Beſtehen unſerer 
Oper geſehen haben. Direktor Campa— 
nini dirigirt. Verdis Meiſteroper in 
großzügigem Stil. Alle Feinheiten 
und auberklänge dieſer herrlichen 
Oper vommen unter ſeiner Führung 
klar —* ſchön hervor. Soliſten, Char 
und Orcheſter bildeten geſtern unter 
Be yührung ein Ganzes. Alle al: 
aleihinäßig zu dem ſchö 
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ſind 
abgemichen, 
mit —* 
röffne 

u 


tes⸗ 
ein 

len: 
u 


intereſſant, 


er 
Lil, 


su einer 
wird e 


es 


und 


det 


trugen 
ne 


toren 
nen Gelinge 


(us? 
Del, 


0 
ines 


Von den Soliſten hai 
Roſa Raiſa mit ihrer „Aida 
gel abgeſchoſſen. Als dieſelbe 
rin vor drei Jahren hier auftrat, 
ſchrieb ich gelegentlich einer Aida-Auf— 
fül hrung, in der fie die Titelrolle fang, 
Da roch nicht reif jet und lieber 
en einige Jahre ſtudiren e, wenn 
eine erſte Sängerin fein und an 
eriien Bühne Hauptrolfen Iimgen 
ihrer aeftrigen Leiltuna zu 
hat fie Sowohl im ſtimmlicher 
wie in ſchauſpieleriſcher Hinſicht flei 
ßig an ſich gearbeitet und herumgefeilt. 
Die Sängerin Raiſa von vor drei Jah 
ren ſang ſehr unrein und ſpielte unge 
ſchickt. Die Künſtlerin Raiſa von ge 
ſtern ſang glockenrein und ſpielte mit 
künſtleriſchem Verſtändniß; ihre 
„Aida“ war eine angenehme Ueber— 
raſchung für Jeden, der ſie vor drei 
Jahren gehört hatte. Sie erſang ſich 
geſtern einen großen Erfolg, und es 
ihr nach jeder ihrer Nummern 
ſtürn Beifall geſpendet. Mit gro— 
ßem Intereſſe wird man ihrem weite 
ren Auft Treten entqeaenfeben 
Unſer Herr 
Crimi, 
demnach 
ſang aber 


ter: eſſ ent. 


“ 


x 1 
den Vo— 
Sange 


z ſie 
eli 
fie 
; einer 
wolle. 


urtetlen, 


Nach 


hııtrn? 
wurde 


riſche rt 


neuer Tenor 


iſt ven unterſetzter 
nicht Rad 
qut 
Ein 


Figur, ſah 
iäßig aus 
und ſpieltie nicht unin 
näheres Eingehen auf 
und ſeine Tongebung, 
neuen Bariten, Herrn 

— der den „Amonas— 
kör rber behalte ich mir für das 
A beiden Herren 


n⸗ 
amesn 


wie auf 
Giacom 
ro“ vert 
n ichfte $ 
bot. 


rn 
Frau 


Auftreten dieſer 


iu uch 
die hohe 


V artie 


Die Zu: 


Ya 
‚legt 
usgezeichnet. 


erauſchten ſich an dem 


Cl —* 
3 


„aniner is 


6 
— 
— 
— 


Zapona 
Szene 


hinter 


H Q fl 


Brieiterin der 
aulei mit 

ah Herr Xrimondi 
Herr Goddord als 
ſätze nicht richtia 


als König und 
Vriefter ihre Ein 
oder gar nidit ge— 


Als Eröffnungsvorſtellung „Aida“ vor 


Verdis große Oper Aida iſt ſo 
Di— 


Preſſe find Neuauffüh— 
während 
Direktoren am erſten Abend 


und 


| 


5 


I 
Die beutichen Frauen und Mädchen | 
Ehicaaos werben hiermit darauf auf: 
merkſam gemacht, daß es für das Ge: 
lingen des großen Weihnachtsmarktes, 
der am 5. Dezember in der Nordſeite— 
Turnhalle eröffnet wird und volle 
ſieben Tage bis zum 11. Dezember 
e dauert, dringend notwendig iſt, daß 
alle Mitarbeitrinnen und Helferinnen 
ſich jeden Mittwoch um 11 Uhr in der 
Turnhalle einfinden. Es gibt noch 
eine Menge Arbeit zu leiſten und die 
vorbereitenden Ausſchüſſſe, deren Wert) 
bon Tag zu Tag mädhft, legen ben! 
größten Wert Darauf, mit den Damen, | 
die beim reite mitarbeiten, menigltens | 
jede Woche einmal zufammenzutom« | 
men, um alle einfchlägigen Fragen zu 
befprehen und entailtig zu erledigen. 
Außer der Urbeitsfiube, die von 11 


ben 
vi 


'bi8 5 5 Uhr taat, findet jeven Mittwoch 


Borge- |? 


mm z 


2 Uhr eine Situng des Gefammt- 


"auafehuffies jtatt, der alle beivohnen, | 
‚die in der Arbeitsftube tätig find und) 


'Broben für Die 


großen Kunſtwerks 


Fräulein 


Giulio 


Slanz i 
— 
— 


räftiger 


bracht haben, muß wohl auf allzu gro⸗ 


ße Routine zurückzufiihren ſein; es 
gibt auch tatſächlich ſolche Fälle beim 
Theater. 

Das ausverkaufte 
geiſterter Stimmung, 
beeinträchtigt durch die Claque, welche 
mitten in den ſchönſten Phraſen hin— 
einklatſchte. Wenn ſchon Claque ſein 
muß, warum denn keine geſchulte? 

Die Beſetzung für die auf 
Abend Angeſetzte Aufführung 
Herodi ade“ 

— 


r ın be- 
Diele 


Haus wa 


nur wurde 


von 


in 


Sprach iſt die folgende: 


—* 
u Jo urne! 
Rilliam vB ed 
sftanti rt le 
‚Mapa 
fianheth I 
Ni tie Gla 
. ma 
Gbar l 
bon „Wndrea 
cuf morgen Abend feit- 


arcel 

Die Srfiaufführung 
Chenier“ iſt 
geſeht. 
es das bedeutend 
Giordano geblieben. Der 
Oper iſt der junge Dichter. 
vor dem Sturze Robesvierre 
Guillotine enden mußte. 
die Beſetzung 


Tirigent: 9 


Held Der 


Der 


auf 


Biulio 
‚Sa como Rimtırt 
a Nofa kaiſa 
Serame Nabr 2184 
Maria Elgeſſe u) 
Ehren Yon Gordon 
anna. Defite efrere 
Fontantin Fie ih 
James Goddard 
zum iſan 
a I nturin it 
zabe ı 
Be 
Meyer 
Zargen 6 
Kampani ir ti 


’ — rics 


nit) Galton 


aa en 
Die Dollarprinzeilin Fomm! 
———— a - 


| * Die beiten Wrbeitsfräfte erreicht | 
dur 


| 


Franadfifcher 


‚gen jeiner 


|; Unsrdnung gratene Mägen 


‚berkäffigite 
3 ‚und dab: 
Ä no 

Reterfoit ! m 
Frair 
ıchne 7 
' Diapefin 
8 nme) ihnrp 

Ddmwohf zwanzig Jahre alt, ip | deſAwerden erjpaten. 
te Inert von Umberto ' 


der kurz! 
Nachitehend | 


u daB 
grimi | 


vbon Unverdauli 


et 1 Bien 
heute | Schwindelgeſühl, 
Jette 


heit, 


wi 
> 


die irgendivie aktiv am Markt mitwir— 
ten. 3 tit dies daher vie befte Sen 
fegenheit zu Anregungen und Muss! 
fünften, fodaß, wenn der aroße Tag | 
der Eröffnung in drei Wochen tommt, 
Alles mie ein Uhrmert gebt. “ 

in den verſchiedenſten Häuſern der 
Mitwirkenden finden jetzt alltäglich 
Theateraufführungen 
ſtatt, und geſtetr Nachmittag wurde 
auch in der Turnhalle eifrig an der 
Einſtudirung des großen Vorſpiels ge⸗ 
arbeitet. Es wird nochmals darauf 
verwieſen, daß Karten für reſervirte 
Plätze zu dieſem Vorſpiel ſchon jegt, 
bei den Re des Geſammtaus- 
ſchuſſes und dann ſtets in dem Vüro 
der Hilfsgeſellſchaft am Miltwoch in 
der m. zur baden find und recht=! 
bezogen werben follten. 

— — — 

u Tode aerädert. 


zeitt 


Opfer ſcheint — den Unfall ver— 
ſchuldet zu haben. 


ri 
Das 


Er 


Der Lttährige Names Grisby, Wer. | 
1009 Diviſion Straße, hängte ſich 
heute Morgen an einen Wagen ‚au, 
verlor an Crosby, nahe Diviſion Str. 
ſeinen Halt, fiel und wurde, ehe er 
ſich wieder aufraffen konnte, von 
inem der Klenitone WU & X Manufac- 
wing Company, Jr, 1050 * Divi 
on gehörenden Laſtkraft- 
wagen beriahren und tötlich verletzt. 
Er ſtarb während der Fahrt nach der: 

Rolirlinif in der Polizeiambulanz. 

Vor dem Hauſe Nr. 149 W. Kinzie 
Straße war heute Vormittag der 49 
jährige Fuhrmann Charles Loetz, Nr. 
1106 S. Hoyne Ave., mit dem Ent- | 
laden ſeines Fuührwerks beſchäftigt,! 
als die Hinterachſe brach und der Wa-⸗ 
umtippte. Loest geriet zwiſche 
Wagen und die Verladerampe 
wurde zermalmt. Er ſtarb auf! 
Stelle. 

— ——— 

Wo iſt Peter J. Noel? 


Ta er grökere Summen bei ſich zu füh— 
ren pflegte, ſind Freunde beſorgt. 
Die hieſige Polizei iſt erſucht wor- 

den, nach dem Verbleib wohl⸗ 

habenden Holzhändlers Peter J. Noel 
aus Fort Francis, Ont., zu forſchen, 
der feit dem 3. Oktober verichwunden 
iſt. Freunde des Vermißten, 
itellten, befürchten 


t 
Ä 
4 
ı 
gi 
\ı 


Straty: . 


gen 1 
den 
und 
der 


Des 


welche | 
das Geſuch daß 
sel, der itet3 größere Summen bei! 
führte, einem Verbrechen zum 

r fiel. Die legte Nachricht kum, 

bon ie er jth auf der Reife nad) | 


Chicago befand. 


As 
Ni 


idet Underdanlihteit 
oder Rageuſchmerzen 


„Pape's Dinpepfin” bringt franfe, 
jence, gafige Mänen in funf- 
Minuten in Ordnung 


Seht nad der Uhr! 
ituten werden alle 

verihwunden fein. 

lichkheit, Sodorennen. 
Aufſtohen von Gaſen oder Aufſteigen 
kon  underbautn Speiſen, kein 
teine Aufgedunſen⸗ 
Atem bder Lopf⸗ 


In fün Mi 

Mage ubeſchn Be 
Kane Underdan 

Säure oder 


ſchlechter 


fein 
ſchmerz. | 
Zapes bekannt we⸗ 
mit der es in 
reguliert. 
Es iſt das ſicherſte, ſchnellſte und zu— 
Mittel in der ganzen Welt 

i iſt es vollftändig harmlos. 
bon Männern und 
jetzt ihre Leibgerichte 
— ſie wiſſen, Papes 
ihnen jede Magen- 


ſelbſt 
Cent 
aus 
bringt 
Verharrt 


Diabeſi n rt 
Schnelligkeit, 


Mi ionen 
rauen eſſen 


Furcht 


wird 


Euer 
Fünftie 


Such, 
große 


Bitte, holt 
dm, ein? 

acıtel von Bapes Diapepfin 
einer Mnothele und 
Euren Magen in Ordn ung, 
nicht in Eurem leidenden Zufie ande 
Leben iſt zu kurz — Ihr weili 

lange hier, darum mas Euch 

Au ee angenehm, (bt, | 
‘hr gerre mögt, und erfreut Guck | 
‚ obne Sur! er Euer Tagen 
ieren wird. 

Papes Diavepſin gehört ſowieſo in 
Ever Heim. Sollte jemand von Eurer 
antike elmas geniehen, was ihm nicht | 
befonimt, oder follte ev einen Anfall 
et, Dyzpepfia, Gas | 
‚ firitis oder Iagenbeichiverben wäh: | 


um 
y 

* 
—⸗ 


— 
| 


nicht 
C ren 
mas 


|xend bes Tages oder in der Nacht be⸗ 


am ſchnellſten und ſicherſten wirkende 


kommen, ſo iſt es angebracht, ihm das 


Heilwittel, das man kennt, zu derab⸗ 


worden, 


| tin, 
tin 


I Sohn, 
Nachlaß be 

red Pırthing, 
Auvo., 
ſieben Kindern 


1805 


| Sitora 
Avenue. 


Als ich im Gef 
war babe ich mich 


„Meine Süse wurden naf und 


meine Rleider feucht. 


äftspiertel 
erfältet. 


Ich war 


recht warm angezogen und ging von einem Saden zum andern 


und erfältete mich. 


und ich Fonnte faft nicht jprechen — war jo 


( 


R 


Ich fühlte es fchon auf dem Nachhaufewege 


heifer.” 


„Jo hn, gehe gleich nach der Apotheke und hole mir etwas für 


dieſe 
J 
ine 


* 


I my 


om geht zur nächiten Apothefe 
s New Discovery for Loughs and Colds. 


bin jo froh, daß Du Dr. 
hait, John. 


King's 2 


wie Mutter mir dies gegen Erfältung gab; < 
nebm zum Einnehmen und beruhigt den — nä Hals und be— 


jeitigt den Blutandrang, der erite\ 


Befinden.” 


u overyeina 
&r war überzeugt, es wiirde Deine 


habe 
Freund gefunden bajt.” 


Helen eund halte i 
Fr vol 2 Sperkbadhers Erbe af de an — 


+ 


: „Der 


ltes 


John ſagt: 


Apotheker ſagt 


— 


K 


DO 


- 


e mir, daß 


Präparat jet und daß er 


öffelvoll beſſe 


Dr. Ring 
es jchon 


>» Erfältungg, tdy fühle mich jo elend und matt und fchwach.“ 
und holt eine Slaiche von Dr. 


HXew Discovery gebracht 
Ich erinnere mich, als ich ein tleines Mẽ idchen war, 


s iſt ſicherlich ange: 


rt bereits mein 


’s New 
lange 


4 
— 


10 


verfauft, wie er den Saden hat und als er noch Provifor * 


es angezeigt 


u ne 


Heury Furber bedentt Geſellſchafterin 
ſeiner verſt. Gattin mit 855000. 


Ein begehrter Artikel. 


Weil Corſe 


erſatz verklagt. 
würdigkeit 


ſchaftskla 


Ungeme 
heute im 


hat Henry 


Landſitßz in Somersworth, 
ſeinen 


Ba 


war, feine 


in der dortt 
aber $500, 


Speckbache 


'in danfbarer Erinnerung 
mm 


Fürſorge 

deren 
Frau 
Das Uebri 


worteten 
Söhne, 
Mal 


in Hin] inuten f 


DO 


10 5 


Avenue. 


Gertrud B 


dr. 


bat 
zu 


hat 


James S. 
ſeiner Gat 


440,000., 


Wittwe un 
000. 
Der 


John 


(en 
© 


darunter mehrere, 
beträchtliche Summen verfügen. 


lebt. 


im 


Hinman Av 


auf 550,000 Schaden— 
Ueber die Glaub 
Zeugen in Vater— 


t 6. 


von 
gen. 


in biele Teitamente iind 


Nachlaßgericht hi nterlegt beftritt, 


die über 
So 
J. Furber, der auf ſeinem 

N. H. zu 
tern verſammelt worden 
r Gemeinde ſeine Einlage 


vermacht und Frau Olga 
Meran, Tyrol, 55000 
an 
feine verfiorbene Sat 
langjährige Gejellicharte- | 
Spedbacyer einit mar. 
des auf $LOV,00U be 
Tacılafies erhalten die drei 
n denen einer it Ron als 
die beiden anderen bier 
und 1406 Carmen 


rin 


ac 


1. Str. 


ol 3 
inzige it 


rucker, RN 
ihren 
Erben 
träat $47,500. 
2139 5, Reiter 
ſeiner Wittwe und ſeinen 
8*55,000 hinterlaſſen: 
Price, 918 Lawrence Avo., 
tin und den vier Kindern 
und William H. Tobey, 
— Evanſton, der 
d den drei 


Rozart 


Or 
2 

—— 
e Sohn, 


— 
— 
Du 
4 
i 


= 
u 


Riester fadelte nicht lange. 
feiner Gattti: 


tfora hatte 


dos Nähraeld nicht bezahlt, auch nicht, 


ıund ba3 
brechen, 


Richter 


deshalb zu 


die Anwaltsgebühren. 
Sullivan im Superioraericht 
behauptete: 
ler, nur $9 bis $12 in Dienften ber 


iſt 


ſchon 
Von 


r Rebe geftellt, 


„Kimball Piano Ev.” zu verdienen 


und zahlungsunfähig zu fein. 
| Reiter der „Vore Transportation Co.“ 
| an je 


Fuhrm 
he n 
antmortete ( 


eidsanklage 
und ſetzte ſeine 
Würden alle Richter gleich ſtreng 


feſt. 
verfahren, 


'Mahrbeit ı 
| men, oder es 


Ange 


wohnt 


Der 


doch, daß Sikora für ihn” 


ann arbeite und brei Don. 


ner 24 


erdiene. Der Richter ü 
Sikora darauf unter Mein— 

den Großgeſchworenen 
Bürgſchaft auf 31000 


Vs 


fo mwürde am Ende Die 
mehr zu ihrem Recht Tome ' 


Nr. 


2633 


blicher Vertragobruch. 


Tne „Independent Drug Co.” hat 


ı heute bie 


ı Superiorgericht 


denerſatz v 
gerin das 


„Weil Corſet Co.“ im 
auf 850,000 
erklagt, weil ſie der Klä— 


angeblich vertragsmäßig 


übertragene Alleintecht auf den Ver⸗ 


gen Sparbank, mindeſtens 


ihre 


eingeſetzt; der 


zhnen 3165,5 


ein halbes Ver-' 


übte nod) ein halbes, 
| Dugend Gefängniife gebaut imerben. 
Trumbull : 


Scha⸗ 


geſehen. 
Verſucht e 


28. 


22 
wi 


Sept. 


foll fie mißhandelt haben, und, als Ste 
in 

:$150 Spargeld anvertraut 
Gelde durcjgebrannt fein. 
: Sm Wuguft 1907 halte 
feine Emma geheiratet, 
St. Joſeph, Mich. 
fol Frau Emma ihn 


e, mitt dem 


Sohn Mit 


L 
Im 


Scheidung. 
Der Mutter Zeugniß ſchwerwiegend. 


Nicht die Zahl der Zeugen, ſonder: 
deren Glaubwürdigkeit iſt maßgebend 
entſchied heute der Appellhof in einer 
Klage, in melcher Delar Strombera 
der Vater des Kindes von 
Fri. Diaude Rannler zu fein. Dieie 
hat, Heißt es in der Entſcheidung, 
mande der an fie in der Gtadt: 
gerichisverhandlumg aeftellten Fragen 
'falfich beantwortet; daran war aber, 
last de Prototolls, mangelhafte 
Kenntniß der enaliichen Spracde und 
unklare Abfaſſung der Fragen ſchuld. 
Die Angaben des Mädchens machen 
den Eindruck der Glaubwürdigkeit. 
Der Alibibeweis Strombergs und 
ſeiner Zeugen iſt hingegen gegenüber 
der genauen Schilderung ihrer Be 
'atehungen jeitens der jungen Mutter 
niet ftichbaltig. Strombergs Be— 
rufung gegen die Vaterwürde wurde 
deher abgewieſen. 


— — 8 ⸗ ⸗ ⸗ 
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* Die beiten 
man durch kleine 
„Abendpoſt“. 


Arbeitskräfte 
Anzeigen 


nr 
der 


in 


— De Be nn 


Zwei nene Volksbäde 


Heute Mittag wurde der 
Spatenſtich getan für 
Volksbäder, welche die Stodt erbaut. 
Sie werden an der 24. Str. und 
Kedzie Ave. und an der Harriſon und 
Paulina Str. errichtet werden. Ihre 
Koſten werden ſich auf je 560,000 
ſtellen. Sie werden unter der Auf 
ficht des Oberbauannt 5 erbaxit. 


— —— — 


erſte 
neue 


zwef 


Kurz und Nen 


Ser 18 Monate alte 
4 26) 
INH) 


Frant Folton. 
Haſtings Straße, und die Njäh 
rige Anng Marcado, Nr. 1428 W. Harri— 
fon Straße, ſtarben geſtern im County— 
hoſpital an Brühwunden. Joſeph Mar— 
cado, das 2jährire Brüderchen Mnnes, 
das ebenfalls Brübtounden erlitt, Lient 
noch in bedenklichem Zuſtande darnieder. 


Nr. 


Poliziſten, 
Briefträger, 
Fuhrleute 


und andere Arbeiter, die ausdauernde 
Kraft beſihen müſſen, nehmer 


56010103 
ERS 


ſich zu ſtärken und ihre Geſundheit zu 
:erbalten. Sicherlid) wird es fir Euch 
dasielbe bewirken. aber beiteht 


am 12, September dieles Jahres 


im idylliſchen 
Mai 1809 
verlaſſen haben. 


Alt und Frau Exiner klagen jeht auf — 


beträchtlich im Rückſtande ſind. 
berdem huldigte die Hühnerzüchterin 


e viel Geld, 


or! 
erreim! 


ram 


lerhand 


tommiſſär Foote 


ter je 53000 Bürgſe 


anf 


Erkältung beſeitigen und ich 
Freut mich, dat Du einen alten 


—. 3 


Frl. Sharpley aufgetaucht, 


@rl 


<te fol 581,000 gepumpt haben, ohne 
dafür Sicherheit zu ftellen. 

In Melroſe Park betrieb bis vor 
Kutzem eine Engländerin, die ſich Frl. 
Anna E. Sha tpley nennt, eine Hüh⸗ 
nerfarm, und ihre Kundſchaft ſetzte ſich 
aus der ſogenannten „feinſten Geſell— 
ſchaft“ Chicagos zuſ ammen, was aller⸗ 
dings nicht binderte, daß viele ber 
- Kunden mit ihrer Bezahlung 
Aus 


! aber auch der Mufe, umb fie zeichnet 
ich ala Verfafferin eines Dramas, 
das fie gerne auf die Bühne bringen 
wollte, Dazu aehört aber, fo ji 
fein oefülliger Direktor findet, Geld, 
Geld, und Fel. Sharpley ſoll das 
»unſtſtück fertig gebracht haben, ſich 
von Kunden und Nichtkunden im Gan— 
zen 881,000, und zwar ohne jede 
Sicherſtellung ihrerſeits, zuſammen— 
zupumpen. Vor einigen Tagen nun 
meldete ſie ihten Bankerott an, ver— 
ſchwand und blieb verſchwunden, bis 
ſie ſich heute Vormittag im Büro ih- 
res Anwalts zu einer Beiprechung mit 
diefem eimitellte. Sie ſoll jetzt behaup— 
ten, daß ſie den größten Teil des ge— 
borgten Geldes einem Jugendgeliebten, 
einem Oberſten in der britiſchen Ar— 
mee, ſchicken mußte, der ſchon ſeit Jah— 
ren Geld von ihr erpreßt habe. Vor 
einiger Zeit habe er den wohlverdienten 
Tod auf dem Schlachtfelde gefunden. 
———— — — 


Sirhenbazar. 


in der St. Johannes —* 
Mohawt Str. und Garfield Avenue, 
Paſtor Alfred Meyer, wird morgen 
—* am Donnerſtag ein Bazar abge— 

Jalten. Die Veranſtaltung geht im 
— des Gotteshauſes vor ſich, 
und der Bazarausſchuß ſtellt allerlei 
Verlochendes in Ausſicht. Dazu gehö— 
ren das Auftreten des Zauberkünſtlers 
H. Roethig morgen und die Auffüh— 
rung des Singſpiels „Schulz und 
Schulz“ am Donnerſtag Abend. Fer— 
ner werden die Beſucher an beiden 
Abenden durch Orcheſte-⸗ und Ge— 
ſangskonzert unterhalten werden, und 
Donnerſtag Nachmittag wird der 
Frauenhilfsverein einen duftenden 
Mokka allen Verehrerinnen vorſetzen. 
An beiden Abenden wird ſchmackhaftes 
Abendeſſen für 35 Cents zu haben 
ſein. Eine Menge verſchiedenartiger 
Verkaufsſtände bietet den Beſuchern 
Gelegenheit, ſich in den Beſitz von al— 
ſchönen und nütlichen, auch 
zu Weihnochtsgeſchenken geeigneten 
Sachen zu ſetzen 


ñſſfſꝰ⸗ 


Angebliche Bahndiebe. 


Ecke 


Sie ſollen der Chicago Junction Bahn 
Blech geſtohlen haben. 


und Vercy Stokes und Bern— 
heute Bundes— 

der Antlage 
Junctionbahn 


John 
hard Schwanz wurden 
unter 
vorgeführt, der Chicago 


' Blech im Werte von $1100 aeltohlen zu 


Der Kommiffär fteilte fie un 
haft und verfchod 
die Verhundlung bis zum 24, Nopem- 
ber. Wie es heikt, if John Stokes 
bei der Yahn ul: 3 Wächter angeftellt ge- 
weien und bat beide Augen zugebrüdt, 
als die Diebftähle verübt wurden, 


— — a — 


yaden. 


Ifauf ihrer Korjetts im Hauptgefchäfts: | 
Anaeiae |ptertel entzogen haben fol. 


in ber! | seien 


— un ihren Ruf zu ſchädigen. Teste. 


Sestt & 


| Hin“ 


* 
+ 


| man tieine Anzeigen 


„Abentpoft®, Borwtic Wloomfield, N. 1 Die Dollarprinzeilin fommt! 


! 
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Verhütun 


Anläßlich des Feuerverhütungs— 
tages, der auch dieſes Jahr wieder all 
gemein in den Vereinigten Staaten be— 
gangen wurde, wird häufig 
aufgeworfen, ob die 


von Feuersgefahr. 


935 Alarme; 1916-605 Alarme, eine 
Abnahme von 64 Prozent. 

In Gincinnati fiel? die Zahl ber | 

Brände von 2,138 bei einem Berluft | 
don $699,473, im Nahre 1914 auf 
‚1,708 Brände, bei einem Berluft von | 
nur $365,570 im Jahre 1915, was 
einer Abnahme von 20 Prozent im er⸗ 
ſteren und faſt 50 Prozent im —— 
entſpricht. 

Die Feuersbrünſte in Milwaukee 
bezifferten fih im Jahre 1914 auf) 
2,361, im Jahre 1915 auf 1,679, der | 
Verluft "betrug im Sabre 1913 
'$953,477, 1914 — $777,964, 1915— | 
#487 ‚009. | 

In den vorgenannten Stäbten ivirb | 
der Feuetverhütung durch befonbere 
Büros oder Abteilungen bes Feuer | 
wehrbepartements Beachtung gefchentt. | 
‚Die Feuerverhuitung in allgemeiner | 
oder auch nur weit reichender Weife in 
den Vereinigten Staaten durchzufüh: 
ren, ftellt eine ungeheure Aufgabe bat. | 
Gelanaten im lebten Jahre doch allein, 
für Feuersbrünfte in Privatmobnun- 

' gen $39,591,227 zur Nuszahlung, und 
hiervon tonnten $6,322,813 dirett auf! 
Ihadbafte Scherufteine und Abzugs- 
töhren zuriidgeführt werden, Schäden 
die ohne v:ohe Mühe hätten 

ıD bejeitiat werben iönnen. 

t — iſt vollauf erwieſen, daß ſyſtema— | 

ind tiſch durchgeführte Feuerverhütung 
en eine beträchtlich vermehrte S icherung 
von Leben und Eigentum bedeutet, daß 
b- ſie jedoch nur wirklich erfolgreich zu 
fein vermag, wenn bad große Publi— 
tum dieſer Frage beſtändige Auf— | 


- | mertfamfeit widmet, 
| 


Das biliigite in der Welt. | 


„Suter Rat 
deutjches Sprich: 
"Billigfeit wird zur 
befannten ötonomiice: 

Angebot und — 
Jeder iſt in der Regel überreichlich 
gutem Rat für andere J— 
nen es ſelbſt nicht daran mangeit, 
vag eber geben, keiner aber 
will, fann jich faum bober är 
erfreuen. Nur mitunter darf ei 
Ausnahme von dieſer Regel ver eicht nel 
werden, — wenn der quie Rat behörb- 
fichen Quellen entitammt und dem 
Amisſiegel verſehen iſt. 

Die guten Ratſchläge der Geſund 
heitsbehörden bei drohenden oder vor 
herrſchenden Epidemien, der Polizei 
betreffs des Sonntagsſchluſſes und der 


die Frage J 
Beſtrebungen in 
dieſer Richtung Ergebniſſe zu verzeich— 
nen haben. Die Antwort ergibt ſich 
aus einer vergleichsweiſen Zuſammen— 
ſtellung der Brandſchäden für die letz 
ten zwei Jahre, welche kürzlich von dem 
National Board of Fire Underwriters 
veröffentlicht * Die darin ent 
haltenen Ziffern liefern den unbeſtreit 
baren Beweis, daß bei ſachverſtändiger 
Ueberwachung, geeigneten Vorkehrun 
gen und genügender Belehrung des 
Publikums verhütbate Feuersbrünſie 
tatſächlich berhütet werden können. 
Die Zahl der FFeuersbrünfte in Nem 
Hort war im lebten Jahre 1010 
geringer al3 im Nahre 1914, der an: 
gerichtete Schaben um 2,460,793; ber 
Durhihnittsverluft per capita, $1.06, 
ift der niebriafte, der biäher verzeichnet 
murbe. 
‚Berglichen 
"batte Chicago im let 
Feuersbrünſte wenige 
Betrag der Bran Dichäd en 
abnahm. 
Sm Bojton 
(beitehend aus der © 
25 umliegenden 
feit Eriennun: 
Feuerverhütung 
niſſe erzielt. 
nat X Juni Ben ien 
folgt: 1 


[5% 


um 


mit 
sten Jah 
während der 


um SH 6 6051 


‚| 


ermittelt 


4 


— — — 


nicht Pa Und ging ruhig feiner | 
Wege. 

Auf aleiche Stufe möchte man 4 
die gutgemeinten Anweiſungen ſtellen, 
welche das New Yorker Poligeideparte- 
ment unter der Üeberfhrift „Bereitet 
Euch auf Einbrecher vor” an die von 
ihm „beſchützte“ Einwohnerſchaft er— 
(offen hat. Won der Selbftkritit, bie | m 

| wort a für die „Feinite* enthält, 
garnie reden! Daß garzu fora: | 
[ofen — Re wird, bor | 
‚ Derlaffen bes Haufes Türen und Fenz | 
ſter zu ſchließen, nicht die Vorhänge 
herunterzuziehen, abends ein Licht in 
der Wohnung brennen zu laſſen, An⸗ 
geſtellte der Gas-, Elektrizität, Tele— 
phon- uſw Geſellſchaften nur gegen be— 
friedigenden Ausweis in die Wohnung 
Müllabfuhr, bes Feuermehrbüros er; zu laflen, Unbelannten nicht über das 
Verhütung von Feuersgefahr u. f. ıv., | Teiephon mitzuteilen, „ich bin ganz al-| 
lein zu Haus, alle anberen find fort- | 
I 
I 
I 


dieſe 
den 
bon 
Ein ; 
mi 
de 


und 


— 
‚uni 


iv 


was 


717 
34 


mit 
Mit 


werden ſtets achtung voll cr egenge— 
gegangen“, und manche ähnliche Hin— 


nommen, ri auch bexhtet. Er 
fahrunasgemäß tit es mit vielen Kat weile find gewiß nicht fo überfliiffig 
vie fie manchem erfheinen mögen. 


ichlägen wie mit HGelunddeien: N 

Man muß daraı glauben und die An Wenn das löbliche Poliz 

weifungen aenau befolgen, font blerbt ment jedoch belehrt: „Wenn Tu von 
einem Ginbrecer angegriffen wirft, | 


dem 


eideparte⸗ 


ner 
Li 


gegen 

68 
wohlriechendem 
ber Bemertibar 
den 


bet 


die erhoffte Wirkung aus. Nuf den 
Hapre anlaufenden Dgeandampfern geile nicht, Dir fein Geficht qut ein: 
pflegte ein Mann den Baifngieren ein zuprägen“, fcheint die KRaterteilung | 
„unfehlbares” Mittel die See: nicht nicht allen Umftänden Rechnung | 
krankheit zu peetaufen. beitand ' zu tragen. Bei ber Verteidigung ge 
aus einem wmeiher gen den Angriff hat der Ungegriffene 
Stüd Holz, und Foltie nicht immer hinreichend Zeit, ſich das 
werben von Unwohlſein zwiſchen — des Einbrechers einzuprägen, 
Lippen gehalten werden. Als einer vielmehr wird er ſein Beſtes tun, die— 
ſeiner Kunden auf der Rückfahrt dem mit den Fäuſten derartig umzu— 
Verkäufer begegnete, ertlärte er ihm n, daß ſpäterhin ſelbſt der An— 
daß das Mittel ſich als völlig wertlos ſich kaum zu erkennen vermag. 
erwiefen habe. „ Sie denn auch”, jotanen Umftanden wird e3 
frug ihn der Beſchuldigte, „das Holz hoffentlich die New Yorker Sicherheits— 
ſtücchen zwiſchen den Lippen feſtgehal- behörde entſchuldigen, wenn der von! 
ten?“ „Wie konnte ich das“, alte einem Einbrecher Angegriffene es „ver- 
der entrüſtete Paſſagier, „das war das gißt“, Fich deffen Geficht genau einzu- | 
erſte, was nit aus den Mund gefallen vrägen. VBefter aber wäre e3, wenn bie 
IR“. ‘a meinte der andere rubia, löbliche Polizei ihm fortan die Not: 
„mie tan mein Mittel denn wirken, 
wenn Sie die Gebrauchsaniveilungen ner derartigen Aufgabe zu hefaffen. 


— — — — — — — — — — — —— ——— 
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Italiener haben ſich zu einem 
nannten Polkatopf verſtiegen, 

gern mit O 
gen wollten, 
ſterfreeſe“, 


bc * ben 


Haben 


(d 
ildig 


Nachtzanber. ſoge⸗ 
— da ſie 
eſterreich ein Tänzchen wa⸗ 
dazu als Bart eine „Schu 
weil fie das meiſte Pech 
daneben den (Groß)⸗— 
In Deutſchland tragt 
Bürſte verſchnitten, 
die halbe Welt gebürstet wird, 
Bart nach Belieben, und tver feine 
Haare im Gejicht hat, hat ficher fnlde: 
uf den Zähnen, darin herricht in! 
Deutfe land eine allgemeine Haar: 
monie. 


ines 


E 


Ei nen 


2*8 
un 


Schnauzbe 


Gl 
1 

Y2 
yaar alz 


den 


mn 
Ein Geburtstagswunſch. 
!leime Ruth dichte. Kürzlich 
fie ihrer Großmutter einen Ge 
— tagsbrief, den ſie mit folgenden 

Haariges. Zeilen ſchloß: 

ERBEN u Möge noch viel Zeit vergeheit, 

Zeit, in der fich die halbe Wis wir Dich im — ſehn. 
n Haaren lieat und Strei —— —— 
an den Haaren herbeigezogen 
werben, mo in fo manden ein Haar 
gefunden ti ird, ſpielt die Haartracht S 
natürlich eine bezeichnende Rolle, 
— * jetzt die Fran 

ran, daß ihnen die Haar 
Ben die Rufien an de. 
Saarbeutel, den fie ſich gern 
hängen, die Belgier an dem Zopf., 
ihnen England gedreht hat, die 
Amerikaner an dem Struwelpeterkopf, 
da ſie ſich leider nicht mehr kämmen 
können, weil ihnen ſeit einiger Zeit der 
Kamm bedenklich geſchwollen iſt. Die 
Enaländer tragen jeht eine chöne 
Perrücke, denn ſie ſind und eihben 
arrk in falichen Behauptungen, Die! en 


Ind wir wiſſen ſel 
Daß c5 lamı ar dert I, 
Mas uns ivie ern ‚srühl 


ra Ofen 
Dil Au 


a 
2 
ſchrie 


hurts 


— 


Dur 


In einer 
—* t in de 
an 


e 
igkeit —r 


ir 
in 
en Es gilt 


is: © 


ala untrügli 2 
bes Hegenzgeihen, kenn die‘ 
onne bein Aufgehen in Nebel gehüllt 

Auch wenn Sie ihre Scheibe in 
einen Woltenflor verbirat, schließen | 
piele YLandiirte auf Regen. Ein bläu:!| 
Itiher Glonz beim Untergang ber Son: ' 
ne wird ebenfalls als Anzeichen bald 
n einſetzenden Regens angeſehen. Röt 
Rlicher Glanz bedeutet einen Kälteum— 
ſchwung. 


— 
— 


+5 
u 


und 
kai 


—— 
Vorſichtig. „Warum nch— 
Sie denn jeden Abend ein Gläs— 
hen Waſſer in Ihr Schlafzimmer 
19°. — „Dert» Sie denn un fei- 
Zimmerbrand? 


men 
jehr f 
eh 


man, indent mar fie zuier] 


ıman eine qute Seifenbritbe, 


|Raijer genttat 3% Unz 
wäſcht mit dieſer Flüſſigkeit mittels 


deren 


mit gut 
Ebenſo 


ran in gelochte 
| ‚ter 


wendigfeit erjparen würde, fich mit eis! * 
Kill 


| 
ſtande fann 


verdampft 


oder man verſucht 


Ifernen,o 
| digen, 


‚Stellen, 
und laſſe den Gegenſtand liegen, 


ſogar mit heißem und kaltem Waſſer 


AWendpoſt ft — — 


— 


* — und Streit der Welt, 


Das vorfiehend abaebildete Haus ! 
hat 7 Zimmer, ift 26 Fuß breit und 
23 Fuß lang, ungerediret die Vorber= 
beranda, die 9 Fuß breit if. Die! 
' Zimmerflucht entfpricht höchiter Be- 
quemlichteit, und ber lan eignet fidh 
jowohl für GSüb- mie MWeftfront. | 
Menn man  bas große Wohnzimmer | 
zur Linken durch die Plazza und Vor- 
halle betritt, Tiegt die Haupttreppe 
jlintS mit Abzmweigungen und Plat- 
formen mad der Küche, ebenerdigem 
Eingang und Kellertreppe darunter. 
Begenüber dem Eingang befindet ſich 
im Wohnzimmer ein breiter Kamin, 
und zur rechten eine breite Oeffnung 
nach dem Speiſezimmer, mit ſäulen— 


artiger Verſchalung, und Bücherſchrän-⸗ 


ken zu beiden Seiten. Die Küche liegt 
nad) hinten zu, Speiſekammer, Glas— 
ſchränke, Hinterveranda u. ſ. w. ſind 
den mobernften Methoden entipredgend | 
ı angelegt. 

Das 1. Stockwerk iſt in Eichenholz 
mit Eichenholzfußböden fertigzuſtellen; 
für die Küche iſt Linoleum vorgeſehen. 

Der Keller iſt vollſtändig —— 
mit Raum für Heizanlage, Waſchküche, B 
Abort u. ſ. w. 

Das 2. Stockwerk bat drei geräus| 
mige Schlafzimmer, Schlafveranda u. 
Badezimmer, auch ſind große Wand⸗ 


’ 


Wiffenswertes 
für Hausbefiker und Mieter 


Moöbelüber züge reinigt 
t redit org: 

faltig ausflopit und ** um al-! 
len Stmib zu entfernen; dann macht: 
am be: ' 


ten aus vwenettanifher Seite, und 


ı bürritet damit die Gegamitände durch, 


wäicht dann die Seife 
Waſſer aus—, löſt 
reinem Waſſer 


mit reinem 
reinen Alaun mit 
auf (für 3 Quart 
ze Alaun) und 


die Gegenſtände, | 
dem Trocknen 


Schwammes 
Farben nach 


eines 


meiſt wieder gut aufgefriſcht werden. 


Mit Leder überzogenen Sofas, 
Stühlen uſwp. kann man ein neues 
Ausſehen geben, wenn man dieſelben 
geſchlagenem Eu - abreibt. | 
werden Lobdereinbände bon | 
behandelt. 

* * 
Rohſeidene 
m 
ſie 
Glas 


Büchern 
+ 


Stoffe wii |, 
heiten Setrem 


durdı Waller, in 
Spiritus gegoi- 


und fpitlt 
man 


hat. 


Id us 


ci 


* *R 


Suasbratofen gebaf 
Nuden und Zorten! 
leiter troden als im Stob- | 

zubereitete. Dem  1Webel: | 
man dadurch abhelfen, 
daß man einen kleinen Topf mit hei— 
ßem Woſſer während des Backens mit 
in den Bratofen ſetzt. Das Waſſer 
und gibt an den Kuchen! 
Feuchtigkeit ab. Beſonders bei 
Napikuchen und Sandtorten zu em— 


preinen. 


J ul 
fene 
erden 
ler ofen 


* * 


Scellie:d 


lalyt man entw 


* 


Krawatten 
chemiſch reinigen 
ſie ſelbſt zu wa— 
Oder man beit reicht; 
Stellen mit Eidotter | 


mitt reinen Waller 


ee 
eder 
Ichen mit Benzin. 
die ſchmutzigen 
ind wäſcht es 
wieder ab. 


* * 


Tintenflede zu ent- 
hne den Stoff zu beichä- | t 
lege den befledten Teil über 
eine Untertaife und beitrene den Tyled 
mit pulverifittem Borar. Damm‘ 
gieße vorſichtig Peroryde of Hydro-— 
gen auf das Borar, und der Fleck 
wird fait fofort verihwmden. Wer: | 
twende fein Wafier ftatt des Berornd2. 
- * % 
Rorzellanzurepartren. 
Schmelze in einem alten Xöffel eine! 
kleine Menge Alaun. Gbe es bärtet, 
reibe von dent Alaun auf die Bruch- 
drücke ſie dicht aneinander, 


* 


Um 


bis 
der Klebeſtoff getrocknet iſt. Er kann 
gewaſchen werden, ohne dab fich die, 


Bruchſtellen löſen. 


anlage 


Nimm eine dicke Scheibe Zitrone und 
reibe ſie über 
Laſſe die Feuchtigkeit 
darauf verbleiben, 


Feiner 


‘ham, die erite 5J 
‘soll 
für 
gelang cs 


dab er bon einer feiner 
als 


iiber die Nettungsleitern aus den im 
6. Stochnerfe 


lichkeiten 


Er war im Briggs 
Anſchuldigung der 


‚bat. 
einigen Taqeıı verlafien haben, nad) 


befand, E ' 
Gelegenheit zu Nutze und Iniff aus 


tie tır de Glieder 


taufen 


Wenn felfenfeit du überzeugt, 
Dat Wahrheit jtet3 den Sieg behält. 
Paul Baehr. 


a a 


“m 


DINING ®? 
“ur 


MALL 


CHAPPER 
12-3 813 


LIVING Re+M 
FLOL ey 
CHAMBER 


12-810" 


Stockwerk. Alle Verzierungen, Kar⸗ 
— Verſchalungen u. ſ. w. ſind dun— 
ſtrichen De gebeizt, und 
find mit Areojot! 

Der Zement iſt 
Dies ſtellt ein 


ſchränke in — Zimmern vorhanden. | 
Das Holzwerf hier beiteht aus natur- 
farbenem Birkenholz, und auch die felbraun angel 

Fußböden ſind von Birkenholz. Die die Dachſchindeln 

Baukoſten werden, ausſchließlich Heiz- rotbraun gebeizt. 
und Plumberarbeiten auf hell rahmfarbig getönt. 
53200 bis $A000 aeichäht. 

Das Ueußere ift mit Zementſtud be⸗ 
deckt, mit durchſägten Balken im 2 


a | 


: bar, 
|fchen Bauplag gewöhnlicher Größe. 


reinigt! 
Vorgarten und Hinterhof. 
ſollen ſchön und nühllich fein. 


Wie man Zink 
den —53 

eine S tunde 

dann — das} 
Metall mit Seifenwaſſer ab. Es 
Im ird wieder rein und hell geworden 
ſein. 


Grobe Pflanzenerde 
für Kübelpflanzen ſtets beſſer als ge 
ſiebte, weil 
und Verſauern 
hindert wird. Auch gehen mit 
Sieben viel Nährſtoffe verloren. 
* * * 
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Aus Furcht vor Strafe? 


Weichenſteller Arthur Kane ſoll eine 
Fran zuviel gehabt haben” 


ver 


Anh 
remo bit 
Ausläufer. Sie 

tig Erfolg, denn 
duch 


obtammigem ®ee 
entitehen bänfig 
abautteden bat me: 
09 bilden ſich da 
mehr. 
Erde leicht ab und zieht die Auslöu— 
fer heraus; ſie löſen ſich leich 
Ausgangsſtelle ab. 
* + 
Kaktusdahlien nehmen ſich 
als Kübelpflanzen ſehr neit auf dent 
Balkon aus, ſie müſſen aber in die 
ſen beengten Verhältniſſen eine nahr— 


Im Erdgeſchoß der Wohnung ſei 
ner Schweſter Frau Frank Latham, 
Nr. 6313 S Laflin Str. wurde ge 
ſtern Abend Arthur Kane, der auch 
unter dem Namen Arthur Van Ber— 
gen bekannt war, ein Weichenſteller 
in den Rangirhöfen in Clearing, mit 
Schußwunde in der rechten 
Schläfe tot aufgefunden. Kane oder! 
Ban Bergen, der angeblich zweimal | 
verheiratet war, griff inurmaßltd) 
aus Furcht vor Entdeckung und 
Strafe zum Revolver. Kane wohnte 
520 W. Str. ſeine zweite 
Frau, welche * vor zwei Monaten im 
verließ, wohnte bei der Familie Lat- eine 

Fatherine Carey ſchehen pflegt. 
ſoll in Er iglet d | kommen Scherben 
Kanes zweite Frau rial und 
haben, daß er man eine Erde, die 
hren Unterhalt forge, was er aus Gartenbo 
au . veriprochen haben foll, indeifen | 


umer 


Nr. 57. 
freien Lande 
zu große Krautbildung 
Unten im den 


- Yı » * 4 
als Abzugsmate 


zu gc 


nr 
voo 


Van Bergen, 
wohnhaft ſein 
— verlangt zu zwei 
den und zu einem Drit— 
tel aus Kuhmiſterde beſteht. In Er-r 
ihm augenſcheinlich nicht, mangelung der lebteren iſt auch Mitt 
und aus Furcht,  beeterde zu gebrauchen, doch muß 
zwei — ien dann im Laufe des Sommers häufig 
Bigamiſt angezeigt werden wi trüffiger Düngung nagbachelfen 
macte er ein Ende. 
Ralph Zimmer, angeblich der) 
eines reichen Gejchäftsmannes | ei 
von Kanſas City, entwich geſtern z3immerazale 
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an der Südweſtecke der Surf Straße 
und Pine Grove Ave. 164 bei 148 
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Avendpoft, Chicago, Diendtag, den 14. November 1916. 
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ee auotirten in der verfl oſ⸗ 
enen Woche zinen Prei? von2 Dollars 
ü —J— Buſhel Maiweizen, doch konnte 
—* Preisniveau noch nicht feſt und 
icher gehalten werden. In Chicago 
yar die Hhöcfte Notirung der Woche 
und der ganzen Saifon, foweit 1.951, 
Dollars für Maimoizen. Auch forort 
'eferbarer Weizen erreichte in Chicago 
diefe Preihöhe für einige Marten 
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für Nr. 1 Northern Sommermeizen). 
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Zeit vom 1. Juli 1916 bis zum 1. 
Juli 1917 auf insgeſammt nicht mehr 
als 78 Millionen Buſhels Weizen für 
die Ver. Staaten berechnet waren, 
einem Poſten, von dem man ſchen am 
1. November mehr als 40 Millionen 


„u 
Qulhels fattifch ausgeführt hatte, 
Nr 


yanzc Meltmarft ſowohl wie 
J— Getreidemarkt 
ſtehen jetzt ausſchließlich unker dem 
eiſernen Geſetz bvon Angebot und 
Nachfrage. Der Geldpunkt, der ge— 
forderte und bezahlte Preis, haben 
leine ausſchlaggebende Bedeutung, 
iveil „man“, das ſind England und 
Genotr, das Getreide der Welt und 
unjer Getreide zum Leben haben 
muß. Bogel frih’ oder ftirb’! Des— 
balb auch rechnet man mit einem gonz 
bedeutenden . weiteren Steigen Der 
Brotgetreidepreiie folange, bis drajti- 
ihe Mafnahmen der unerhörten und 
meitergin unzuläfiigen Musfuhr von 
Brrtaetreide aus den. Ver. Staaten ein 
Ende machen. Bi? dahin aber wird 
die enaliide Finfaufsfommilfion um 
jo mehr versuchen, aufzutaufen und 
auszuführen an Brotgeitei de, was hier 
noch zu haben tit, 
als auch Ausſichten in allen ande— 
ren bedeutenden Weizenausfuhrländern 
der immer trauriger ſich geſtaltet 
haben. In Aroentinien hat die Situn- 
tion bereits ein faſt troſtloöſes Ausſehen 
erhalten. Im Norden des Landes iſt 
die Ernte jebt im Gungs, aber unter 
den denfbar ungünſtigſten Witterung?- 
serbhältnilfen; Die tümmerliche Ernie 
wird Dadurch noch weiter reduzirt. In 
den ſüdlichen und ‚entralen Provinzen 
Argentiniens, wo das Korn jetzt in 
der Blüte oder in der Milchreife iſt, 
haben ſchwere Regengüſſe und hier und 
da auch Fröſte dem noch auf dem Halm 
ſtehenden Getreide in letzter Minute, 
ſozuſagen, noch weiteren ſchweren 
Schaden zugef Zuverläſſige An— 
goben berechnen den dies jährigen Ex— 
vortüberſchuß Argentiniens auf 
ſtens 40 Millionen und waährſcheinlich 
nicht mehr als 23 Millinen —5 
Weizen, während man in len 
Jahren mit einem Ervortüberſchufp 
von Millionen Vuſhels rechnet. 
Kein Wunder, daß ſich da in Kanada, 
Indien und Auſtralien England im 
mer feſter an die entbehrlichen Weizen 
vorräte klammernt. Für den Welt— 
markt kommen dieſe Vorräte, wie ſchon 
ſeit vielen Monaien, einfach gar nicht 
mehr in Betracht, ebenſowenig die 
myſtiſchen ruſſiſchen Weizenmengen. 

Die ———— Knappheit om 

| im Lande kommt jetzt im 

r mehr au fohen in der Starten Wb 

ufuhren vom Lande zum 
"Gegenüber derfefben Zeit 

Kahre ift die MWeizenaus- 
Sande Ihon um ein ganz 
Erkleckliches geringer. Sie ſtellte ſich 
für die verfloſſene Woche auf gut 10 
gegenüber nahezu 19 Millionen Bu— 
ſhels in derſelben Woche des vorigen 
Jahres, ſowie auf 151, Millionen 
Buſhels in derſelben Woche vor zwei 
Jahren. Die faktiſche Ausfuhr iſt 
jetzt gegenüber dem vorigen Jahr aller— 
dings ebenfalls zurückgegangen, und 
zwar ſowohl infolge des immer knap— 
per gewordenen Sciffsladeraumes mie 
aub infolae der Verkehrsi ſchwieriglei⸗ 
te, denen man den Vorzug gibt, immer 
ten hier im Lande, die durch die rieſi 
gen Waffen- und Munitionstranspor— 
mehr wachſen. 

Sobald übrigens durch ihre immer 
und immer wieder verſuchten Schie— 
bungen und Moachenſchaften die das 
gonze Exportaeſchäft in Getreide jetzt 
rntrollirende enaftiche Einfaufstom= 
niffier in New Yerk einen Preis: 
fturz, menn auch nur um mweniae Cents, 
herbeigeführt hatte, Iegte fie im ber 
perfleffener Woche fofort auch mieder 
die Hand, auf große PBoiten Getreide. 
Namenilih im Getreiveterminhandel 
ludt Ddieje im amerifanifchen Sinne 
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in den Ver. Staaten 
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fügt 


höch⸗ 


norma 


100 
1 


nat 
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nom 


in 
Leimrute gekrochen und böſe zerzauſt 
worden. 


rigiert von einer einz gen Stelle, 
ler Gewalt monopoliſiert Hat, 
der Hand und ganz im Stillen voll— 
zog, 


ner Schwäche 


im 


ritaniſche Spekulant, der ſich irre— 
iſt ihr 
der verfloſſenen Woche auf die 
Dezemberweizen, für den 
bis vor kurzem eine Prämie von 414c 
über Maibeizen bezahlt wurde, iſt 
jegt um 4c billiger al3 Maimeizen. 
as jich bei viefer UImgeftaltung, Di: 
die 
das ganze Ausfuhrgeſchäft mit bruta— 
untet 


darüber freilich ſchweigt des Sän— 
gers Hörlichteit. Der Menſch in ſei— 
brüſtet ſich nicht gern 
nit Niederragen, und wer bei dieſem 


Umwandlungsprozeß unter engliſcher 


Regie im Weizenmarkte Haare, wenn 


nicht buſhel-, ſo doch büſchelweiſe ge-d 


laſſen hat, trägt ſeinen Verluſt gan; 
Stillen. | 


Dezembermeiz en wurde am Sam}: 


Itaq bei Börfenichluf, in Chicago mit 


‚1,5914, Dolars, um 6%c höher als 
zu Wocenanjang, notiert; Matmweizen 
mit 19316 Dollars, um, 2uc hoher; 
und Jul liweigen mit 1,58%, Dollars, 
um 9c höher. Am geſirigen Mon— 
Itag, zu Beginn der neuen Wcd;., nos 
|tierte man bei er der Bo orſe in 


Del: 
Dol: 


Dollars, Juiiiweigen mit 1 ‚501% 
lars und Maiweizen mit 1.9414, 
lars. 

Mrd hat einen jenjationellen 
erlebt. Dennoch aber 

beitany i in J verfloſſenen Woche zwi— 
ſchen Maimais und Maiweizen immer 
noch ein Preisunterſchied von mehr 
ſals einem Dollar zu Guniten des leg: 

'teren, eine Zatface, die fo recht die 
ganz ungewöhnliche und abnormale 
Geſtaltung unſeres ganzen Gerreide- | 
‚marttes fennzeichnet. Jın allgemeinen 

wächtt jeht immer mehr denn auch Die 

Ueberzeuaung, dab Dlais im Verhält- 
zu Weizen noch biel zu biliiq ift 
IunG ganz bedeutend im Preije meiter 
‚he: gen wird. Gekräftigt wurde Dieje 

Auf taſſun g noch durch den in der ver— 

loſſe Woche veröffentlichten Be— 

richt de. Bundeskegierung über den 

Ausfall der diesjährigen Maisernte, 
die in dieſen Berichte um 75 Millio— 
it Buſhels als vor einem Monate 

geſchäßt wurde. Ferner glaubt man 
nicht mit Unrecht, daß die ſo enorm 
hohen Weize preiſe vielfach den Mais 
als Subſtitut in der Ernährung be 
ingen werden. Und während endlich 

a früheren Jahren Europa niemals 
ein jtarter Verbraucher ameritani— 
hen Maistornes getwejen tit, abfor: 

tert c8 jeht Schon erheblich höhere 

Maismengen als je zuvor und wird 
bei dem weltweiten Weizenmangel 
immer mehr auch auf unſeren Mais 
angewieſen ſein. Immer mehr ſieht 
man ſchon jehtzt auch die Hand der eng— 
liſchen Einkauſſtktommiſſion in unſe— 
rem Maismarkte. Unter der verſtärk— 
ten Nachfrage nach Maiskorn und fer— 
ner in Sympathie mit den ſtartk ſtei 
enden Weizenpreiſen konntie dieMais- 
preife in der verfloffenen Woche um 
We ſteigen, wenngleich ſie biejen Su: 

niht aan; zu halten ver 
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F5 fitt aber, ebenfo mie der 
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formt, 
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erfcieint durchweg tm 
ſſiger Beſchaffenheit 
und eignet ſich vorzüglich für den 
Und bie englijche Einkaufs: 
wird ſich Ben auf 
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noch über dieſes aus 
znete nordamerikaniſche Maisto 
nermacden, al3 in Argentinien 

ähriee Maizernte fich in Zur 
erfaſſung be findet; Dürre, 
um ge te haben vereint 
ſie iſt faſt zu einer Miß 
Se iden. Mais fo- 
Buenos Ayres 
Dolars, und ivenn 
die Fracht nach 
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„Ur 
di 


an 
auriger V 
veuf U hreden 


De 
n'a3} 
u 


ahingewirkt, 
ernte herunter 
jetzt ſchon in 
1,061, bis 1,0934 
man hierzu ncHh 
Suropa in Höhe von 72: fitr ben Bu: 
rerhret. fo fommt der Buihel 
gentiniicher er in Liperpool Thon 
if 1,753 sis 1 1,813 Dollars zu jtehen. 
zicht Xobn Bull quter und 
ſtruppelloſet Kaufmarn doch unſeren 
nordamerikaniſchen M vor. Mit 
ergrößter Wahrſcheinlichteit werden 
dir deshalb mit einem ſehr ſtarken 
Anziehen der Mais preiſe in der aller— 
nichiten Zeit, bevor vielleicht der Sten- 


| 
De 


ar 
ni 
i 


Da dl 


18 
do 


ntR 
“in 


M 


Ri X ie un ll. Etwa 


zörperliche 
—A 
merzen F 
en Dei , 
nen, sleden 3 
bor der Mn W 
arn Kopf " 
Io merin, — 
Kreuzſchmer 
zen, ſchlech— 


echte 


fi 
nad 


die Tät taleit iracnd 
; & eſteiſt 
Fi: idet aus was 8 
ich nac 9 ſchlech er wir D 
Kommt zu mit, 
dich werde Euch Tofteritrei arimdlich wir 
fuchen amd Fisch meine Anfii von Er 
hriich mitteilen. Seilmethoden 
fiher geheim. Steine übel 
nen Irzreimittel, kommt au einen! 
der Andere jeden Tas don _denlel- 
vn Reiden heilt Ih aarantire Erfolae 
Ih behanpdle elle hronifchen Perbei:, Blut 
und pribale siranfheiten Magens, Leber 
Nierem, Wiafsı und Einge meideleiden 
Eluthergiftune, Geſchwüre dibiiſie ars 
dem Zhitem, verlor, Mannosttaft, wrampf- 
aderbruch Hydrocele uſw 
KRoninitation frei. 
Es wird Deutſch geſprochen 


Dr. E. N. FLINT 


322 8, Siate Sir., 2. Floor, swilhen Jad 
fon und Van Yuren tr, 
Tägl. 9 Yorm. biß 6 Abds., Montags md 
Tonnerstags bis 9 Uhr Mbendds. Conn- 
tags don 9 bis 12. 


vor rläffig 
rieche 

Aral 
f 


ien tönne 


er Rate 


} Fentl icht em so hamerifarifches Ne 


greh das Ausfuhrter bes Landes 
ıhließt, rechnen müffen. Dezember⸗ 
mais wurde am Samstag bei wg 
Ihluß in Chicago mit 94‘ Ya um 834 

höher al3 zu MWochenanfang, hotirt: 
Naimais mit 96Lc, um Bc höher als 


| 


bei Beginn der Woche, und Julimais |‘. 


mit 96%%c, um 9c höher. Am gejtrigen | 
Montag, zu Beginn der neuen Woche, 
ihloß an der Börje in Chicago De: ! 
zembermai® mit 99, Matinaıs mit; 
SYLsc und Julimais mit 995c. | 
Auch der Hafer erfuhr in der ver-⸗ 
rloffenen Woche, trog der Zunahme 
der fihtbaren Vorräte und turchaus 
seteilier Anfichten über die Geftaltung ; 
der Preife, eine Preisteigerung von At 
für den Bufhel. Alles in allem ind 
die Ausfichten jeht jo, vaf auch die 
Snaferpreife ficdy mit jehr großer Wahrs | 
I\cheinlichkeit auf einer höheren Preis 
tufe bewegen werden. Aus 
tinten lauten aud; die Ausſichten für 
te Haferernte immer ungünjtiger, ſo— 


‚daß Enaland und Genofjen von dor= 


ten feine aropen Pofien Hafer eriwar: 
abgefehen von den gewal⸗ 


tigen Frachtkoſten, die dabei in Be— 


tracht kommen würden. Infolgedeſſen bin 
verlegen die Engländer ich jest dar= | iodt fir, 
immer 


auf, auch in Hafer ſich mit 
größeren Poſten für alle Fälle einzu— 
decken. So wurde von den Expor— 
teuren in der verfloſſenen Woche eine 
große Menge Haſer aufgekauft. Zu— 
gleich haben die Zufuhren an 
ben Rande nicht unerheblich 

‚allen, fovah ftärkere Nachfrage und 
ſchwächeres Angebot die ermähnie 
Vreisfteigerung herbeiführen fonnien. 
Dezemberhafer wurde . am Samstag 
bei Börfenichluß in Chicago mit 5Tc 
und Maihafer mit 607%c notirt, um 
314 bi 3%c höber als zu Wochen: 
anfang. Am  geitrigen Montag, 

Beginn der neuen Woche, [hlok an 
der Börfe in Chicago Dizemberhafer 
mit 57l4c und M taihafer mit 6114c 

ee 


Für banterott crflärt. 


Hafer 
nachge⸗ 


Geichwarene geben im Ralie Piorriion | ;, 
| buch 


einen Wadripruh ab 

Die Gefchivorenen, melche 
porigen Woche in Richter Carpenters 
Ableilung des Bundes Jerichts Zeugen⸗ 
auszagen und Argumente für und wi— 
der Die — — un, &S adfın 
zoinbderling vbmar » W. rrıjon 
anborten, haben en ur ihren 
Wahrſpruch Je.g ſellt, daß Morrijon 
Junterott jei, odwohi fie anerkennen, 
saß er vereihtigte , Anjprüde auf 
Sigentum im serie von mehr 
2,.00,000 hat . 

Infolge dieſer Entſcheidung 
nun ein Truſtee ernannt 
welche die in den lebten Jahren 
orrifon aus Der Hand gegebenen 
Milionen für ihn eintlagen wird. 
Ste befinden fi betanntliy ın Hinz, 


Mi 


mird 
erden, 


den des Anwalts James R. warb, |” 


| 


bon! 
im Werte‘ 


der sünfzehn Jahre lang der Berater) 
des greifen Miliisnärs geweſen iſt. 
Ward lieh jich im legten April 
Worrifon Grundeigentum 
bon mehr ais 32,000, 900 überſeyrei— 
ben, indem er ihm vorſtellte, daß er 
durch die Uebertragung bie Bezahlung 
cine» Urteils über $90,060 permeisen 
tönne, 
als $6,060,000 aab Norriſon 
Anwalt in Truſt. 

Der Inhaber jenes Zahlungs- 
urteils, Charles Remann, ſtellte dann 
den Antrag auf Banteroitertlärung 
Norriſons, und die Sache kam 
nächſi vor Bundesrichter Landis zur 
Verhandlung. Ward behauptete, er 
habe Morriſon zu der Uebertragung 
geraten, um ihn vor einer Bande von 
Blutſaugern zu ſchüßen. Es kam bei 
den Verhandlungen auch wirklich zu 
) Tage, das der alte Mann von 
Schwindlern, Poliziſten, Anwälten. 
Erprejiern, DMadfalbern um. 
onger Zeit gründlich ausgeber 
morden var. Das Ende mar, 
Richter Landis den Anivalt W 
unter Meineidsartlage ben Groß. 
ſchworenen überwies 

Wie erinnerlich hat Morriſon auch 
die Töchter eines viſſen Joſeph 
Burnſtein in aller Form an Kindes 
ſtatt angenommen, angeblich um eine 
Beſtimmung im Teſ tament ſeines Va— 
ter zunichte zu machen. Die Beſtim— 
mung — daß der Säufr at 
Chicago das Vermögen erben follte 
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——*— Beſchäftigung oder Surem Ver— 


Bi vinden 
tome ſchnell: 


falls der Sohn Edward W. Morriſon, 


ohne Leikeserben ſtürbe. 

Der Schulrat wird nun die Auf 
hebung jener Adoption 
Morriſons Anwalt Frank 
will eine Neuverhandlung be 


wird. 


Die T 


ne 
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ODrieffaſten. 


BREI SirEE” I) 
Defterreich sieben. 2) ser Musill 
ligteit in exre ih bramıhi 
vder Vrianbink Di sort 
wer er dort berliagt ipürde 0? 
‚önnte die Ungi teit des in An 
timmung fe einer en rmundes 
rages dor t geltend acm acht werden. 
ormund feiner Kinder lann, da erg 
firt if, die uribe bung der — 
ıntragen, 4) Die lufhebung der 
lann nur in Dentichlar ıD bemnti 
die Arstlide Unterfucung fann 
den. 5) Jede Rechts eg die Hirte 
En a iimdiguna ohne ; * 
feirtes Normundes bi yenimmt Wi dr Deitichlann 
ungiltig und * in Deiterreih wirlfam amae- 
ioähten werden, alfo auch die Lebertraqumm fei 
suite ar die sirma, 6) Zu etıter Yıi 
L 1 afett braucht Hirte Die Inftimmmme ferne 
ormmmdes nicht. ander zu ollen Reätskann 
unaen ‚Die drüben Geltung boben follen. Nenn 
Sie eine noch eingehendere Begn 
Fraaen "wollen. müffen Sie fich 
»itärnioen irterratinnalen Mrtr 
en; toeiter als mit den obigen Mır 
n wir im Rebmen einer 
una micht an geben 
R. F 
sen Cie 


rmtı 
Sirtes bei 
ri im digung 

erden 

taufin 
‚re n der 


alt 
Slänften Yön- | 
Prieffaftendeantwor 


e Mörelien wegen ter: | 
Ution des „Nevorter” 'n | 
2olfsseitung” in Strea 
stobleneruben befinden: 
en leine anaeben, 

N. 100 Die ‚Sernran-American 

Rubliſhina Co.,“, Milwanlee Wis. 


ſich an die Red 
“ren. Sil., und der 

tcT, Ill. wo ſich wir 
nnen Ib⸗ 


— 
Direr 
ders 
inandreir 
zeichniß der Kirchengemei den m ! 
bet dem Wartburg Rubfifbir 
Wabaſh Ave. belommen. 

- Srober Glebeland murde tn 
aum Wröfisenten gewählt 188% 
Darriion orkhlagen, aber im! 


or” 19 

Zie —35 
623 ©, 
% P 1752 
Nabre 1884 
on Beniamin 


den 
Hyorſe 


‚ Nahre 1R92 au einem weiten Zermin ermählt 


»4jäbriaer Lefer — Die Roit befür: 
vort Schon frit über Jarreöfrift feine Radete ' 
nah Deutfchland ımd "eiterreich-ilnaarn mehr 
ebenſo wenig Erpreherfellfhaften, Cie fönnen | 
alio NAbren Borfat nicht ausführen. 


ein, 
Geſundheit durch Plant 
beantragen. | 

Culver, 
antragen. 
NRichter Caryenter hat aber bereits 
gedeutet, 


an⸗ 
daß er den Antrag abweiſen 
beſibt. 
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Beiondere Befann.machun 


Prof. Doktor BOYD. 


Sat alle feine min | 
dervollen Maſchinen 
und Apparate zur #es | 
bandlung Iranfesi 
Männer und Frauen | 
nah Chicago nebrabt; 
er wird fortiabren, Die | 
gleichen erfolareihen 
Mc ı boden anzumen« | 
den, die in dem bedeu: 
tenditen Kritifen Eus|, 
ropas mit fo grokem 
Erfolg aebrambt mur- 
den, und cr erbietvt 
fih außerdem, jede, 
Berfon, die ihn in fet- 
ner  Lffice befucht. 
gründlich iu unterfu⸗ 
chen wobei die An— 
wendung ſeiner gro⸗ 
ßen. ſtarlen X-Strab⸗ 
len ⸗Maſchine einge: | 
fchloffen tft. Dr. Pohd 


Frau 8. Sch. — Die Mitglieder * Au 
velle find weder Kriegsgefangene, noch bier it: 
ternirt, fie nenieben alfo nicht den Vorzug port®: 
freier Tondungen an fie. 


Bm, 9. — In der Luftlinie beträgt bie Ent? 
| fernimg don Bremerbaven nach Helgoland rund 
" stilometer, | 
Georg, Selbſwerſtändlich baben auch 
Frauern, Zutritt zu dielen Vorträgen, füx die auch 
ihr Anzahl von Gintrittsfarten ar 
veder abgegeben toerden. \uenden 

balb an Dei In Louis Suenzel, 111 35 | 

fbinpton Sir, Die Rorträge finde m in der 
‚zullerton Salle des sunftinftituts an Michigan 
Ive, und Mams Etr, ftatt, 
Abendpoftlieferin. 
linasblume Kaifer Wilhelm IL. 

onen leider nicht berraten. 


Geo. J. H. — Verſuchen Sie Ihr Glück bei 
einem Nutwelier oder einer Uhrenfabrik; einen 
fünnen wir Sbonen nidt geben. 


anderen Rat 


J. M. Wre Anfrage iſt hon unſerem Rechts. 
berater auf Zeite 11 in der Nusgane bom levier | 
Freitag be anwortet worden; daß Sie ſich nicht 
ei inmal die Mühe nehmen, nahaufeben, ift Doch 

n umfere Schuld. 
x. 3% Sür die 
u nasleife verwend et 
er Sans baltıı ng abfällt. Man brina 
in dem Maße, als es don Zeit zu Ze sit dvorbans | bat einen ansgebreis | 
den ift. in ein Faß oder cine Tonne, und ient | Prof, Tr. Bohb, teten Ruf *r faat. ! 
arte Lauge zu. Set mebr fich der Fettborrat ans | dah. ebe iraend Ne 
tanımelt mebr Yauge zugefegt, und | mand eriwar ten fanın, geheilt au werden, eim’ 
s m umgeriübrt. DIS Die , aründlihe und eingehende Urterfuhung bdurch- | 
t che Seife, ohne des aus notwe ndin it. Bei diefen Metbeden it mıt 
su Ta feriig und zur Un- - Naterei aufgeräumt. Du feinen weflenihait: 
Leber die Fettonne flelle man ' lien Unterfuchumgen gebören die XN-Ztrablen 
Zonne auf, bringe Solsafhe im md fonft Yllles. was er fiir nötia bält. um 
diefe mit Mafler und halte Vic garen fi nauen Buitandb und Eure wahre Krant- 
sur allmäl iq w iederholtes Zuſeßen bon Afche heit tauftellen, Nichts bleſbt undetan. 
Waſſer die nötige Sauge dorrätia, Die; 2. : 
sam Buch das Zpüundloh in die Kettonne lanz | Seine Difices die fhönften. 
Um die Lange Ötender zu maden, ' Ihr werdet bier munderbolle Maſchinen ſehen. 
s ſich, ein wenig ungelöſchten KRall elche bemerleßswerte Erfolge ergeb ben, wenn 
Un: die weiche in barte Seife alle anderen Moetboden berfogen,. br werde 
fee man storhlal; bimaı, überraicht fein don dem, was dieſe Maſchinen 
hei Eurer Ar: ımfbeit Ictiten 


lähl ſie n Kübeln abfließen und 
in erfkalten. Man nimmt die ſchaumige Sein großer Ruf und Griolg 
9— auf der willenfheitlihen Weife, ir 


flühe ab, ichmil-t darır nochmal ba Fi! 
einen jeden Talt bebandelt. Nichts 


nebi be, und geht die Maſſe dann in Formen, 
219 Süd 
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Hausbal- 
das in! 
das Wett | 


Bereitung bon 
man das Dei 


u berwandeln, 


beruben 
er 


ber 
unter» 


bon 


ert nenenüber dem Poitamt, 


jeden Kranlen augceitert. 
Wenn Ihr krank ſeid, 
Kommt fogleih und labt Eu bon Biefem 
ausgezeichneten Spestalilten darlegen 
für Eh tun fanıı; er wird es Eu fi 
nen, ob br rirtlib gebeik erben 
r Ihr alle Yrten von Behandlung erfolge 
» durchorooirt habt und Ahr verzagt geworden 
feid: wenm Abe eine sranibeit babt, gaıta alenh, 
wie alt und mie tiefaeiwurzelt fie fein 
van follter Ihr tommen und dem 
Zoftor erlauben, Euch ‚die Verwendung 
vundervollen Maſchinen au ertläten und 
fie für Euch tun werben. Seine lombinirte 
!nobe ift das Erachnig bon Sebren ben Ehe 
dium und mitfenihaitiicher Unterfuhung. Alle 
Behandiimasmetien find angenebm zu nebmen 
und eS nibt dabei richt3 dus Euch beriegen oder 
Xurcht einfaner ı tünnte. Der Doltor ift der Am 
ht Ach Nionand fotır fauer rrmorbenes Geld, 
ohne Erfolge au erreien, au&acben follte. 
Reidet Ihr 
am Magen, Katarrb, Pronditis, an Aheumalis 
mus, Nieren ode ! Blafonbefhwerden? Un 
berieiden, Rerf fopfung oder sicpffhmerzen? An 
unreinem Mut, Nuden, Entiindingen ober Ber 
fhrüren? An Ste ifheit. Rein, Echmersen ober 
Rerftauchungen? An Shmäde Nerbofität, de 
forener Mannesfraft? An iroend einer Ma 
darmtranibeit oder Pruh? Un fhmacher Cunde, 
amı Herzen oder an Hirten? Mn privaten ranlı 
heiten, Männer oder rauen? 
Enre Gelegenheit. 
Hier ift Eure Gelegenheit, einen großen = 
jialtiten zu fonfultiren und bon ihm unterfucht 
und bebandelt zu werden. Niemal3 wurbe f 
ber Irenfen Leuten dtefer. Etadt eine foldie 
tenenbeit aeboten. Wir taten Eud), fogleld bör- 
sie man, im Ztüde Schneider. Gin Zuſaß von ER 
etmas Fichte ı oder TI rper tin. vor dem — 
hen verbeſi die Seife venn yarfümirt iſt 
»ieofe Seiſe dutchaus befriedi and, milde fürı Pearborn Str. Prof. Doktor Boyd CHICAGO 
Sprehiennden: Wocdentans 9 Morg, bt3 8 Abenos; Sonntags 9:30 bis 1, 
Luce tb1lfabido” 
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Angeblicher mutmaßlich 
einen Schädelbruch erlitten. 
Un Elart Straße, nabe Cullom 


Upe., wurde der 5Ljährige Zigarren: grgeppeittine ZZTEDN 


Epileptiker hat 


— 
— 
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Nobn ®. — Per Arst tann Sie 
reich derliagen, aber wenn Zie Familie haben, ! 
i — ‚ayı Ihr Wochenlohn bis zu 515 und Ihre Dabe | * 
— amtliche ur —* m‘ 'serte von $4Gu nicht ammeraftet wer 
DEE STE. EZB IE WE Fe Galle zie Iedig find, fo find mit 
„das schlengermäße Eroebnih in DER | Nprem boli ienft bafıdar, und Xhre Gabe 
veri VORROIR. TORE 1, tft nur bis bon $100 Dänsung: 
F5 ibt berishiedene Bircher über | frei 
Sprade fomohl tn _emalifcher de | en Wenn Sie die Miete fteinern toc 
2 rs fo u * fi „en, fo müffen Sie du3 dem Mieter dreikig i 
ed Röllina - ° DR — Tage vorher fihrifilih mittellen. In Mietäver: in Der „F rſi Truſt and Sav⸗ 
nabe 5 a 2 — Ben Han von —F trägen iſt gewöhnlich beſtimmt, daß der Mieter 
son tan jet er Ba vn bie Wafferftener zu zablen bet. ift aber mins Ind Bank“ angelegt, Mind 
EN ! st, Di PR... davon geſaat, ſo ſolite der Hauswirt fſie be: 
rei ift, oder zeitig im Frübiabr erfolgen — 
Am z3weckmäßigſten dürf fte es vielleicht fei N, ee —— laf Hyd jo a — abfolut ſicher und Zinſen in 
Pe ;, *5 * vis son > ereien di I Ü ar 
fen Sr ng — — —— — i fih nicht verpflichtet hat, die Steuer tr der Söhe von 3 Brojent wer⸗ 
nd i I du NN Sie lön owpothet nicht ein 
n td mit ibm Die Ca verfönli * Sie lönnen die Hypothek nicht ein 
See en SR verſonnch De | treiben, ebe Tie fällig ift, wenn der Shultner DER Iährlih Darauf gezahlt. 
ü nicht freiwillig bereit dit, dborber au zablen = . 
Sun no Er b Si Tönne un dom — gericht einen Verwalter Schnelle und zuvorkommende 
— Dun 2 es Bermögens Ihres Mannes einfep n laf- 
— — en „und dann die Erlaubniß erwirten. , ° 99: Bedienung und bequeme Ras 
VBerbindung. vothet zu verlaufen, wenn Sie einen — i T 
d eben . | finden. ” — "ge maden ein Konto bei die⸗ 
„usau 2, — na bee Web der! — 3 
orte und Dec Form, in welder er gaetosen | . fer Bauf au einer wertvollen 
toteb, Sommi ein Sm früher onere Tele | Ringt nit dem Tode, 
ns traafäübiae Mlier, Wenn Ste uns genauere Errungeuſchaft. 
ngaben machen, fünnen wir Ihnen auch eine 
beſtimmtere Auskunft geben. 
* * 
Yefltsanmulı brrrn m 
„em Sir. Simmer Num: 
"ende Inshunit anti br 5 — . 5 
J m. ‚ein fett ——— J. Eagan Champlain (se 
ide erites Umralls fteif gewörden it mb suhtloz ° 
mfolgeneffen ſeine gewahnte Arbeit nit Ill., bewußtlos aufſge funden. Sei, Monree und 
u verrichten ‚uftan ft, sa nicht ringe er im Aleric verbofpital mit ten n 
als die sälfte feines urchfhnititiben eran Dearbern S; 
odenlonnes ‚Mann tnden. Diet Sablunaen Zoe. Die Polizei gelangte nad 
1% nr ıkrr 7 Yat 
" a ee a GEURDINEE Unterfuchung zu ber An: 
” nicht hderfteipen nabıre, daß der Mann, ein angeblicher Tie Altien biefer Bank Find im Befle bes 
u — Epil entifer, einen Anfall bon Fall⸗ Aftionäre der Firſt National 
fo lange er fie von Ihrem fucht hatte und einen Schädelbruch er— Dank of Ehicnas, 
litt. 
—— . 
— Yn der Stallung Nr. 240 Grand 
ı Ave. fiel der 53jährize Julius Xan- 


( he und Kle 
ſchacht au fzuhängen, 
Grundftück weabali. 


Ihre Geſundheil 
war zerrültel 


nuſch, Nr. 2233 Fletchet Straße, von 
einer Fuhre Heu auf die Tenne und er— 
litt * Hautabſchürfungen auch in— 
nerlich Verletzungen. Der Verunglückte 
bet Aufnahme im Paſſavanthoſpital 
gefunden. 
Vor dem Neubau Nr. 2808 Sheri— 
dan Road kippte ein von dem Fuhr— 
mann Frank Johnſon. Nr. 3239 Craft 
ı©ir., bebienter mit Steinen beladener 
Wagen um. Der Roſſelenker flog ge— 
gen den Zaun und erlitt außer Quet— 
fchuncen mahricheinlih auch mehrere 
Nippenb rüche. Die Polizei befſörderte 
ihn nach dem Alexianerhoſpital. 
eo» 


Bergiitete ih. 


6 Shicagoer Dame litt 20 Xahre lang 
am Magen, bis fie Plant Xuice 
einnahn. 
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Weil Ihr noch im Stande jeib, 
anugen nachzugeben, ſolltet Ihr 
Warnungen Eures kranken Magens 
nicht unbeachtet laſſen oder die Foigen 
davon ſind notwendig ſchlimme. Dieſe 
Warnungen nehmen die Geſtalt an 
pon Dyospepſie, Unverbaulicteit, 
Schrindelgefühl, Nerpefität, Hartler 
oigte tt, Ko pffchmerz, Kreuz: up Sti- 

enjchmerzen, jener Mattiafeit 
—2 heit und verſchiedener 
rer Symptome an, die einen 


die 


Familienzwiſt ſoll junge Frau zu der 
VBerzweiflungstat geteieben haben. 
Durch Gift verſuchte in ihrer Weh 
und nung, Nr. 1505 Oſt 76. Straße, die 

ande- Z3jährige Frau Anna Fitterer ihrem 

— außer Leben ein Ende zu machen. Sie 

Se aeratenen Magen anzeigen, | wurde bereit3 bermußtlos aufgejunden 

deffer normaler Zuftand durch Plant: und nah dem South Shore Hofpital 

Jui v3 neue Sitäut erbräparat, mie: aebracdht, two fie trot aller Bemühun- 

der hergeftellt werben fann Unter fei- | nen der Aerzte wenige Stunden nah 

ner allgemeinen heilenden Wirkung ihrer Einlieterung ſtarb. Familien: 
diefe Krankheitsſymp siotftiafeiten werden von ber Polizei 
e3 reinigt die Leber Nie- ala die Urfache der Iat angegeten. 

‚ten und Blaſe und ſetzt dieſe Organe In einem Anfolle von Schwermut 

in Stand, die ihnen obliegenden 'verfuchte der 40jährige Martin Alley 

Pflichten auszuführen, es entfer ut die Nr. 772 Weſt Ban Buren Straß, 

darnſäure aus dem Blute, die Rheu— ſeinem Leben ein Ende zu machen, in— 

matisus verurſacht, und bringt die dem er beide Brenner des Gasarmes 

Nöte der Geſundheit auf die Wangen in feinem Schlafzimmer andrehte. 

— indem es das Blut reicher Vorher verſtopfte er ſerg ältig Tür— 

—— reinigt. und Fenfterrigen, doc) nahmen Haus- 
Zög lich laufen umierzeichnete Zeug- | pemnhner trohden den Gasgeruch 

niſſe von bekannten hieſigen Leuten | wahr ı und helten die Polizei, die der. 

in denen fie beichei"igen, daf ihre! Mann beiwuhtlos auf feinem Bette 

Juice egend auffand. Er wurde nach dem 
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wieder | fie 
‚ Esuninbeipiial überführt. 


War ein Mißverſtändniß. 


hergeſtellt wurde. S 

Die folgende Erklärung bon Frau 

red Malter, einer befarnten Chica- 

aner I die Nr. 7924 Lanaley 
wehnt und viele frreundinnen! George E. Warren, der Gejchäfts- |: 

dte mit DWeronitaen Bären mer- leiter des Olmmpic Theaters, der, wie mn uns 
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langt hat, 
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FJund meine G en mar tatfächlich 
aan? 
nahm 
— Nichts ſchien 
ich begann, 
nehmen. 
Im 
Art 
twortung Rbrerc ! 


Ihon an einen | 
wen⸗ 


—B e nach vielen 


Anderen.“ 


ie 


den, daß ſie ihre Geſundhe it wieder er— 
iſt beſonders überzeugend. ſchwunden war, 
Zie ſagt: nach ſeiner 
„sh babe feit 95 Jahren in dieſer Blackſtone Ave. zurück. Er war 
tan gelebt un» fett 20 munter und geſund umd zeigte ſich 
meinem Magen ſehr erſtaunt, als man ihm ſagte, man tet, 
die leichteſte Art von Speiſe habe nach ihm ſuchen laſſen. Wie er tet 


Berttauen. Am mars; 
— — ni⸗ ſagt, teilte er jeinen Angehörigen te Rolizet einen Revolver umd eine An- 
artletbiafeit, otte hred= | [ey mit, daß er auf einige 


J phoniſch nen 

Zchmerrer in Magenarube Tage verreifen werde, augnenicheinlic ; —— — —— 

ſei ſeine Mitteilung aber mißverſtan- Straße dem Richter vorgeführr und 

= den worden. = | erflärte ſich für nichtſchuldig. Da die 

Ei Jader z0n. —* | Boligei aber in „Ihrer Wohnung 
| J Werte von mehre— 


geſtern berichtet, ſeit drei Tagen ver 
kehrte geſtern Abend 


Wohnung Nr. 5053 


Grandjury uberwieſen. 


Frau Nellie Hantz unter 83,000 Bürg⸗ 
ſchaft geſteilt. 

Frau Nellie Hantz, die, wie berich 

während eines Einbruchs verhaf- 

wurde, und in deren Beſitz die 


Karren habe 
oelitten. eb 
nicht 
ſcher 


der 


in die 


a 
au? 


Rritche 
möglichen 


gegangen. 
Arzneien 
mir au helfen 
hr Plant Nice ein’u-: 
X hatte endlich die Medi: | 


Schmuckſachen im 
Iren Tanfend Dollars in der Matrage 
verjtedt fand, die von jech3 verichie- 
denen Perjonen als ihr Eigentum 
‚| erfannt vurden, wurde fie unter 
'fechs Tiebitablsanflagen und $3000 
Bürgſchaft den Großgeſchworenen 
überwieſen. Der Polizei geſtand die 
Frau angeblich, daß ihr das Ein— 
brechen zur Leidenſchaft geworden iſt 
und ſie das Stehlen nicht laſſen kann 
Sie verbüßte nach Angabe der Polizei 
führt ſchon vorher mehrere Strafen wegen 
Der Nant Auice Mann hält fich im den —— Kärntner Klub Diebſtahls im Zucht und Arbeus 
dem Laden der Public Drug Co. auf, Koſchat zu Ehren des bekannten haus. 
26 Süĩd State Straße, zwiſchen Kärntner Voltsliederkomponiſten Tho⸗ 
Madiſon und —— wo er täglich mas Koſchat. Zweck des Klubs iſt die) 
imit dem hiefiaen Nublitum zufam- Förderung der heimatlichen Sitten, 
Imenfemmt und die Merzüge Niefeg Gelelliateit, Pflege 
Gottmitteld näher erklärt. Er fpricht und inäbefondere Unterftügung not= | b’nett — — 
deutſch Anzeror leidender Landäleute SKanzleiformat, “ 


Mährend jeiner Arbeit im Erb 
aefımden, die mir nottat und fie: aeihoh der Manfatrichule brach deren 
meinen ganzen Oraanismus Iie- Hansmeiſter Harry Halihan, Nr 
aufgebaut. Ich kann jetzt alle Ar- 4456 N. Knor Ave. ohnmächtig zu— 
von Speiſen eſſen und verdauen. ſammen und ſtarb, ehe noch ein Arzt 
Ich ſchlafe aut und es hat mich geholt werden koönnte. Man mut— 
Feiner Hartleibiokeit geheilt. Ich bin maßt, daß der 33 Jahre alte Mann 
ücher von Dank erfühlt gegen Plant einem Herzleiden erlegen ſei. 

FInice, das weine Geſunbheit — 
Jahren des Lei Rärutner KRlaAb Roſchat. 
dens und empfehle es mit Vergnügen 


der 
ten 
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Ein neu gegdründeter Klub 
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Berlangt: 50 anfgewedte Knaben, 16 
Iahre alt, für Kabrifarbeit. Gute Ge 
fegenheit zum Gmporarbeiten. 

Golden Rule ECutlern Co. 

212 N. Sheldon Straie. 


— Vorſtellungen. 


Woman.“ 
— Konzert jeden Nach— 


Anitrumental» und 


dimido 


Sanitorbelfe 


Porter für 


Verlangt: ont ‚Ave. 


3600 Weit 
dimi 


Berlangt: Caloon. 


16, Str. 


Berlangt: Tüchtiger Pu bei voller 
Kaung. 1659 Belmont Uve 


Berlangt: Schneider. 1 

Verlangt: Männer für allgemeine 
Roblen-Yard; $2.50 ver Tag; ftetige Ar 
gute Leute, SZacob Beit Coal Co., 61533 
way, 


Berlangt: Mann, 
in Ser Bäderei zu 
mer und Board. 


Berlangt: Junge, der Luft 
au-erlernen. Grieshaber & 
waulee Vive, Babrilanten 
Infit umenien. 

Verlangt: Engliſch 
nitor für eine Woche 
den 3210 So. Union 
Drover 2489. 


Berlangt: Guter, 
gemeine VUrbeit in 
zung nötig. Nad 
No. Elari Er. 


Beſchäf 

dimi 
9 N. Crawford Ave. 
Arbeit 
Arbeit für 
Broad⸗ 


um Pferde zu beſorgen un 
belfen; 59 die Woche, 
6513 Kottage © 


„iin 
.ahn 8 a 
rou Abe 


ſpr 
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-Berlangt: Porter 
wöhentlid. Eijentan 
Stantlin Eir. 
Berlangt: Karpenter, 50c, 
beit, Adr.: D 404 Abendp 


Verlangt: 


in Rt 


Kaller 


Berlangt: Lediger 
Mietsbaus, Lohn $25 
Eid Eramford Abe. 

Berlangt: Helafhnitt. Macher, 
ofort,. fann zubaufe arbeiten. 

bendpoft. 

Berlangt: Yüinf Männer für 
tragen, Mittwoch Morgen 7 
Huxon Straße. 


Serlanot: Scloonporter 


"Berlangt: : Affemblers für 
Iepbonce, Ainaben oder jung 
rang nicht nötig; dauernde 
onen lönnen Yich raiıb 
mericun Telepbone 
tooeb Ave. 
Berlanat: 10 Arbeiter 
ren, für »Blımenba 
erh: ‚Arbeit. Kommt | 
ag und aufwärts. < 
Winter. 4309 N. 
Berlangt: Janitor Helfer, $45 ı Mo 
bampfgebe iate ; immer. Nachzu frag beim Ober 
Sanitor, 823 Sheridan Road. dimido 


tüchti 
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Uhr. 


Francis 


Berlangt2 
Guter Lohn. 
ben Abe. 


Berlangt: 
ftone Ave. 


Berlangt: Männer für Haus-Moving. 
suftagen 1819 Milwaufce Ave. 


Zmei ledige Mä 3 Selfer. 
Nlerian Bros X 1200 Bel 


Männer mit Schaufeln. Blae t 


dimt 


6741 


Nach 


deutſcher Wurſtmacher 
Con, 1540 Belinont Ave, 


Berlangt: Junger 
Cha3d. Wetterling & 


Berlangt: Junge in Bäderei; 
Board. 4528 Lincoln Ave 
Berlangt: Arbeiter, um Baubolz von 
ausauladen; jtetige Arbeit; di 
Bm. Morris & Sons Co,, 

Btraße. 


5 und 


mer 
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Berlangt: Knaben mi 
bezahlt; jtetig; Emporarbeit 
Knaben. H. Xinditrom, 
Sloor. 

Berlangt: $40 monatli 
geamedte, tätige Sinaben Sn 
no& irei. Eofort zu 
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Drebbanf-Arbeiter fein; nı 
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Zuverläſſiger, 
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Derlangt: Dritte 
Rohe, Simmer und 


‚Berlangt: Funge, 
Die Woche, Zimmter u * 


Verlangt: Guter 
Ev. ii Ran 
as June« 
t % 


Salited 


modi 


3 W. 
Verlangt: 
loonarbeit. 
Verlangt: Porte 
3324 W. North 
Verlangt: ‚Sei 
62 


Rerlangt: 
aubelfen. 642° m. 
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"Berlannt: „Boners“ und 
1305 S. Halited Str. 


14 
ebarles 


fiir 


0 
zule 


—2 Bender. 
ſemodimidofr 


"Rerlangı: 
ver Tag, 


Männe { 
2247 


für Musprabuchriteh, 


$3 
Milwaslee Ude, 


i21vb Liv 


N 
® 


ſechs 


715 North AWe —TJeden Abend | 


in | 


ei 


Berlangt: Männer und Anaben. 


nzeigen unter diefer Rubrit 1 Eent das Bert. ) 
Verlangt: Fünfzie gut Arbeiter zum — 
alter Güterwagen, Erfahrung nicht erforderlich 

jedoh fünnen gute Männer bald von 
Dollars täglich bei Stüdarbeit derd 
nötiae Werkzeug wird ac liefert, 
fertig zur Slrbeit. Gco. W. Nennings, De 
road Yard, ST. Straße, zwiichen Stute Str. 
Stemord Ape. Nehmt Wentwortb de. oder 
Halitcd Zr. Cars. 22of,1imt? 


fünf 
dienen, 


Alles Kommt 


Erfah zuug 


1622 


mit 
maden, 
Hochbahn 


Janitor 


r Mann 
üntich 


A 
Ravbens 


* 
Aelt 
ſich 


nahe 


zu 
wood 
Lediger Mann als ſowie 
inn, ſtetige Arbeit. 
r T Humboldt 151. 

der Toden 
Ave., Ecke Altgeld. 
Erfahrung an Cales 
Blyd. 


Dipifion 
Verlangt: 
| Empfeblungen 


vondorter, 


Sal 
ö Yincoin 


ge mit 
loscoe 
mit 
Ave 


Store 
Hohne 


Johnſon 


und an 
h Ave. 


dimi 


Mann in Hardw 


are lade n 
beforgen. 3 


Nortl 


mann; mun 
Stadt belannt 


Fracht 
2051 


mit allen 
fein. 


loon 


ulo 


Borter 


2001 Divifion Etr. dimi 
für Porterarbeit; 
fünnen. 1940 © 


ir 


Zaloon-Borter 


lünner für 
r d us. Lohn 814 
Arbeiterhilſe“, 160 


Gro 

dimi 
en vas vom 

ungen haben, 
nach ſechs 


Bartend 
leine Sonn 


Uhr Abends, 


Gr, 
rim | 
n 


od 


nr für Fabrifarbeit, 
ee Snterican Steel Ep 
tone Ave. tor 


nann. 943 


€ dgecomb 
1 inobimX 
über 16 Jahre alt, als 
te Wrbeit im Grocerh 
ch ſprechen lönnen. 1474 
Pnopdiimf 
der Werkzeug ver 
frmodt 


—— 


Verl langt: Mann, 

607 Straße. 
mit Empfeblungen, $6. 00. 
immer 934, modimi 


Verlangt: Junge 
140 Van Buren Str., 


zu 


hantiren, 
ſteti gq * 
Straße, 

10nbImE 


Arbeiter, Samen 
di m garar nti irt. 


Maſchinen- und Bauſchletſer turoie 
die aus Krieaämaterial-Rudiftrien 
ſind erbalten foftenloa Ctellung 
durch Arhbeiterbiſlſe“ A Vincent 100 R. 
La Salle Str 

—— — —— —— 


Verlangt 
Mechaniler 
ausgetreten 
die 


- dieler Rubr rit 1 Gent d 
mittleren Alters 
vbeil, Mann 
nd guter Loh 

Dal Barf 3350. 


Berlangt: epear 
Kinder, Fran für, Hans 
terarbeit:_autes Heim 
Weit 12, Str. Phone: 

Verlangt: Taſcheneinſetzer Weſten 
Cortland Straße modi 

Rutfer und Ködin in 
Rellington 6200, 


Ehep 
v bepaa 


Berlangt: 
Zelepbe 
odimi 


— — — — — — — — — 


Stellung ſuchen: Männer n. Knaben 


dieſer Rubrik 1Cen' das Wort.) 


Floriſt ſucht 
rt, berb 


faın 


(Lnzeigen unter 


it: Deuticher 
eiratet, 
udvpoſt. 

21 tore, 


ling 


ſucht 


1925 


Stelle als 
Ballou 


Wien 
acer 


Rolls. 


Sit 
Sı 
fein 
feite 


Laf 


der 
ſucht 
4947 


junger Mann 
teferen 
Arbeit. 


Vartende 


— arbei 


ſucht guten 
i4novimX 


irgend, 
enwich 


4 
Il 


uge macht 
zupverivr 6286. 


ee imm 
tige 


1012 


d acmwandt, 
er ſich hier 


M 
ooen 


erfahre m 


Ar 
be 


dertrauens 
"Yircaln 1 
14n061w 
Alters, ſucht 
Lincoln 


din 


Alung 
Abends. 
Phone: Drover 
dimi 


icher, 
auter 
oder 


rein! 
und Worter, 
t fein Getränke 
er hifflo, 1931 


her, ebrlicher, 
Waiter- 
genic 


jen. 


ıht: Deuticd:ungesifcher 
PN Arbeit, 


Mi 


gebt auch in 


Hate 997 
heber 2207 


Bris 


ind. 


esbäcker ſu 
Sahmarfet 


di Stelle 
2120 
irfai modimt 


meer GCaf ala 


.elepbon: 


— — — — 
iger, diger Deutſcher fucht 
deihiwafier: i Dampihe 
3- Jar itorarbeit zu 
wo cr weiß und 
Delivery, Ebicago. 


mitt 
Hitite 


Arbe verſteht 
wie 

macht 
ward 


ng, 
heio 
kann. 


alle 
a mil 
Nch, Se 


tigen, 
neral ſomo 
Erſte Sand vãger fucht 
Paitıh. Mdr.: 216 Weii 
Eupcrier 4057, 


Stelle 
Elm 
Inovim& 


; Geſucht: 
Cales und 
Telephon: 


bt | 


Belt Rails | 
und | 


Nord | 


— 


abendpoſt, Chicago, Dienstag, ven 14. November 1916. 


— — —— 


Angeigen a ter biefer Rubif 1 Cent das —* 


Geſfuct⸗ Lunchman, 
den, aufwarten fſucht 
5 Küche 

denry, 3306 M. 


ta 


e al tl 
Kildare 


Geſucht: 
beit 


t: Mann ( 
ledig. F. Schwab, 


Flinker 


»latg, 


Geſucht: 


ſucht ſtetigen Tel.: 


Stelle, 


35) ſucht 


Porter 


aun aut lochen 
oder 
eigene 
de. 


barten- 
übernimm 
Rechnung. 


irgend welche Ar 
155 W. Cheſtnut Str. 
dimt 


‚ Yundlan und Koch 
Humboldt 3003. Frant. 


| Senne 


Apothele, 2355 | 
fann, | 


in | 
186.09 die Woche. 


und | 


ndeon | 


L | 
ST, 


Xortb | 


Schweinichlachter | 


fo» | 


Ed: | 


an | 
Str. | 


| ———— 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


Anzeige 


nunter dieſer R 


Läden und 
Verlangt: 
Mailing and Encloſi 


Babſon 
2845 W. 


verlangt 25 


Bonbon Dipping; 
Brach & S 


Erfa 
8 üde 
outer — J 

ıri 


Serlangt: 
fertigen md 
Iobaftigumg’ 


Nord 


Nädd 
baus Ran d 
Verlangt: Kleidermache 
veſt 12. Straße. 


Mädchen, 
nichten 
und No 


um 
tig. 
Co., 36 rmal. 
[ nat Mädchen, 
Mrbeit in 
Anfaͤng! tete 
Mittagsitunde 


Hat 


Eiſemann 
6. Floor. 

langt: Frau, 
nicht nötig: 80.00 
ding und Grand 


Na⸗ 
Abpe. 


Hand-Näheri 


Berlangt: 


am 10 freu n 
Henrict Do. 1 W. 
nad 


en 


Verlangt: Erfahrene 
Stellung für die richtige 
sie Avenue 

Verlangt: Zehn 
86.00 die Woche 
Mädchen zwiſchen 
Woche zum Aufang. 
Larrabee Straße. 


Madch 
zum A 


Lehrmäd ch c n, 
tige Arbei 
Rat ei swood 


a) 
Anfang; 


3821 SE 


tur 

Ber lan at: 
rei 1768 
298, 


Sreenleaf Ave 


Verlangt: Me shrete M 
und älter für leichte Fo 
aen bei der Continental 
Avenue. 
Mädchen in 

Kartin 


Goremale 
Welt Ya 


Verlanat: 
ta. Co.. 627 
Serlanat: Mädchen 
nei. 2. Wolff Mio. Co,, 


Verlangt: 
Wrappers und 
ſowie Mädchen 
ſpr John 


Straße 


zum 
Cuneo 


Berlanat: mädchen, 16 
Incande scent Lamp 
Erfahrung nicht nötig. 
Nachmittag frei 


5 Uhr Abends an Den 


Serlangt: 
lie bon drei 
Frau ntittleren Br 
Kochen, fein waſche 
» Berfon. 


Uhr 


amt 
itG 
e Abend 

Junge Frau 


für vierh 


Verlangt: 
Reinmachen 
Avenue 

Verlangt: 
Bäckerei; zwei in 
Ave., nahe Homan 


167aD1 
in Faı 
Flat 


Berlangt: 
Hausfrau, 2 
dale Avern, 2. 


iges 
ilie, 
nahe 


oder 


richt 
die 
ad 


Line 


cine: 


racı 


anal: Frau zu 


ipeland Id 


Verl 


1916 


ut 


Mädchen, 17 


Sur ırl 


bei 


den 


di 


Verlangt: Mäde 


Ein Kind 


N rent 
et dal. 


Stratiord ‘ 


fin 


sabal 


Mädchen 


ale, 


oder 
ieic 
war 


Zuperior 
oder 604 


Darf, 
Verlangt: 


Mädchen fi 
If e. 


Wäſche 


Verlangt: 
Familie. Keine 


Verlangt: 
tleine Familie 
Waſchen. 5833 
Wentworth 4962 


Mädchen für 
ante 5 


ch 


Lerlangt: Mädchen 
leichte Hausarbei 
tor. 


29000 


rlangt: — 
tit — 4447 
‚acwa 5 


wur 


V verlangt: 
waſchen. 102 24 


Madden im 
Reit 12, © 
at: mn Yädıben für 
torth Spare x 
Eloter, 42 


Mädchen für 


5126 Pr 


Berlanat: Erfahrenes 
Hausarbeii und Kochen, 
Didigan Are, Apt. 


2 


— 


19. 


Wabaſh 


14 und 
Paper 


adchen als Verkäuferin in 


um 


Buchbindern 
Examine 
Lernen; 


Facto 


während des 
anderen 
Electrie Co. on 537 N Dearborn Sir. 


—— hod ii 


albe 


der N 


9 
ter von 052 
‚aan 


hot 
Dei 


ı wo 


fit 


Woche 


tt 


Heim; che 
igan Ab Ar Tel 


ungefähr 


dchen 


Vorſtadt. 
Longwood 


ubrif 1 Cent das Wort.) )| 


Fabriken 


Junge Damen für Folding, 


ng. Stetige Arbeit. 
Bros 
Straße 


1unod 


Mäddhen, für Gream 
gute Löhne. 
Sons, 543 N. Franklin Str. 


E. J. 


ſaſonmodi 


riſiren; 


bion 


Co. 


Abe. 


den 


Aph 


innen 


Giöc l 
Nachzufragen: 


unen. 


die h 
Rande olpt 0 


Zihoenfelder. 


PBüderin: 
1331 


Cafe& 
Perſon. 


en über 

nfang: 

16 

yactord, 
io 

Woche 


& 


die 
andt 


zum 
alters, 
13ndv110% 


Bäcke 
Rarf 


Brab 
be. 


Tel. Rogers 


modimi |- 


ädden bon 
brifarbeit, 
Can Eo., 


16. 
Nachaufra 
4606 Grand 
13nbimX 
Fabrif, 


nor 


Schuhwichſe 


& Martin, Gar 


13nb110X 


rladen. 
7211. 

modi 

L. Wolff 

NMow 1w* 


Coremaling zu ler 
627 Weſt Lale Str. 

Nnov uwæ 

erfahren an 
arbeit, 

engtifch 

69, 4 X, © perior 

Oneotın x 


nädchen, 
8und 


bis 20 Jahre alt, für 
ry, angenehme Arbeit, 
Suter Yobn, Samitag 
aunzen Sabre 
Tagen. Sufeth 
Onobimk 


9 yansarbeit 


Allgemeine H 
Erwadienen,” Deutich 


shälterin fir Famti- 
ımerifantiche 

Einfaec 
für die rid 
2361, don 
drum 


sau 


bevorzug 
tes De 


Schruppen und 


2677 


zum 
zuge 


fir Haus 
antilie, 335 


Mädchen zur 
gutes Heim. 
N. Halſted Str. 


öſterreichiſches 
arbeit, 2 
he, ſehr a te & 

3. Apt. Telep bon 


Mädchen zur 
Sabren 
Bilte Mittwo 
Korbin, 2250 


tlags. 
Frau 


teinmachen. 
dimi 


chentlichen 


oder 18 
NRachts 


Jahre 


eit. beim aco 


mei 


alla 
>t 
it 
Hau 
Armitag 


meine 


065 


allge ar 


ch 


* 


allgem 
Keine 


b 8610 


ine 
‚ Lohn 55, Muß loche 


1913 Kil 


moo⸗ 


Kord 


Ni üchen 


ungariſches M 
Platz, auter 


zimmer 


bier 
men 


xel.: 


Tal Bari 


modimi 
Deutihe oder Un 
modimi 


Haus 


4911 


IT rbeit 


Vincennes 


Kleine 

de 
todimi 
allgemei usarbeit 
term 


modimm 


14 Sabre, 
Blvd., 


für 
Jani 
modi 


Jacſſon 


n bei der Hausarbeit 
Afbland Ave. "Phone: 
. 11nobim& 
Reitaurant Gefdhirr zu 
Br. 
allgemeine 9a 
Suter Yobn, 


Abe. 


Sarbent 
Schre tbt 
Siencoe, 


12novimk | 


allgemeine Hausarbeit, 
airie Ave. 2. Flat. 
Onobim& 


Mädchen für allgemeine : 


Eumpfehlungen. 4340 
10nv,1n& | 


inE | 


Jahren | „räße 


Lincoln 


ſamodi 


| Stellung nen: Männer n. Anaben | Berlangt: Franen and Mädchen 


(Anzeigen under ‚biefer RAubrif 1 Cent das Wert.) | (Anzeigen unter dieſer NRubrif 14 Eis 


Hausarbeit 


—— mit Grfahrung an elet 
abnajeine, Fiir jeden Montag. 46% 
Sdpe., nabe Ravensiwood Hochbah: 


Verlangt: 
triſcher * 
N. Kedzie 


> 


] igt: Erfahrenes, Mädchen 

beſter Lobhn wird gezahlt. 745 

t. Apt. nahe Elarendon und 
940, 


zum Kochen: 
Sordon Terruce 
| Buena Moe. Iel, 
Wraceland 
Mädhen oder jurnae Fran für 
ine Stelle. Borauiprechen 1407 
Mpe., nabe Hirihb Str. 


Verlangt 
arbeit; ſtet 
Springfield 


Haus 
Nord 


Mädchen für 
Southport 


Hausarbeit 
Ave. 


Verlangt: 
ſchen. 3313 


; fein %a 


Mädchen 
lein 


oder Frau fi 
Waſchen. 3534 N 


Verlangt: 
Saloon; 


Hausarbeit 
Halited © 


it 


Ztarle3 Mädchen fin al 
1961 NR, Halfte Ztr., 


Verlangt: 
Hausarbeit 


lgeme 


Flat 


für allgemeine 
Erwachſene: gutes 
Phone: Drerel A714, 


Nädcden 
Nlafpen: 
tt 


Werlangt: 
beit; fein 


4309 ©, 48. 


Haus 


Verl 


ben. 


anat: Frau, 
Nachzufragen 


um Familienwäſche 


1232 N. Hohne Ave 


Au 


Verlangt: 


2504 MN. 


Waſchfrau, 
Tripp Abe. 


einen 


lanı ‚at Zum aeg 


alias un 


Stellung finden: 


(UAnzeigen 


en 12 
Franenen. Mädchen 
unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort 
Deutſche Frau 

tachpläße für Dienstag un 

166 N. Arteſian Abe, 
Buſineßlur 

eldman, 1707 O 

wei 


Did 


au ſucht Hausarbeit. 

2 erſey 5567 

Buſineß iches. 50 
und te Arbeit 
2 4. Place. 


ſucht 
Stunden 


Geſucht: 
Jahre 


Ki 


Köchin 
alt; Turae 


tert \ 
Seficht: Anſtändige deutihe Witwe, mittleren 
TS, que hin um legerin fu 


bevaar 


Haushalt 


Sefucht: arte 


familie, 511 


aut: 

machen 

feine Som 
engliich 


Nsiener Köchin, 
umd Badivaaren 
( ( Beſchäftigung; 
gaute Referenzen; ſpricht 


Armitage 3437 


Yin Strude 
Di Strud 


— fuct 
ttaasarbeit; 
Telephon: 

dimi 


ven 


Geſucht: 
dünſcht jede 


nachplätze 


Ehrliche Wittwe, 
Waſch-, 


1827 


Oeſterreicherin, 
Er und Nein 
Canalvort de, 


Woche 
Marie, 
Stau Sucht Wafch- und Reinntad: 
Tage nur. Spannt auch Gardinen 
Emerald Ave, didoſa 


Geſucht 
halbe 
Haufe, 5320 


Madden 


mil iſe aute Stelle 
Ni itte zu ſchrei 
Str modi 


Geſucht: Junges 


etwas 


ht 


daushälterin lleiner 
bei einem alleinſtehenden Mann. 
nach 7 Uhr nds Te 

42 M. Halſted 


Nack Yale 
Siem 6117 


ud deu Frau mittleren 
Kindern, und 5 Jahre alt, 
Haushal 


einem 
arm, Adr.: Aber 


Alter 
ſucht 

Herrn, al 
idpoſt. 


Stellenvermittlungs— Büros 


iger unter diefer Nubrif 14 Ets. die; 
Fuhrs deitticheungar, Bürc: 
für Privathäuſer, Hotels 

orth Ave. Telephon: 


tüglich bei 
und Neltauran 
Lincoln 2160. 


13nv, Imt* 


Ir 
em 


540 


Des.tch » ungarifche3 Vermittlung: » Yüro ver» 
ıng.. Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Klin nt 452 North Ave. Tel. Diverich 8299 
hap*X 


Germania 8 ermittlungs Niro derlangi 
den für PBrivatitellen In Eblcagc und Umae- 
and, auter Yohn: reelle Bedienung 755 Nortü 


Ape. nabe Halited, Tel Lincoln 6161 26ap*F 


Anz 


eigen unter dieſer Rubrit 14 Els Die delle.) 


verut Das y iiomobDilg: 
Ronitrultion, Repur- ir und Fähren 
ich! Bochen Sp Unterricht im 
Schmieden Bulunising. eleftriichen 
Stellen aeludert, Unterricht $25 
Deutide  Nrtirufteire Sprecht 
ſchreibt nach freiem Büchlein 
‚Sreer College of 
»1Waboſh Ave. 


art, 
in Sechs 
Ace Iylenes 


bis 
vor 
Motoring 
Sbicago. BU. 
tip3mtt 


4 
u, 


Adlicher 


Gewiſſenha fter, 
204 Abend 
121 


Engliſch. 
Adr.: A 


Franzöſiſch, 
Unlerricht. 


poſt 
i, 


wi 


bon Kleidern zablt 
feinite Kundſchaft 
*, Zprecht vor od 
Zimmer 416, 


170l1mtx 


u. Entwerfen 
möchentl. 
erricht. Mäß 
alter Deligming 
zalle Str. 


Die 
Preis. 
School⸗ 


Violine, 
to) 


Privatunterricht, 
volle Etunde, Tic: al 
Sturm. 2615 Seminary 


Erteile 
Guitarre, 
Abends. 


erſttlaſſigen 
tandolin, 
karl 


enaineer wünſcht einen 


anzulernen elephon 


Mann als 


cer Wellington 


Finanzielles. 


wit 14 EIS 


1000 —82000 
ul, Se 


Soll, 


lat Pric 


ze (Erſte 


haus in 
‚ortgage 


endpoſt 


au verleihen auf 1. u. 2. Hypo 
Zahlungen. Adr.e: A 162 Abdpoſt. 


3nod*X 


Wir li tern alles 
ohne Abanimen. 
tolten 


tral 


sum 
u le 


Ttet, che 
ergebt Geld. 
dun & N ( 30) ©, Na 
Abends: j 


»Baı ien 
und X 


no tige Eeld 
Berechn ung Der 
r Liren Baufon 


mwatmanı but 
auf erſte und zweite 
us gute Bedingungen;: 
tg: leichte Abzahlu 
wenn Ihr Geld cht 
Title & a 


Rhbone 


82100 bis 


Mes 
vor, 
08 
zur, 
mtk 


Srrecht 

Ho DAL 

Ubindglon 
1550p 


ban 
brau 
ildin 
I HOSS 


tim 


gerita 


kriontgeider auj zweite 
verleihen, auf serbeiiertes 
tum; leichte Zahlungen, 
F. Botfe, 127 Wi 
mer 1444. 


„zug lo 
eich, mas ‚foftei 

Wir beſorgen Euch eine 
vauten bollttandia Win 
Kommiſſien. 17jähridge 
tractino Co. Zimmer 


ZBuuwpoehet zu 
Grundeigen- 
mäßige Raten. 
Dearborn Str., Zim— 

1101*7 
was Ihr Paz 
chne Aus m. 
unlerbe 
martliche 36 
Erfahrun 
704 109 R 


wollt Mir 


tur 


tagen 
such 

Plaͤne und 
Bing n ohne 
Alliſon Con— 
Dearborn Str 


716*4 


u,» 


25 Rudre ım GSelchart 
Wir ſind Baumenter ve 
uſw. liefern Seld 
treti und bauch 
Baddod B 


ul demelben 
pantern. Yaden. Slaid 
Plane umd Boramichlags 
fomplett Keine Ertras 
ond &Eo N Dearborn St! 
20d4* + 


Llape 


wir verleiben Geld aut Grunde gentum am 
zum Bauen ai niedrigiten Yinien Offen won. 
tag und Zamstag Abend bis 9 Uhr 
Sicte Surinae Bart 1341 Mihvaitfee 
nahe Walina Str— 


Ude. 
20f** 
aemucht: 
berlanat; 


Holle Hopetbelen-Darweben prompı 
mäßige Raten; miebriafte Binstaten 
monatlibe Zchlimaen Heal &itate 
Evo. Ltd. 11 Kloor 109 N Dearkırm 


2 


Straße, 
2Tian*X% 
amt Grundeigenum Bauer oder 
Aauftellen Baudarleben eine Epeatalität So 
fortige Pedienuna 9 Gtone & Co 
76 ®. Monroe Str Telepbor: Randolph 200 


Durleben 





Sppothefen. 
(Unzeigen unter dicler Nubrif 14 E18. 


 Rafit Euer Geld arbeiten zu 6 Prozent 


die Zeile.) 


Erſte garantirte Hypotheken zu verfaufen, | 
 $500 00 bis 35,000.09; 


516 und 6%. 
Utpatcr!& Mauer, 
Zimmer 408—133 ®, Waihington Str. 
23jp,fajondi,3mt 


14n001wæ* 


iRor 
ber 


Gas 


nvtn wæe 


Mad» 


Krauie | 


Morigage | 


| eine Spezialität, 
| Lincoln Ave. 


Zu vermieten 
die Zeile.) 


2,, 3. und 4. Stockwert 
AHbendpoit” » Beuäutes, 2723—22 
RR, Walbingten Str.: are, beil und Inf- 
tig: Da:ıpileiısung. Näheres zeim G 
ihäftsfüurer der „Nbendpoit“. 223 225 
W. Waihington Straße. 


Fu vermieten: 2 


des 


17—n ** 


Prachtvolle neue Apartıne ts 
Sardens”, 5 und 6 Zimmer: indt- 
Baditeingebämde, «uf aroßen 
vollendet; Damp!-, Seihwaffer 
Ofen- oder Furnaceheizung: eleftrifhes Licht; 
Moſail-Fußböden: Sun Parlors:; große Porches, 

er 3 Bloelks von Milmaufee Ave.Straßen 
t Jefferſeon Part Eiſenbahnſtanon; 
$27 und $35. 
Selo Stu & 
vide. "phone: 


Yu vermieten: 
in „Golontal 
pidirelle 2: 8lat 


Yotten; loceven 


bahn 
VMiete 
1520 7129, 
— 1108 
Geſchäfts-Block, Eckladen 
geetgitet fofort Apolhe 
Laden jebt dermietet 
Meatmarfet f 
ice; geſch durch Vorſchrif— 
‚enz immerbalb 4 Blods 
59 Addiſon Str. und 1905 
wodidore 


bermieten 
ainpfgeheizt; 
öffnen: bier 
Klafſfe Grocery und 
Grundeigentums⸗C 
ten gegen Koöonli 
Isar Zelost 
Belmont Ave. 


Neuer 
le zu 


id 


gu Laden, pallend für 
aut gebauter Gemein» 

Konfurrenz Dampiber» 
19 Be im nt Apemtr 
Ele N. eltern de, 

mwoidont 


vermieten: Neuer 
und Nottons, Im 
Geſchut t gene R 
Wn— Aloa st 
Addifon Er. 
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Q, und 
Ave. 


Anvtwa 


Zimmer 


bermieten: 
Wellinaton 
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Nermiete reine, belle 2 
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St trab: u 


und 4 31 
und $0 den 
Bart, 2. Floor 
Garpenter. 


Herr u; ba 


* 197 6 
Clark 
vermieten: s22_ Nltgeld Str 
Zimmer; Yad; Dfenbeisung 
11 mietet belles 
drimmen. 1613 

1510 Wells © 


mit 
9. A 


Flat 


Yoi 


rt 
A 


A aber Achtung! 
‚zwei zimmern. Goldgr 
Nord stildarı 5 
Gaeland, 1225 


tlee Ave. 


ube für 
Ecke Kam 
Afhland Ave., 


vermieten: 


atre 


ut 


tacnie 


„u bermiteten! 


= Arhri arr ww. aan 
Hochbahnſtation Orleans 


Wohnung, 


modi 


gutgehendes Reftauvant 
ihtung; auteßelegenbeit für Die 
mus fofort aenommen 
ommen. NRachzufragen 525 


‚u bermieten: Ein 
ler Einr 

Leute; 
Gin 


mit bo 
vicht ‚erden 
\ tortb 

"mo di 


fiir mod 


nen 


geeignet 

mode 

1905 Belmon 
modidofr 
acht Zimmer, Bad, 
tina, Ausſicht auf Vark 
fmann, 438 Briar Place 
nong3 


Flat belle 
ımnpih 
Na 
8205 


billia 
Alington 
Bier lleine Zimmer, Toilet, 
Veranda. 810. 319 Sedgwick Str 
modi 


vermieten: 
und 


Zu vermieten: 
1426 N, Zalman 


Yimmer Helles lat, 


Ave. 


6 mähtg. 


Inmodt 
gute 
an der 
SiE., 


Ju vermieten: Z3wei 
Weſtſeite; auch einer 
2646 Artbington 


Saloon-E auf 
Züdf eite, it er 
nabe Wafh fein 110 

11no001wx 


den; 
der 
fragen: 
Abe. 


346 


Zimmer und Board. 


(Anzeiger unter diefer Rubrif 14 Gtz 
Zu vermi 

Herren, nahe 
el. Diverſey 


vermieten: 
Late Straße. 


car 
„ul 


bermieteit: 
1920 
vermieten: Gr ” 
heiz „z3wiſchen 
und North Floor 


Bad und heißen 


165650 


Su vermieten: Zimmer mit 
er bei linderiofer Frau 
are, unten, 


1342 W 


Boarders zolf 
7nv dimiir, 


ram Straße. 


oder Roomers ıngt. 


berlar 
fauberes Zimmer, 
1925 Lincoln Av. 

Anobfadidofr2w 


Su bermieten: Angenehmes, 
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warm, 


w 


tein, D 
oe. 1 


Il, $1.50 


tena zuv1wxe 


mieten geſucht 


ubrit 14Ets. die Zeile.) 


3n 


mit ſeparatem Eingang 
Rordſeite. Antworter 


Apotheker 
vei ſuchen leichte“ 


Privatſamilie tiefe mit 7 


D 409 


vei 


Perſönliches 


rdieſer 14 Eis 


zung, 112 N. La 


Rubril ie sen] 
Uonis Neineder & 
Salle Str. Tel. Wabajlı 500, Lincoln 
3591. Blaciren alle Verjicherungen in 
erſtklaſſige Geſellſchaäften. Prompte Erle 
digung iſt unſer Motto. 
2401, didoſa div 
Ueberſeßungen engl— 
riſlttiche, Arbeiten u 
achen vprompf 
Waſhinglon Sir 
Mob wi Sir 


deufſch, deunch-enginch 
Koörreſpondenzen in bei— 

und auderläfita Sartoriı 
— und Sonntags 
nabe ‚nier Sir 
! 


nad Deiticher 

Brau ı 

nd Blutwurit, Franffı 

Alle Tage friſche 

ere Sorten Jeden tag 

urit Aug. Strohauer 2120 
200F,trdi.im: 


Art 

machte ItHMWaaren, Uchweiger 

Thüringe Brat⸗1 

und Landleberw 

und dert hiedene and 
inchner seißn 


neoln Abenne 


trit gl 
ur, Wan 
Sam 


Nachrichten 
Deutich 


umd Mitteilungen bon um 
und Oeſterreich Ess 
verden durch unſer 
—— garantirt. Geldſendun 
inter Garantie. Becker 
Str. und 4 Son 


or rmi 


id nach 
* hnen 
Nachr 


land 

Perſonen 
züro vermit telt i 
gen prompt, billig 
Hatichich 1546 Garrabee 
Albland 


uno 


berlamtenit 
title. Bene 
xih Avpe 
v ondifr 


und ma 


wells 


billige 
7 Yarrab 


Schöne, 


“en. 162 


Hüte Frauen, Mäd 
tr. 29otfondidoimt 
Bettſedern gerelniat 

nur gute und reeile 

dechen auf Beſtellung 


Zelepbon 


mil Der 
Arbeit. 

gemacht 
Sraceland 110 


beſten Maſchinen 
Eiderdown-Stepp 
145%, Belmont 
bi, Warger 
8prieudi 
nd (Well 
Adreſſirt. 
Didofa 
unft Phone Lal 
nob14—-21X 


, Anzüge 
in 
ot, 


moverit 
halten zu $1 


gearbei 
die Woche. 
Anmi 


tet, preis vert 
mr: 3 "408 


A 
Wi 


Abendp 


Wennerfie 
nicht Grgebulte 
mauchte UAnxzuge 
ltagene, nach uentacdhie 
Dftep täglich, Mberos u Zommtags 
1415 2 9HSalitd Str 


det . 
für 225 bie 


su. 
lebt 815 bis 
Maß 


Heu? 

Kub ge 
Ewa? g% 
> u, Auf, 
Gordon 
lap“t 


Nat frei. Kommerzielle 
Sorten don Seldaniprichen 
richtiche Fälle höchſt erfolgreih durchgeführt 
Chicago Legal, Protective Aſſociation, 1305 —4 
139 Nord Cäarf Straße. 3novp3mt* 


Schulden und alle 
bronmpt velorgt. Bes 


und Gbiropadv, zelepdbon Lat 


zul 


1015-20 


Manicuring 
iem 5981. 


pPaperhau iger, Painter 
326 North Yive, 


aut und billig. Mar 
Phone: Diveriey 2670. 


i1notmf 


tn 


Sement-Hontraltor 
alle Jementarbeiien. 


Jraı ı Haſch 
zelepbon: Rod 


übernimmt 
well 3613. 


4nod2. x h 


Geſundheits⸗ 
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und Erbolungszwede: 
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Nandulph Str. 


F It 
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rigſte Preiſe. 
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onderen 
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Ihlewie Schulden 4u fotleftiren und alle 
Streitiacben fommt au vdarıy D 
123 Madiſon Str. Zimmer 410. 
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daart | 


Na angefertigt *eparatıren 
Euperior Rain Soat Eo., 2834 
"Bhone: Lincoln 4679. 18ofimt& 


"Ren nröte nad 


Brumlils ı echte deuſche Gefundbeils Tuchſcude 


| a vor Rheumatismus. Yabrilation 1537 


Elybourn Ave, löolimtg 


ı verträgliche 


Drb> | 


** 


| terer 


N. Halited 


{iv | 


Nied⸗ 


Geſch öftsgelegenheiten 


Anzeige n umler diefer Rubrif 14 Eis. die Zeile.) 


I Bu verfaufen: Gutgehende fleine Bät 


kerei mit etwas Vorrat, paſſend für zwei 
Leute; nehme eventl. auch 
die das Geſchäft verſteht. 
. 399, Abendpoit. 


Teilbaberin, 
Wr: © 
2 = 4 er ” 

Su berfaufen: Delifatefienladen 
rat zu Iveniger als dem Inventar 
Lage. Ein Bargain wenn ſofort genommen 
Wird wegen Krankheit und anderen Urſachen 
perfauft. Borziipredben 4354 N Ave 
Telephon Lakte View 4040 


Reſtan 


Werte, Beite 


und 


2seltern 


für 
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dimi 


Grocery 


Belmont 


Zu vertaufen: 
83850. Wegen 
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BarbierLaden 
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D Bad. |_ 
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tlommen; ehr 
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inghau 
ſicheres 
‚antirt; 
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men; 


BRrewery 


Verſchl 
Theat 


eudere 
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ntlicher 


heater: 
enthaltendes 
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Deutſche Nachbarſcha 
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Zu verlaufen: Bä 
nügend Vorrat; fü 
voſt. 
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vcerb neuer Waarendbo 
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Ede Hobune Ude 
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Anzeigen unter dieſer Rubril 
Partner 
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erlegen iſt, w 


ebritche: profttables 
Näher 


ni 


Hungari 


ſich mit 
mit ſeh 
100 Ab 


en 
Adre: E 


Pianos, muſi iſikaliſche Inſtrumente 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 613. 


— Storage Piano Verkauß 
8200 Piano für.. 
SARD Bias TRk...0cenannuen 
5250 Biano *ür.. — 
275 Piano für.. 
s300 Piano fü 
S600 88 Noten 
8650 88 Noten 
5700 88 Noten 
8800 88 Noten Spieler 

Dieſe Pianos und Spieler ſind ſo gut 
wie neu und müſſen ſofort verkauft wer 
den. Sprecht vor im Piano Storage 
Honie, 1451 W. Madiſon Sir. ODifen 
Abends wen 


die Zeile 


60 
65 
69 
703 
.$ 98 
3125 
8150 


*195 


............ 


Spieler 


richlei 
Reflinan 


mt? 
41.8 
Rractvol 
Garantıe 
Mrs. 


10 Jabre 
Records 


BPlane 
200 Röonoara 


800. 1015 


„hub berlauf 
8209 rechmaſchin 


gebraucht. 


<ı 


vr 
ade 


83900 
Records 
gebraucht 


r 9 xx 
Id 
160 


Reſid 


*0. 00 Tau mein $200.00 Mic 
br no amd Jewel Poims: ebenfalls eine Partie 
Red ol Records. Kelidens 3146 Waſhinaton 


Bonlevard Tof.Sınt! 


P9 
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ten tolo Große 
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State 
3084*% 


Diamanı 
Lyons 25 


Ediſon 
Jas N 


Neue 
aufiw 


ben 
vabe 


ertograp 
vale. 


Aerztliches. 
bril 14 


r dieſer Ru 
Hodgen 
id Dearborn Straße, 
arborn und Mont zirage 
sloor. Eriliy 1 i 
“ Bo n. bis 8 


zialiſt 


tete will \ 

tbrden zur Seil _ a blıtt-, Haul-, ervofen 
und Privat Krantheiten mie 606 oder Pd ei 
Konjultatien ift freı Zabluigen nah Belieber 
200f*X% 


Tuberfuloie? 
Aithma Tropfen“, 


16mai.difrfon* 


Aſthma? Henfieber? 
Gebranucht „Albrechts 
1708 Cleveland Ave. 


ie Konſultation 
Unterfuchimg; wabı 
wilienbatte Behan 
Center Str. 
yranen, beite 
ztate Ztr., 
8, Rat jre.t 
Enod2WwX 


t für ı 

‚120 € 
Lincoln Me. 4 
Ylflitent d. 
Geſchlechts 


10—12 


Dr Sront. trüben 
fität Spertalift für 
Nilwaunfee Ade St 


Unwer 

114164 

Abds 
tHaa*t | 


Wiener 
lrunkheiten 
Mitt. FR 


Albrechts Aſthma Drops“, 
Heilmittel. 1708 Cleveland Ave. 


nv ſondifr* 


einziges | 


Dr 
* 


für D 


St. Svezialiſt 
Konfultation frei 
Snopimt? 


Thomas, 
amen. 


DIN 


1300 Madion 
Sprit deutic. 


Plumbers und Supplies. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 11 61a die geile) | 


Blumbins Sumpltes vr Händlerprette ir 
teben. Lebinibal, 1637 8, Livifion Str 
“jepunıLz 


| 
j 
| 
} 


— — — — 


Möbel, Hansgeräte n !. mw. 
(Anzeigen ı unter dieſer Rubril 14 Cls. die Zeile.) 


— — 


erkaufvonGarland— 


Oefer 


o- 


590.00 Garland H enter. — 
855 Cariard Kohlen- u. Gasherd, 539. 


Eıtre ipeziell: 


522.90 9x 11 Wilten Relvet Nug, 512.0: 
515.00 Dining Tiih (iolid Eiche), 
53.00 folide Gichen-Stüble... 


Sumboldt Surnitnre Co 
Läden: 
3412 
3210- 


14 North ive., nahe Weiter 
Lawrence Ave., nahe Kedztt. 


doiond!* 


Shepaar 


N 


314 atom Blvd 
8 of.fond ide yet 


verlaufen m faſt neuen 


Ane 


Muß ofor! 


Sabre 4 
Recerd3 
rmıa Avboe. 

ndidofrla,t 


rantie 


$55. 


F 
Dame 
von Flat 


Junges i 
ver Hleuder und 0 
t oder parat bilita 
IM, 3 h Ave l.. geger.über Hu 


boldt Kart. 210oflmt? 


ıph 


Phon vnrua 


0 m. 


Rechtsanwälte. 


(Anzeigen unter dieſer rıl 146 


die Zeile.) 


red’ 'stfe, denticher Hentsanmwalt. 
zulle Rechtsſachen pronpt beſorgt. Prakti⸗ 
zirt ın allen ‘Serichten. Rat fire, 127 N 


** 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Tfo* 


Radau & —— 
Serichtäi. ben ich 
Rat frei; — willlo 
Stir. Tel. Central 


68 
North Ave. Tel. Diverfen 


AIlIle 
Ale 


Deutſcher In 
Office des 


Notar. 558 


Advokat. Rat 
H. Laszka. 
North Ave., Zimmer ? 


—* 


frei. 
Den 
2a 17 


— 


—R 
W. 


yausbeliter! 
gelegt: alle Lmfolten \ 
Yandlords Vid Go... 25%. Drarborn 
Abend Nortb Avenue. Ede La 


Ader & Ader, Tentihe R jcchtsanwälte. 
Praftiziren in allen Gerichten. Rat frei. 
10 S. La Salle Str., Zimmer 1434. 
10nd,3mt? 


Redtdanmalt, 
nv7didofonin:t 


Sanfon, deutlicher 
Monroe Eir. 


Leichenbeitatter. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 14 € Eis. die Selle.) 
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gan Bilvd, uud Raudolph Sir. Zel.: Gentral iur ang 
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Geld auf Mobel, Saläre u. ſ. w. Grundeigentum und Häuſer. 
EAnzeigen unter diefer Rubril 14 Cts. die Zelle.) (Anzeigen unter biefer Nurbrif 14 €t3 die Zeile.) 
— ln — — — —— — 


Sarleden auf Möbel, Pianos, Automoblle 
Beaarten in Etioruge etc., zu abiolui ee | 
Raten. Unjer Blun baı Laufende befriedigt 
und mird Ki jicher auch beitiedigen. | I 

Wir find fett 25 Nahren im Weichäft. 

‚Die folgende Diterie beieiit umjer wirtlich 
gutes Vertrauen: 

— + 

I Ball unſer NKontrafi itaht ! 

Bänzlih zufriedenitellt, nehmen | 

wir unler Weio innerhalb 24 

Stunden, nahdeım Ihr es beiom 

Nien babt, wieder aurüd, oune 

irgend melde Untoiten, | 


Bur Unterfuchun 
wird bereitiwtlligit 
VdEr -teiephonirt. 

Chicago Sinauce Gomparyp. 
70 93. Monroe Str, Bimmer’ 505 
Zelephon: Gentral 1060 
Norihbmweit Side Brand DOftice 
1605 Viilmaufce Uvde., Gde Robeh. 

Zelepyon: Humboldt 612. 
1901°2 | 


Nordiette 


$1000 Baar, $20 monatlih Taufen 2-Flatges 
bäude, 5 und 5 Himmer, Dad, Sag, heißes und 
faites Waffer, 50 Ruß Yot; wspbaltitraßge, ein 
Blod zu Domntown Car und Chicago & Nortb: 
weltern Gilenkabnitation; Preis 33875, 
“Sm Zelo3tlyd & Ce, 
4829 Milwautee Mpe, 
1inv, 1we 
55475, $1000 Baar, laufen mein 2-lat Brid, 
Ifaft neu, 8 und 6 Zimmer, alle Berbeflerungen 
eingelegt und Dafür Legablt. Modern in Jeder 
Hinſicht 


d 
5 5 De "loor, 2145 Melrofe Str, 
ig wird eingeladen; Mustunft | Wloor, 2145 Meirofe Ste 
gegeben. Sprehi vor ſchreibt 


u verlaufen: 6 Zimmer Cottage auf 30 Fußz 
Lot; besuern zur Kabensmwood „U* md Jrdbing 
Barl-Kincoln Abe, Card, Modern. 3700 baat, 
< 
8 

eNorth Weſtern VIpe, 


181200 Baar fauien 
! Haus, Goncrete, Pad 
! leitrtiches 
83 150. I 


heißes 
Straße gepfla; 
an. Selosth, 


— — — Belmont Ave. 


— | 


au F 2* —A 7 41 
Schnelte Darlehen — 810 bis 5100.8809 Baar, $30 menatlich la 
5 und 5 Zimmer;: Furnacehei 
güäünge,. Tiſe Flboors I 
pensgängen Brauer 


> 165 


ier und 
Hochbahn 
30 Fuf 
mi und Ich; Gebaude. 


Iht tonnt Geld ſeht billig in Chicaso borgen, 
wenn Idr nach dem richtigen Blag gebi. wo 
cõo au beloumen iiſt. 

Geht nu der Wellletie, wenn Idt dor 

en wollt auf Cute Meobel oder Kiano. aund 
pari voilltändig die Hälfte don dem was Eu 
Undere berechnen. 

5 —Ftabiirt 1884 

Nie find inforporiu, und bei Weltem die dl» 
teilte und auprriaffintie Forsujchaft in Chicago. 
Wenn Abe 310 — $15 zu 820 vder 

mehr gebraudt ! 
Kommiauuns uud ibarsgdie Halfte 


BLB 8 
ti. Aom 
Str., 2, lat, 


ufen, 
nabe 3% 


ıbeigrntum berla 
Nacine Avbe. e 
—a Str. 1. lat, 


Flat Brick, an Edloi, alle Straben- 
t und dafür bezahlt. Flats 
riüfftge Wieter. 

350 monatlich, 
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. Old üeliabie* 
Chicago W igagetounscompang 
\ uugufi Ktladex Miunuger 
immer 207, Yıid City Ban Yidg 2. 
Ede Wiadijon und Hullted Sitabe 
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ur 


wor. x 
Billiam Zelodty. 1805 »Delmont Uponue, 
Lag Aamta 
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— bise 100—— 
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FPSIHPHERHITHTD 
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SESFSLIFTTFIFTTS 
Senn Ihr Weld braudıt, 
Seed Keller, Wie 
Butual Security Go. 

. 143 Rotd Dearborn Strase. 
de Dearborn und WRundolpb Strabe: 
Telephont Centtol 3403. 
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fonni. Iichreibi_cinen Brief 

Randolpb 
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J Acht lommen 

& 9; 

ne: Srebina 71IP 
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Ph⸗e 


Gtandard Grecdti 
Banner 702 Surttvıd Blog. 
seo ab Mr Sp 
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'ben 3069 Diderleu 
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WV.UU.. 0.0... 
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Bböden und ‚Werilet 


wii 
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oa 

1 J ‘ 1 a ° k 
faulen ne Zueteln“ 
und modern,. Eichenholz 
bung. <letiri giht; 
Fuß Lot 

Bu e 41 
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... 0.60 


4m 
wies 


Moe 
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wort? 


"Wagen, tetl, 1 Sullerton 
entternt 


nme! 


tau@l 05 


md felpit Eure vinene 
na rien 


niit 
vaınıi! 


Sitbieite 


B Fü : Farmländereien 
BBor 


Südſeiter, par Unbvbepähbhnliche Gelegenhbeit, 
Vorgt nahe Euret Wohnung;: 
Ieden auf Möcel u. Pianos, #10 ; beit2 ‚cine prodbuftibe, D { 
Daten. Zel.: Dallend 1376. Deutiy ac'progen. ! innerhalb Zubrwerfl-Tiltanz bon 
Reliance Xoan Co, 402 £ —2 

Denber, Col., 

Zablungen zu kaufen und g 
mzablung fällig am t. Des 

attung mit Dieb, Fari 

zeug, cbenfall3 Tat 


Desabpeiehte Nasen -— PDarieben a 
Btanoe ctc, Leichte Zahlungen dert 
bat. Rn 300, &06 N, Glarf Str. Supert 


I r 12 

L, init achn jährlichen 
Ipeitkost. Die erfte | 
1917 


Trivroı Bartie verseibi tbr eigenes Geld x 
3 Mrosent our Möbel und anos Copredt vor 
oder ichrribt 

8 Tearbmatoun S 


7 < ITGk* 


Refi Sımmer Ana 
98* 
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einrichtungen, Mafchiner 
zubrit 14 Eis 


Weſchäft 
Unzeig 


S te. 
r dte Zetle.) 


t Dieter 


tree Yadben- win 
 NuccbRe 
6544 Welt Madiſe 


tv tedes 


it Manif 
Verlauf fir Yaur nde 
Telephen: Montoe 2406 


ahungen 


inardimie 
"argains für Trudereren! 
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agen wd 
TAnge 834 
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ilarde Tyche, votſtändig men 
mvollſtändigem Zubeboöox. . 

4 herabgetesten VPrei⸗-⸗ * 

Wir vermieten Tiſche 

Miete vom Kaufpreis | 
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Grteile Auskunft über Patente tleines 
Bud frei. Nobt. Nios, U. S, Patent- 
enwalt und meh. Junenienr, 139 Nord 
Glart Straße. Zimmer 1705. 


"ar DBibotinton® 


"auerlminißigeine 

wirerden ansdoeftefli für 
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813, 00 
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uſt Anthond, 835, 
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i Site Nadftein kaden 
. k. Ehriftianfon, $10,00N. | 
14, 2ftöd, Baafteist Flatgebäns ! 
1, 85500. 
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Badftein large 


IN. Auitin Mpe,, 1255 

j Mi. R. Anderſon, 85000, 

Marmora Aye. 4141. 2ftöct. Bacſtein Flatge- 

——— — caude Milliam Grun 55 Pe 

„2000, Brteftipfe, Stouberten, Karten. Birfwiare | Greenleaf Mpe., 1230 31, ide‘ aditein Apart: | 

Drea —— Zeipbon: Harttlon 8347. ©. | _mentgebeäude, W. €. Hude $18,00. | 
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!fchen 961% und 993,, Maihafer zwi— 
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‘bot von Theizen erlafjen merden mag, 
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‘auch ift die Hirichjagd 
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” 


— — — — 


Vörſennolirungen. 


Chicago, den 14. November 1916. 


Die nachſtehenden Notirungen an der 
Gerreidebörſe, vom Beginn der Börſen- 
ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer— 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge— 
treidemakler-Firma E. W. Wagner * 
Co. Suite 706, Continental & Commer⸗ 
cial Dank Bldg., geliefert: 


Soc Yedcta 13 Borım 

Delzen— 
Dez ....$1.80% 
Mal ... 1.04% 
Sul ... 1.61% 


Summen men mn vn en nm a 


Größere 0.11 


usb — ⸗ ͤ — ò ⸗⏑ναν— 


Haſen. 
RE 
Graue Jack Rabbits............ 250 


Südfrüchte. 


Nottrungen don Al, Biton K Co. 
South Water Errabıe.) 
rangen 
die ft . 
— Jorida. die Kiſte 
Grape Fruit, Slerida, große... 3% 
BE ae isn 
do,, Ielc_of Pine . 
Zitrenen, Calffornia, Kifte.... 
bo., geringere Sorten, Sifte.. 4.50 


— Friſches Obſt. 


988 Aepfel. 
INT eNonteungen ton WUl. ron co. 
Eoutb Mater Etrabe.) 
Jonathan, das Yu 6.00 
| Brimes Golbeit, ba 4.00 
Baldwins, das ak 
5 Imꝑeꝛrials. das 
Twenth Dunce, das 3 
Greenings, da⸗ Faßß 
Zalman Swerts, das Fan 
Vound Sweets. das Fas 
Wagoner, das Faß. 
Kin’ Bas Faß... 
Qubbardfon, da3 Faß 
Den-TDuvdis 
„Northern Spies”, day 
Eptbenberg, die Kilte 
Belle Klomwer. BO...... 
Golorads Sonatbang, 
Venaitchee Valley 
Winter⸗Bananas ... 


Birnen. 


emiubpt 
Geſtern 
81. 3933 a 
1.44 
1.6042, 


$1.85% 
1.059 
1.0095 


8% 
3u 


‘ I 


$1. 
1. 
1.6) 


Eye 088 
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10.84 


16.30 
13.50 


nt8 ...410.92 
OR .,,20,87 
Nat ...16.40 
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...14.62 


„..14.75 


16,57 
16.35 
10.32 


san 


14,57 

14.70 14.67 

liefern E. W. Wagner 

folgenden Sitnatione* 

bericht, jomwie als Heutige Shiuf- 
notirungen: 

Wetzen Mats Hafer € 

575, 27.50 


it; 27.35 


14.52 
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Außerdem * 


Keiffers, das Faß 
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Cape Cod, das Faß............ 
Erdbeeren, nt 
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voney Dew 


anf ch 
pedi 


"air 
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..$1.86 0578 15.95 
„1.91 ‚I0SL 19.32 Sch’ Körbe ... 
„ 1.09% „00 — 
97.30 


„san = — win 
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um 2 5'5 33%, Hafer un. 34 niedriger! 
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New 7 
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Der Markt 


ausländiſchen Beſtellungen ge— 
ausländiſchen Beſ 3 g Schwarze Mallnüjfe, das Brund 
staltanien, Sie York, Pfund... 

bo,, Veltimore, Pfund........ 
Sicdorhy, Bufbel 1.00 


Friſches Gemüſe 


Farmer ſeien be⸗ 
müht, ihren Mais loz⸗» iſchlagen und 
machten nad alten Ri tungen bin! 
Anaehıte, fielen die Preife. Die Mo 


ige! | ng 109: | größerer !Diengen.) 
‚tichteit, daß „uch noc) ein ? 


Mligatgredirsen, Sleorida, Grate 3.00 
Arliſchölen, Fäßchen 
Vumentohl Longa Island, 
bis 12 Sluck) 
BE, Lirsan 
‚.‚ Sallferiia 2... 


do. Michigan 
do re 
.bo., biefiger (42 Sıud) 

t Bierpflanien, Erate ...... 


lusfuhrver⸗ 


” 


al % 
h t is 

Do, Butt 
r Rhabarber, Calif. 


Radie 


ds 
ja 
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eben erft eroffnet 


hielt die „Bırllen” in Schad. 
Sırrfen, selten 12 Dupend).... : 
s —* ——— Nuoblauch. loſe Uid .. 
lebhaft. Die Preiſe von Obſt 
np} 
Endivien 
ſtobiſproſſen. das Quart........ 
och“ unverändert. 
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für die Kücer ideal ft, fommt auch; reifer, Morlda, Graie..uemessee 
ne Pfund. 
worden. | Nübent 
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säihte 
Seltertefraut, Wtdh., 
sür Bäder und Zuderbäder. 
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Produkten⸗Vorje. 
am: . : £ 
Winterlich ſah es heute auf dem rue Swickcin, 8 Bude... 
Markt aus, doch war das Geſchäft garguec biehar, 100 Bünbel.. >. 
do.. Poniftana, Eiramgesce..e. 
* * 4 und — Re u 
Semiife, beides von der Straße in3| »o. „Ieeberg‘ 
* ers —— 2 | bw. tiiteben 
arme gerlüchtet, Iparen unverändert, | bo. Mattfalat, Heine Rifte.. 
auh die Molfereiprodutte waren | 2, "omiaine, üftt., Mmorb.... 
do, Grate 
he en : nn Kraut, 2040000000000 
Geflügel zeigte ſteigende Tendenz, | Do. votes, DIE Gllercueeocoe 
gleihralls Kalbe. Hafen maren: neerreriia Aefaer 1 
dad Metter, da3 : Ofra, Youifiana,, Grate ce 0 
ar 4 Peterſille Alindis 
dem Verſand des Wildes zugute; — 
Hirſche ſind nicht zum Verkauf; od, BUND. nenn 
in MWisconfin | 30 Rib. Kifte 
schen, Ilundis, 100 Bündel 
‚ rote, bief., 100 Buͤndel 
Tie Folgenden Preiic gelten für hen | _do,, Wahsbohnen 
Grosbandel. Beim Einkauf kleinerer Winigan, 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. Sürriutan nt 
dc. »iabball, bo 
Sptirat, oroße Salatflte........ Q.: 
Prırit von 2 1 Rabı Go do., Stich 0.07 
130 Nord Frranfiın Straße.) 10% Buibeiferb.. i 


Sounib, ichigan. 
BRRB. 00.008 


do, Hubbard ..... 

Zomaicit, Shto, =: 
80. Bilaumentomaten. 1-5Bu. 0 
de,, Kuliforita, ugs. ...... 
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Nafferfreffe, Michigan, MM 

Srtebeln, Indiana. 100 
DD.. U. 
do. cinheimiſche 70 Prund... 

Se "77° RR 
Kartoffeln. 

tt, Etuits Bu, 1er u. Clutt 
Vreiſe getlen nur bet 

i Waddomaonen.) 
Vinneſoig und BVoftotas Obios 
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eo Nachfrare du Bretſe ſteng. 
20% gut töSbar wie oben geringere Grabe 
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O —— 0.52 
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NG richtet 
Kleine mag 
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Retleifa de Tiere 


Kälber 


Sitimois, cx3;ndiana. Wisconſin- 
weniger, JFutfer ................ 
flügelſender! — Nur ! Vachen . 
find hbier vertäuflich.; | Allelfa ..- 
gerchlachtet) Stioh⸗ 
fon & Murmann, Roggen— ITITETT 
"alter Straße.) —— TR 
Sr vicht, Yard 3 12 | * 
find ee De 2 er 2 | sfeeiomen, 
find Gewicht, Afd. 0.1524-—0 | Timsthnfamen. 
ınd Gewicht aus— * } MÜta sur... 
geſucht), das Pfund. . .. 0 z | Wladıs— 
a * 2 i y | Duluth, 
Rindfleiſch (zugerichtet) | Yinnenpolis, Dezentber .... 
(Breife von urmoue & Coimpand,) 
l, dus Bund. .....$ E 
2. Da8 Plund. ..oou0 
das Vfund. ..... 
Ir. 1, das Pfund.... 
dus Bumd. os 
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7.00 
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Gute biö ausachthte Dihien 
snirtlere bis gute £ 
Fette Kübe und NKinder..... 8.85 
N 
Kälber, mtitt. b, auggefudte 8,5 
Säbrlinae 

were der 100 rund) — 

Im Duthlchttitt „osanonescee 9.50 
Schmere ‚sleiicherwaare ....10,.00 
Leichte Fleiſcherwaare ...... 9.95 
Leichte Speckwaare sun OO 
Schwere Bes ıate (20 bis 

TO 100 Pfund) 
(zugerichtet.) Semitete, do.. 300-350 wid. Pas 
Seralacıt, das Hab, 200 fd. 28.75 -29.00 | Ferfel, mindere bis befte.. 7.00 
Fett 0.021, | Sale 

Rippen, das Pfund. uuccr e.. 0.14 14% | gänmer, gewöbni, bis befte.10.85 
Plates“, das Pfund.......... ( do., geringere Sorten.... 9.25 
Schulter, bo3 Pfund............ a 
Schentel, das Pfund........... Wethers, geringe bis befte.. 8 
Sped, das Pfunb. .. Eiwes, mindere bis beite.... 4 
Schinlen, Pfund......... vBöode. gew. bis ausgeſuchte 5 
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t 121g ı Ci 

2 das Piund., ” 

3 das Bfumdb...... 
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3,50 

3.00 
—2,50 
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—5,00 


177 Beil 
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1.00 
— 2.00 
—3,00 


—.28 
2.20 


0,0214 
0.19 
v.14 


2.00 


(Die foigenden Preile aclten nur beim Einkauf 


-0.70 
--1,00 
0,50 
3,00 
—1,50 
0.25 
n,40 
— 0,29 
1.75 
1.50 
>00 
2,00 
— 3,00 
—0.75 
— 5 
—0.40 
41,75 
0.40 

— 440 
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— 1,80 
1 ,B0 

1,70 
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a denen der älteite erft 12 Jahre, 
| jüngfte zehn Monate zählt, 


— 8,00 
—6,50 
-18,00 


-11,50 
9.50 

-8,50 
-18,00 


-10.10 
219. 30 
-10.25 


-10.05 


-10,10 
9.85 


9.00 


-11,95 
-10,75 
—— 
—2.00 
—7.80 
—$.00 
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Standard, — 0.08, 
Na bt A —3 Hunt 0.10 
Re ton olt „or.—neon....> 

Mardinen . fol Moousanoseneee 

Neinteröf. ihivara * 

Sommerol. do 

Leinſamenöl, roh, im Faß. ..... 

J [[[[ 
Zerpentin, im Tab, Gallone.... 
Retneg Aletmelk im 300 und 100 

Pfund Füflern, per Rfund.. 
Ertru Duni ber&’ Ahiting, 
ft Säffern 100 Bfund........ 
Felner Gupd. 1 bi8 4 Rüffer, 

HR FEB erasonsacenesecemesre> 

5 stäfler_ oder mebr ber Kaß 
Nem Norker Guns. 1 6id 4 MRäl- 

RE: GE Willens: rauhen 

5 fäfter ober mebr_ver Faß 
Meiner oxangefarbiger Schellac. 

in Gallonentanneg. Gallone.. 
Reiner meiher Schellad, Gallone, h 
(Del Abnahme bon 5 und 10 Gal c die 

Gallone ntedriger.) 
180:grad, denaturirter Allobol Ir uf 

Fälfern, die Sallone. ......... 0.67 
95-grad. Dolaallohol in altern, 

O5-grad. Holzalkohol im äff 

die Gallone 12-00 
(Breife für 5 u, 10 Gall, Kanten, Tc die Sal 

lone mehr.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Attten. 


Berfüute. Sub ANiedt 
gew. 205 Tb 68 
„. gem...780 59 
C. EC. . Ro, gcw.100 
dv., beborzumt .....070 
Ch, Elev. Ry., geiw..100 
Thic. Rys. Sertes 2120 
do., Series 3...... 100 
GCommonm. Edifon .. 70 
Diamond Math .....105 
Hattman Jord. ......100 
Hart, Cd. & Marr.110 
Alltnois Prid . . 85 
Pindfay Light, gew200 
Montg. Ward, bed... 24 
Nr Carbon, gem... 13 
Rage 23. Wire. .....102 
Beoples Gas ern. BD 
Breitolite ....00.0....400 
Rubl. Gerbice, geb... 
do... Deboraugt ..... 18 
Qitafer Dats, act... 64 
do., bebärzugl ..... 45 
ars--Noebtd, mein..R3R 
t-Warser ...2060 
& Fonp...... ) 
‚ Mabid ......228 
Inion Varbinc 
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82000 Ebic. RH3. 1ft 58..... 97 
5000 Chic, Felepbone 56...102% 
1000 Som Eödifen 1ft 58...1027 
2000 Morris G . 9314 
1000 Public 
1000 Ip, Side €! S... 60 
1000 wiilfon & GE ... 102% 


Tohesfälle. 


fientlichen mir bie Namen ber 
em Geiumdbeitdami 


102% 
a, 
9624 
90 


0214 


001 


Nachſtehend vers 
Deutſchen. über deren Toded 
Meldung a4uging: 
Zremner, Rebert, 3718 NR 
Witterer, Anna, 24 N: 
Sagen, Nuguft, 54 Sabre, 
subner, Karoline, 823.5 
Sartmann, PRaftor Zafod, Pi J.: Part Ridge 
2 Illinois. ER 
Kamall, Deintann, 52 . 
Lichmeann, Edward, 60 J.: 5218 Berscau de 
Ließow, George 3.; 2802 ©, Wallace 
Maronde, Charlotte (ach. unsert) 
4244 N. Yeaditt Ste 
Nmk, Denmiette, 6% I: 5P4t Bard Str. 
Nac, Natalte (geb, Kraufe), 67 N.; 723 
Madtfgon Zr. 1227 
TIhtem, Ihentas, 14 W. Straße. 
— —— 


RAam ſgnädig davon. 


Central Vart Abve. 
O. 70. Place, 
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Ki 2523 Coftello U 
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| $talienifhier Mörder zu 25 Jahren Zucht: | 


| hans verurteilt. 
| Der Ztaliener Filippo Scaletta be: 
| tannte fich heute vor Richter Pam bes 
Mordes, begangen an Vincenzo Di- 
varco, [huldig und wurde zu Zucht: 
hausftrafe von 25 Jahren Dauer ber- 
urteilt. Unmwalt Stephan Walato 
hatte aus freien Stüden die Verteidi: 
gung bes Angeklagten übernommen, 
‚der Vater einer aus fieben Kindern be= 
ftehenden Familie it. yilipo tft ber 


rn 
vr 


typiſche unwiſſende Italiener, der nie 
und bei dem 


eine Schule beſucht hat, 
das Unterſcheidungsvermögen zwi— 
ſchen Gut und Böſe ſehr mangelhaft 
ausgebildet iſt. 
Scaletta in die 8340 Milton Straße ge— 


legene Wirtſchaft des Dioarco gekom-—⸗ 
getrunken 


I men, hatte ein Glas Wein 
und fich jpäter aeweigert, Dafür zu 
zahlen. Darauf murde er von Divarco 
'on die Luft befördert. Wutichnaubend 
lief Scaletta darauf nach Haufe, holte 
einen Revolver und erihoh Divarco, 
ſobald er wieder deſſen Wirtſchaft be— 
treten hatte. 

Es war ein Mord, der 
Aufregung geſchah. Richter Bam 
wollte den Mann, dem Antrage des 
Hilfsſtaatsanwaltes Pryſtalski gemäß. 


auch zu lebenslänglicher Zuchthaus— 
Verteidiger 


ſtrafe verurteilen, aber 
Malato wies auf die Tamilie des An— 
geklagten hin, ſieben Jungens, 
der 


und flehte ſo lange, bis Richter Pam 


ſich erweichen ließ und Scaletta zu 25 
Bei 


Jahren Zuchthaus verurteilte. 


einwandfreier Führung kann Scaletta 
dem Zuchthauſe 


22 
aus 


nach 15 Jahren 
entlaſſen werden. 
Nach Verkündung 
anſtaltete Anwalt Malato eine 
Sammlung für die völlig verarmte 
Frau des Verurteilten, zu der er als 
erſter 310 beiſteuerte. 
Rechtsanwälte und Zeitungsleute ga 
ben ebenfalls ihr Scherflein. 

| — —o.— - — 

Die Tollarprinzejiin Fomntt! 


— — — — 


Der Herr von Streeterville. 


| 
! 
| 
r 


' — — 


G. Wellington Streeter hat ſich wegen an 


geblichen Mordangriffs zu verantworten. 


sy 0 Lam 4 * * * (ser 
Nor Richter Brothers murde heute 


mit dem Prozeß acpen Sant. George 


des angeblichen Mordangrifts auf 
den Volizeiſergeanten William Free 
man von der Oſt Chiecago Ave. Be 


wache angeklagt iſt. Der Vor 


Ffall ereignete ſich gerade vor Jahres 
friſt, nämlich am 14. November 1915. 
Streeter, der ſich der unumſchränkte 
Beſitzer eines vom Fuße der Cheſt 


Imutitr. 
jiehenden Zanditriches nennt, dem er ' 


1. gan“ 
1% | eimen Musichanf 


fh am Seeufer entlan 
ven Namen „Dijtritt of Lafe Michi 
ben bat, betrieb dort ad 


aeiltiger Getränke 


ren 


Krk 


ohne jedoh im Beige einer Schant 


| 
| wollte muın 


| Ben, wurde jedoch an ihrem VBorbaber | 
' gehindert, da der 77 Sahre alte Sert ! 


AN: rn 
Die R 


gerehhtiame at fein. olize 
am genannten Datum 


Streeter da3 Xofal gewaltiant ichlte 


von Streeterbille fie mit mehrerer 
Schüſſen aus feiner Nagdflinte ab 


| ſchreckte. Frau Streeter nahm an der Deutſchwebr Hat Kapitän Bauf Könie. 
Schießerei ebenfalls teil, und ſie ver der Kavitän der „Deutſchland“, 


wundete ſogar einen der Blauröcke 
Ihr Fall wird ſpäter getrennt von 
dem ihres Gatten verhandelt werden 
Die Rechtsanwälte Remus und Heron 
verteidigen Streeter, 


nun a ungen nn un a nen an nn 


| 
| 
I Danoille, IL — Die bielige 
! 
' 
I 
I 


” ;ftach im Alter von 80 \ahren. 


"1860 als Einwanderer 
" überleben a 


= | Abend. 


Div 


ec er. | 
(9 Subre, | 


Sm September war | 


mit volier | 
lieberlegung und nicht im ber eriten | 


bon | 


und bat 


Des Urteilg ver=! 


Gerichtsbeamte, 


— — — — — 


— 


Aus deutſchen Kreiſen. 


Großer Landverkauf. — Deutſcher literabiſcher Abend. — Madam⸗ 
Johanna Gadoki im Dienſt der SibirienFürſorge. — Deutſche 
Privatſchule eingegangen.— Allerlei von Kapitän Paul König. 
— Dr. Matihey redet über jeine Erfahrungen in Deutihland, 


IE 


Lincoln, JIL. — Einer ber|be, die 1836 gegrü Ä 
größten Sanbvertäufe in der Gefhichte Kirche im Sahne: — 
des Countys fand neulich ſtatt, als hat ihr diamantenes Jubiläum mi 
Ehrift Maurer von Cheftervale die 300 | großem Pomp gef.iert. Sie Hat eine 
Ader große Hinrihfen Farm nebit Ge Mitgliederzahl von 2000 Seelen und 
bäuden für $66,900 im feinen Befit unterhält eine Schule, im ber 346 
bradhte. Die Farm ift volltommen | Schüler unterrichtet tmerben Drei 
| unter Kultur. | weitere beutfche fatholifche Gemeinden 
| Beoria, ZIL — Im 2 'Tind aus ibe hervorgegangen, 
|barten San Xofe ftarb Elifabeth Faul-| Utica RN. Ei i 
| fin, im mittleren Teil des Staates be: | des Hilfsberein — — 
tannt als „Großmutter Faullin“, im zum BVeſten der Kinder ber im Felde 
Alter von 101 Jahren. Sie war in ehenden Helden iſt bier burch bie Be- 
| Oftfriedland geboren, und kam al | mühungen von Fıl. Emmy MWipte ins 
Find mit ihren Eltern ind Land. In Leben gerufen worden. — Die Deut- 
San Xofe lebte fie über 50 Jahre. |fchen von Utica haben für die Kriegs- 

| Rotleibenden im der alten Heimat burdh 
Veranſtaltung von Sammlungen, 
‚durch einen großen Bazar u. f. io., be: 
‚teit3 über $12,000 aufgebracht, und 
‚die Sammeltätigteit des neuen Zmeig- 
bereins wird ſicherlich auch balbigft 
| Ihöne Refultate aufteilen laſſen. 

Philadelphia, Pa. — Na 
dem für eine beutfche Werzte-Erpebi- 
‚tion $14,723 aufgebracht worden find, 
jo!l innerhalb 30 Tagen momöglic 
eine folhe abgefandt merben. Die 
‚Koften ber Erpebition, deren Dauer 
auf fehs Monate geplant ift, murben 
auf $16,000 veranfchlagt; Hilfsattio- 
nen werben ben fehlenden Reit jam: 
meln. 

' New London, Eonn — Ge 
legentlich des Bantetts zu Ehren von 
Kapitän Paul König und feiner 
Mannidhaft wurde der Ehrengaft mit 
einer goldenen Uhr mit eingrabirtem 
Stadtwappen und feine Mannjhaft 
mit filbernen Zündholzbüchfen unb 
Füllfedern bejchentt. — Ferner tourbe 
Kapitän König zum Chbrenmitglieb 
bes Ordens ber Hermannsföhne er- 
nannt. — Frl. Elifabeth von Schmidt- 
Pauli, die tätige Mitarbeiterin ber 
Oftpreußenhilfe, erhielt von Kapitän 
König zum Verfauf zum Velten der 
Ofipreußendilfe einen Kaften mit Zi— 
garetten, ben er vom beutfchen Kron 
prinzen mit beifen Widmung für bie 


BETEN 


* 
* 
* 


evangeliſche Johannes⸗Gemeinde weihte 
am Sonntag ihre neue Kirche ein. 
Paſtor Bruno Howe iſt der Seelſotger 
der Gemeinde. 

Segleton 3 Johann 
Heinrich Michael, ein früherer Farmer, 

(Er 

ivar in Dsnabrüd geboren und kam 
hierher. hr 
uber feiner Witime 11 Kin 
i der, 50 Entel und 11 Urentel. 

Milwautkee, Wis. 
Athenäum veranſtaltete F 
Baum ſeinen erſten literariſchen 
Sein Beſuch, alte Fäden 
zwiſchen uns und den jüngeren deut 
ſchen Dichtern zuſammenzuweben und 
die Wunder ihrer Schöpfungen uns zu 
erſchließen, darf als ein bemerkenswer— 
tes literariſches Ereigniß angeſprochen 
werden. Er hob zunächſt die beiden 
Dichter Borries von Münchhauſen und 
Delied von Liliencron hervot. Ale—s 
Laub und Karl Zander vom Pabſt 
theater brachten ausgewählte Gedichte 
und Balladen zum Vortrag, während 
Dr. Baum zwiſchendurch im Plauder— 
ton über die Schaffensart beider Dich— 
ter, ihten poetiſchen Karakter, die Ver— 
ſchiedenartigkeit ihres dichteriſchen 
Empfangens und das literariſche Mi— 
lieu der Zeit erzählte. Seine eigenen 
Lieder und Balladen trug der Dichter 
zum Teil ſelbſt vor. Sein Buch „Po- Oſtpreußenhilfe erhalten hatte. — Die 
ale und Kelche“ ſoll in der nahen Zu- Gabe von 810,000, die der New Yor⸗ 
kunft erſcheinen. ‚fer Philantrop Auguſt Heckſcher ber 

Toledo, O. — Wie zu erwatten. Beſatzung der „U-Deutſchland“ zum 
erntete Madame Johanna Gadski, die Geſchenk machte, hat dieſelbe dem Ro— 
iht wundervolles Talent in den Dienſt 


ten Kreuz unverzüglich überwieſen. — 
des ToledoZweiges det Sibirien-⸗Für- Paſtor Aug. Reinhard von Omaha 
ſorge geſtellt hatte, von der vieltau— 


‚erhielt von Kapitän König bie Zu- 

'jenblöpfigen Menge im Xerminals ſicherung, daß letzterer ein ihm über 
Auditorium tofenden Beifall. Mit ih- ſandtes Exemplat eines Vortrages 
rer herlichen Stimme riß fie die große Über ben „Deutſchen Karakier“ dem 
Volfismenge zu wilder Begeiſterung Wunſche des Senders gemäß dem 
fort, bie zum Orkan anfchmoll, als fie deutichen Kaifer übermitteln werde. 
das „Star Spangled Banner“ zum | Paftor Reinhard hatte ben Vortrag 
Schluffe fang. Der VBürgermeifter | DOT einem Paftorenverein gehalten. 
der Stodt dankte der Sängerin vori Minnecapoli3,Minn — De 
Schluß des Programms für ihr Kom | „Frauenbund“ hat die Freude gehabt, 
men und ihre Hochherzigfeit, dant der unlängſt abgehaltenen Kirmeß 

Cincinnati, O. — Einer der weit über 810,000 zum Beſten ber 
älteſten Pioniere des hieſigen Deutſch- Notleidenden im alten Vaterlande auf- 
tums iſt mit Theobald Läubty aus bringen zu können. 
dem Leben geſchieden. Er hatte ein Stranton, Nebr. — Guſtav 
Altet von 80 Jahren erreicht. Die Schultz konnte mit feiner Gattin das 
Germania Loge der Odd Fellows ver- Feſt der roldenen Hochzeit feiern. Sie 
liert mit ihm ein langjähriges Mit- wurden vot 50 Jahren in Schwedts in 
glied. Weſtpreußen durch den bekannten Su— 

Dr. Aug. Schwagmeyer, ein Deut- perintendenten Kopf getraut und wan— 
ſchet don echtem Schrot und Korn und derten vor 25 Jahren nach Ametifa 
hervorragender Arzt, tit geitorben. Er aus. 
ftand an der Spite der Hilfsgeſell- Omaha, Nebr. — %m Audito- 
Ichaft, und es gelang ihm, die beutichen | rium bes Y.W. €. U. Gebäudes fand 
Ktreife dafür zu erwärmen, fo daß ih: eine BVerfummlung ver Lehrer bes 
reiche Enben ven allen Seiten zur | Deutichen itatt, an der fih an 250 
Linderung der Not im alten Water: | erfonen beteiligten. 
land zufloſſen. Der Verſtorbene war; Die „Omaha Tribune“ beklagte in 
‚1844 in Severn, im Weftphalen, gebo⸗ ihretr Nummer vom 8. NRov. den Sieg 
er , am als 12jahriger hieräet. ner Frodenen in Nebrasta mit folgen 
Den medizintichen Etudien lag er IM yon Diftichon: 
i Deutichland ob; feither hat er on 50: „ 
Beruf ht und 
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Nr 


Dr, Kurt 


8 
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und 


— 
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seinend z Saust, Da einit fo 


Holzes Nebrasta, 
verfönlice „reiheit. 
erlorit, 

die einſt um 
abhängigen Vlrger 
— Fanatismu⸗ 
et, Ya. — Ein alter, 
ft mit Friedrich Heffe 
ber im liter von 67 
nift. Er war in Bre- 
;oren ınb fam 1854 ins 
40 Yahre lang bearbeitete er 
nahe Millend Grove eine yarım, 
yı einem Vortrag, den der kürzlich 
aus Deuticland zurüdgelehtte Dr. 
Heinrih Matthey vor der Scott Coun: 
in Medical Societn im Commercial 
Elub hielt, redete er in hochintereffan- 
ter Weile über die Arbeit in ben beut- 
ichen Hofpitälern und Feldkliniken und 
pries bie Tätigkert des Deutfchen Ro 
ten Kreuzes forte den deutfhen Sant 
tätsdienit mit. Worten höchiter Aner- 
fennung. Dr. Matthen arbeitete zu- 
ert als Ehirurs im amerikaniſchen 
Hefpito! in München und wurde dann 
zum Oberjtabsarıt im Dienjte ber 
deutfchen Santtätsfolonne befördert. 
Als folder übernahm er 9 Monate 
lang das Oberfommando über bas 
\arıke Militärhofpttal zu Braunsbere 
in Dfipreußen, nahe der ruffifchen 
Grenze, in dem bi jet 16,000 Ber- 
mwundete —- oft 1400 auf einmal — 
unteraesrasit und behandelt murben. 
Der zurüdgefehrte Arzt fonnte nicht 
genug die „Bereitichaftamafchinerie” 
und bie dahinter ftebende hohe Sntelli- 
genz des deutſchen Volte“ preijen. fo- 
tie bie Tätiafeit der beutfchen Frau 
;im Samartterdbientt. Auch ber bor- 
züglichen Sanitation und Hygiene 
zollte er hohe Anerkennung. 


— —⸗ — 


ſeinem 
viel Gutes getan. 
timore, Md. 

Knapp'ſche Schule, in der an 17,500 
Kinder von Amerikanetn deutſcher Ab 
kunft ihre Ausbildung erhalten haben, 
die 1853 durch den Vater des jehigen 
Vorſtehers, Friedrich Knapp, gegrün- 
det wurde, in der zeitweiſe an 1000 
Kinder von 28 Lehrern unterrichtet 
ourden, iſi nach 63jährigem Beftehen 
wegen Krankheit von Profeſſox Willi-— 
am Anapp aefchloffen worden. Für! 
das Deutigtum der Stabt bedeutet 
13 einen unerfeglichen Berluft. — 
tebricp Krıabp, der Gründer, mar 
in Württemberg geboren und 
fich ber Lehrtätiofeitt. Ein 
Nerfechter der republitantfchen Reote- 
rumasidee tan er bald nach dem Re 
poluttonzjabr 1848 nach Amerika und 
‚war er Haud- und Kirchenichul- 
fehrer tüätte. Zeme Schule aründete 
er mit 8 Kindern, hatte aber 
Schluß des eriten Schuliahres 
jüber 100 Schüler. 
| Buffalo N.D. — Im Buffalo 
Conſiſtory ſprach Profeſſor Kühne— 
mann über „Schiller und das deutſche 
Volk“, und bries den deutſchen Idea 
lismus als den gemeinſamen, das Volt 
inigenden Glauben des Deutſchtums 
Der Vertron war vom Literariſchen 
Verein veranſtaltet worden und ver— 
ſammelte ein vornehwes Publikum— 
er klang aus in dem Gedanken, daß. 
wenn das bluiige Ringen vorüber ſein 
und der deutſche Geiſt geſiegt haben 
wird, die Welt ſich wird ſchämen müſ— 
ſen, vor dem. was Deuitſchland zu— 
ſtande gebracht hat. 

Rodediter NM. — Aum! 
Verkauf auf dem Weihnachtsmarkt ber 
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mit feiner viaenhänbiaen Unterichrift | — Vaſſende Bezeidmung. — „Die 

|vecfehenes Bild zur Verfügung geftellt, | reiche Möller hat jett Ichon von ihren 
das voraußfichtlich einen großen Be- ichs Töchtern drei an Offiziere bem 
trı7 einbringen wird. heiratet.” — „Da ift fie alfo Wrmes 
‚ Die tatholifhe St. Jofeph-Gemein= ! Lieferant geworden.” 
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The Store of To-Day and I0-Morrow 


STATE.ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


& Gardinen und Bettzeug 


Vierter Floor 
Mittwoch offeriren wir eine ſpez 
Anen importir ten Gardinen, direkt von St. Gallen, 
— Schweiz. Dieſe Gardinen kommen in weiß, 
elfenbein= oder beigefarbig, 21% Jard⸗ 


An lang; Werte bis $6 per Baar, Speziell, X 


52.95 bis $4 Onafer $2 bis * import. 
Spitengardinen, weis, | jibott. Madras Gardinen, 
 eltenbein= oder Eauptians | alle 215 NardS lang, nur 
farbig, 2% bie 3 Mards | in Cerufarbe, bübiches 
4 lang, gute Aijortiment von | Affortment von Muitern; 

2 Muitern, jpe= 2 29 das Paar 

EI ziell, per Paar © zu 
70€ Eunfaft Overdrape Stoffe, 36 | Gingefahte Gardinen VBoiles, feine 
= Boll breit, gutes Afjortment von Far: ‚Cualität, mit bübjchen Henkel Kan: 
ben, Mittwoch, die Yard \ten an einer‘ Seite, weiß, 32 

Ieream oder ecrufarbig, Yard. C 


$1.20 banmwoll.| Wollene Plaid Blanfets, Gr. 1.80 ansgezadte 
Blanfets, in grau, 70 bei 80, in farbigen Plaids gehäkelte Bettdecken 

; Den ’ d. Iohfarbie, in |” =. 22 
weiß oder Iohfarbig, = * un El. Aa a mit bübe — feine Qualität, 

. 2 — Ä [ ’, nit z 2 Fr * m 
mit fanch geitreiften her <eif Tone dor te; * Größe 76 bei 57, 
Borten in roja oder ringsum ausges, 


Hm. Sie OR. scan meer 10 4KQ I, 65 1,49 
Rugs müſſen Plaß = in <pieljahen 


ztell, per Paar 
Nach. dem mörgigen Tag müflen die Nuas 
Bargains. 
Gerade 54 Royal Wilton Rugs, Größe 9x12, 


ſpeziell markirt 
Standard Qualität Royal Wiltons, prachtvolle 

Medaillon und vperſiſche Effekte, ſehr dauerhaft, 

gemacht um ſelbſt der häufigſten Benutzung Stand zu 


halten, unſere 47.50 Sorte, ſehr ſpeziell 


Spezielle Partie 71 Rugs 842.50 Superior Qualität Wilton 
Feinſte Qualität Wilton Nugs , Große 9 Nugs, Größe 6 bei 9, gewebt aus 
bei 12, aus der beſten Qualit vorſted Worſted Garn u. befranſt; kleine All⸗ 
Garn gemacht, das in der Herf — von over M in perſiſchen Farben 


ielle Partie von fei— 


umziehen —daher dieſe 


G rapefruit, 
20 Pfund feiner f — Lakeſide Indian River, Mehl, kat, Mae | 
granulirt. Zuder || fein E arlh serte 
mit Beltellung || Zune, nen 
bon 1.50 oder padt, 6 B 
mehr (Mehl, ſpeziell 
Fleiſch, Butter, 
Schmalz, Kar⸗ 
toffeln, Hübner: | 
futter, Seife, 
Butterine, 
oder Kaffee 
Packet nicht ein 


geſchloſſen) Te 


das PfD.. 
reines 
importirtcs, 


Dt.-Büce.. 89e ! 


Dliven, Mammoth 


Stüd zu 


Zi 


av 


bien 


en ealtmu SE" de 


u Ic 


Gemiſchtes Hüh— 
Nnerfutter, Reiter bon 
um | Berealient, 100 Pd. 
| ad für New 
das 


Ice 2 
— — > 
L Jerſe 


rrſchend; — 
wird, ſehr ſchön befranit * 
9 bei 12 Sanford 1.75 Wilton Velvet 50e New Proceß Li— 
„sehr feine jerer 
miniter Nug3, in fer: | TC ität für dieſes ſchwer bedruckten, 
Muſter 1, fpe- elag 
Pile, mor⸗ 29, 75: die Quadrat= 
— Floor 
beſte 
jetzt, denn wir 
ort \ rials, 5|| Wiehl im Brcife 
U .... 
Schönes B. 
——— —7— 


prächtige Entwürfe, verkaufen ſie 
Beauvais u. Smith Treppenteppich, 2266-noleum, Auswahl von 
Qual den Prei — 
ner Auswahl von Mus febr dauerhaften Boden= 
ziell, 
gen zu. hard ————— 
| alauden, dab in 
Mund f - | fteigen wird) — | 
85 
Baris Vorn, neu ge 
dic 


Nuiter 
Wilton, Rugs verwan 5 39 ſind vorhe 
fpesiell zu JJ 
hochfeine nahtloſe Ar | zöll. Breite, unſerer ganzen Partie 
beſchränkte Anzahl von e 
ſtern, reicher, feiner belages, 2-Yard Breite, 
große 
Century (fauft | 
Aepfel, beſte große | einigen Zagen | 
das Faß 9 || Eid... Faß — 10 
beſte 
packt, ſechs 


ann 


"22c 


ertra 
oder 


Zaun 


Stfte 
dalfte 


in Büchſen 
titten ıt. 


’ Piirfiche, extra gu- 
on * 5666 — ——— — 
eu gene I fe Kalifornia, in 30 
Ki ren * Proz. Z3ucker-Shrup 


un eingemadt, 18 
H550 ñ Büchle 180 
 Sanaih, Sniders * omato 


Queen, 18 Ungene| Native Pot Noait, 
ge Suppe, 10 pr 
fund, de... 2C C 


Flaſche 320 of Beef, 
Büchſe 
Samen, Knollen, — —* uſw. 


für Pfd 

Wir haben noch immer einige Javaniſche Iris übrig von unſerer kürzlichen — 
tation. Sie ſind die beſten ihrer Art in 7 ſeparaten Varitäten. Zum Aus 5 
berfauf offeriren wir fie, folangae der Vo das Etüd zu.... C 


rrat reicht, d 
Hyazinthen f. Blu Gelbe Daffodils Krotus z, feine ge⸗ EChinefiſche Sacred 
menbeete, doppelte en ENOWDTODS, | airian 0 gu 
Lilien, 3 für 
He: d Duvend Re f 9e 
y De; Ei... 


oder einfache, alle 
06; 
Bavierweiiie Nar- 


n, das 
50 Abe’ Be 
—— us tarcii Beilte Ziberien — 
anlus De 


—— gemiſchte 
ſu da große Kuol 12 
Dutzend Dube DD . 120 —— — ZCis Dupend 


Zulpen, IM 10e 3 
SSTÜNNNNNIUUNNINRUNININN! IN IN —w MR 
REENEBAUM SON 


FR — BANK m— SONS 


AND TRUST COMPANY | 
STAATS-BANKG 


npita! und lieberihun 


— 
fun + PR 
SL Lafbe 

Kartoffeln, 
gute Idaho 
Ni nne 8 a 
tpeiß = 
a 
groß und 


Olivenöl, 
us 


d das 


Verderben Sie Ihre 
Augen nicht 


wit Brillen, die Ihnen nimmt im wilfen- 
Ihaftliher Weile aigevafı find, 


Wir ftellen mittelft unferer Miethode der A 


$2,000,000.00 
Unterfudiung genau die rictinen Linfen 


6 -$ = 
feit, die zur Richtigſtellung Ihrer Augen— ed vontos erwünſcht. 
äpfel nötig find, 37 


Ueber 40000 befriedigte Kunden find ge · 
albgender Beweis für unſere Geſchicklichleit 
als faamänniſche Cptometriſten. 

Zuverläfſtige und abſolute Zufriedenftel 
lung iſt unſer Grundſas. 

Wir ſchleifen unſere eigenen Linſen, fo 
daß Genauigteit beim Heritelien wie beim 
Anpaſſen gewährleiſtet iſt. 


Ziniſen auf Spar-Einlagen 


VKerlihen Geid auf Wrundeinenti- 
um, zum Vauen zu niedrigen Pinsen 
— — — — 

= 


„7 J > 7 
35,7 — Berfanien — 67 
Ririt Mortaanes und Bonds in 
beliebigen Summen. 


‚| tekeLasalle und MadisonSi. 


Zicherheitsichränfe 93 das Nalır 


— ee 


801-803 


ILWAUFEE AVE 
— con CACAGO ANY. * 


Dritter Floor. benutzt den Fahrſtuhl. Zuverläſſige Za hnarbeit | 


Kir rarantiren unfere 
Nrbeit für 10 Jabre. ir 
unterſuchen Eure Zähne 
frei und ſagen Euch, was 
a 6 nötig iſt. Unſere VBreiſe 


n sa ö iind bie miedrigfien im 
Gegründet 1860 - 


Bruchbänder 


in30,fodi* 


— — — — — —— 


“ln 


Gold- und Boreclain. 
Kronen 


s5 und 34 


Gebiß Zähne 83.00 — Freies Auszliehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Nacdfolger von 
. 


Union Dental Go., zewsce&: 


Cüdmweftede Ban 

Quren u. Wabald” 

8:30 Diorg, bi8 9 Ubd8.—Tonntags 9 bis 3 
"ni {1öfondifr® 


Verlrümmnugen des — 


Rüden, Beine, Füße etc. bei Kindern und 
Erwachſenen, werden mit unſeren neueſten 
Apparaten, welche alle anderen übertreffen 
und beim Tragen nicht zu ſeben find, voll» 
ſtändia gerade gemacht. 

Wir baben das größte orthopediſche Ge⸗ 
ſchäft, mit 285jähriger Erfkahrung in 
Chbicago. Bruchbander Leibbinden etc. 
zu Fabrikvpreiſen. 


Dr. Robt. Wolfertz Go. 


154 North 55 Avenue, Ede Randolph Etraße, 


Seihäft offen von 8—6 lihr, Eonntags db. 9—12 
nvo difre 


Elaſtijſche Strümple, 
J und Vandagen 4— 
Mpatate f. Mißgeſtaltungen J. 
4 Sünftliche Yrme und Beine 


— zu Jabritpreiion — 


HUTTINGER, 


= 801-803 Wiiiwantee Ave., Ede Chicago Av 
4 Dffen bis 7 Uhr, Sonniss von 9—12. 
Tamen zum Dahnchmen für 
Ganzer 6. Floor, Nehmt 


Kari Mayer, 


Telephon: 


Frauen. 
Fahrſtuhl 
ianager. 
Diontoe 2697. 


Bringt: den Namen und „unmmer Eures Liens 
Wir haben für jeden . 


Softoidofan 


S10 Gebiß zu $5, 
mäbrend November: $10 Gebih, $5; —— H. MARGOLIS 


53.50 biß $4.50: Teit nemaht. NPerablt nicht | | 697MilwaukeeAve. 
“ 


a mebr. Bribge-Zahne $3 bis $4. 
| Gegenüber Quron Str. 


BOSTO x N-TIS F | Oefen reparirt — Tefen nidelplattirt. 


—— Hub Adanis Gegenuber von The Far Ballertrom für alle Oefen —Offen Abds. bis 9, 
Dr. Ligman, Vigr, iliv*} Etablirt jeit 1851, 


. Katholifen und Protejtanten 


| etwas 
ı Deutihen in Chile gu gründen. 
engſten Zufammenhang hatten bisher |, 


 Mbendpoft, Chieage en 1a — 1916. 


Plauderei aus Chile. 


S Einigungsbeſtrebungen der Deutſchen Chiles. — 
Religlöſe Gegenſäße. — Bundesbeſtrebungen. 
— Initlative der Deutf-Chilenen. — Grün: 
bung ded „Deutich-CHilenifhen Bundes“. 
Der Werbeausſchuß. 


(N 


VBalparaifo, 17. Ott. 1916. 
Nicht immer hat 
unter den Deut: 
Then Chiles volle 
Einigfeit 
den. Zuieilen war 
vor dem Kriege in! 
einzelnen Fällen! 
ein Abmeichen ber 
‚Gefühle und Beftrebungen der in Chile 
geborenen und aus Deutichland ge— 
fommenen Deutfchen zu beobachten. 
‚sm Allgemeinen aber fann gefagt wer: 
‚ben, daß die Iatfache, in Chile gebo- | 
ren zu fein, niemals ein Grund für 
die deutſchen Chilenen geweſen iſt, fich 
nicht allen Veranſtaltungen der Reichs— 
deutſchen anzuſchließen. Die beiden 
deutſchen Zeitungen des Landes und 
auch die früher in (Chile herausgegebe- 
nen beutjchen Preßveröffentlichungen 
find immer das Werk von Reichsdeut— 
ſchen geweſen. Die ſtarke deutſch-chile— 
niſche, oft ſeit vielen Generationen an⸗ 
ſäſſige Bevöllerung des Südens hat 
ſich immer willig von ber Snitiative 
ber Reichsdeutfchen leiten laffen. Da: 
bei find diefe Deutfc;chilenen ebenfo 
gute hilenifche Patrioten gemwefen, wie 
' fie deutfche Patrioten waren, 
Gerade aber innerhalb ver eingebo- | 
renen Deutfhchilenen des Südens hat, 
‚immer ein gemifjfer Gegenfaß geftan= ; 
‚den. Und zwar war es der religiöfe 
ı ©egenfaß, der verhindert hat, daß bie: 
ı Deutjchchilenen bisher einheitlich ae- 
‚handelt haben. Im deutfcheften Teile 
‚de3 Landes, am Llanquihuefee, deffen 
Ufer nur von beutfchen Befigern bes 
fiedelt find, wohnt, wie auch in ande- 
‚ren Gebieten deutfcher Siedelungen des 
Südens, eine religiös fehr gemifchte 
rn Es gibt Fatholifche 
Dörfer neben proteftantifchen. und no 
häufiger Gegenden, in denen die Hälfte 
der Anfiedler proteftantifch, die andere , 
katholiſch iſt. Die chileniſche Regie- 
rung hat vor vielen Jahrzehnten die 
deutſchen Anſiedler mit bewußter Ab⸗ 
ſicht ſo gemiſcht, damit ſie keine kom— 


pakte Einheiten bilden ſollten. 


Am Llanquihueſee, der verſchiedene 
Male ſo groß iſt wie der Bodenſee, 
war der Gegenſatz zwiſchen deutſchen 
immer: 
ı befonders groß. Auf diefem See fub: | 
‚ren Tatholifche und proteftantiiche 
ı Dampfer, die fatholifche oder prote= | 
‚ftantifche Paffagiere, katholiſche oder 
proteftantifche Butter oder Wolle be- 
‚forderten. In Schule und Gefelfchaft 


‚lebten die verfchiedenen Religionen ge- 


‚mwöhnlich getrennt von einander, | 
E3 bedurfte des Krieges, um diefe | 


; Gegenfäge aufzuheben und die Deut: | 


Ichen ChHiles zu voller Einigkeit und 
bemußtem praftifchen Handeln zu füh- | 
ren. Ceit längeren. Jahren mar e& 


:  bereit3 die Wbjicht einzelner Perfön- | 


lichkeiten und einzelner Kreile gemefen, | 


hie einen Nationalbund ber |; 
Den! 


‚immer noch die deutfchen Turnpereine 
‚in Chile gehabt. Wohl alle großen! 


: Feiern, die im Lande ftattgefunden ha- 


ben und an denen fich fämmtliche Sie- 
delungen beteiligt hatten, haben ihr 
Zuftandelommen der Anregung ber! 
Turnvereine verdankt. Aus dieſen 
Kreiſen heraus war ſchon vor dem 
Kriege die Idee hervorgegangen, etwas 
wie einen großen Verein der deutſchen 
——— inen Nationalverein zu grün— 
| den. Der große deutfche National- 
|bund der Nordamerifaner gab ber= 
|fchiebentlich Anreaung dazu. Leitende 
a Deutfee Perſönli chkeiten Chiles ſtanden 
damals eine zeitlang mit den führen— 
dne deutſchamerikaniſchen Kreiſen 
Verbindung. Auch von den Deutſchen 
Argentiniens ſind gelegentlich ähnliche 
Anregungen ausgegangen. In dieſem 
Falle hatte die Frage der deutſchen 
Schulen den Anſtoß abgegeben. Es 
handelte ſich darum, das ganze deutſche 
Schulweſen im ſpaniſchen Amerika 
einheitlich zu geſtalten. 

Seit Monaten nun hat in den gro— 
Ben und kleinen Kolonien des Südens 
große Begeiſterung für die Bildung 
eines germaniſchen Bundes für ganz 
Chile beſtanden. An mehreren Orten 
ſind faſt gleichzeitig ohne eigentlichen 
Zuſammenhang Ortsgruppen eines zu— 
tünftigen Bundes gegründet worden. 
Der Aufruf ging weiter und ſchnell 
folgten die übrigen Orte, in denen 
deutſche Kolonien beſtehen. Es iſt cha— 
rakteriſtiſch, daß die ganze Bewegung 
diesmal von den Deutſchchilenen ver— 
wirklicht iſt, während bisher immer die 
großen Kolonien von Valparaiſo und 
Santiago die führende Rolle im 
Deutſchtum geſpielt haben. Söhne, 
Enkel und Urenkel von Deutſchen ha— 
ben ſich ſpontan vereinigt, um das 
Deutſchtum zu ſchützen und ſtärken. 
Die Namen, die der neue Bund haben 
ſollte und die von den verſchiedenſten 
Seiten vorgeſchlagen wurden, lauten 
meiſtens auf „deutſche Kultur“ oder 
„germaniſcher“ Bund. Schon dieſe 
Ausdrücke zeigen, worum es ſich han— 
delte, nämlich um die ideellen Güter. 
Der Entſchluß war war zgefaßt wor— 
den, nachdem die Alliirten ihren Wirt— 
ſchaftskrieg und Boykott vermittelſt 
der ſchwarzen Liſten auf die Spitze ge— 
trieben hatten, es iſt aber zu bemerken, 
daß die Engländer wohlweißlich die im 
Süden des Landes herſchenden deut— 
ſchen Handel- und Gewerbetreibenden 
deutſchchileniſcher Herkunft nicht mit 


auf die ſchwazren Liſten geſetzt hatten, 


um nicht das Geſchäft zu verlieren. Es 
handelte ſich alſo in keiner Weiſe un 
„ [eine direkte Abmehr mirtfchaftlicher 
® | Nachteile. 

Beſonders fruchtbar verlief die Ver— 
'fammlung, die in Dforno, der GSiebe- 
lungeſtadi des Südens, in der die 
reichſten deutſchen Elemente faſt gar 


keine Rolle ſpielen, ſialtfand. Die de⸗ 


beſtan⸗ 


Initiative 


keit 
praktiſche Verwirklichung iſt ein Ver— 


Briefe berichtet 
Gründung zählte der „Deutjchchilent= 


'Valbivia mit 500 Mitaltedern. 


in!’ 


‚verbibliothefen verbreitet werden. 


‚Ihwarzen Lijten verichärft word 


geifterten Urheber der Bunbesgrün= | 


dung in Oforno haben e3 ausdrüclich | 


betont, daß fie um die ideellen Güter 
bes Deutfchtums kämpfen, daf fie ge: | 
gen alle Deutichfeindlichkeit, von mel- 
| her Stelle 


\zichten wollen, von den Konfuln und 


 Handelehäufern der Alliirten ala dis 
‘Tenifche Bürger behandelt zu werben, | 
einer | 
deutiche Gefinnung 


wenn fie dabei auch nur mit 
Miene auf ihre 
|verzichten follen. 

Befonder® von Dforno aus 
dann felbjt die entfernteiten lrmwald- 
fiedelungen bereift worden. Fluafichrif- 


‚ten haben den legten Unfiebler erreicht. | 
Am menigiten Verdienit an dem Zus 
‚ftandefommen des bdeutfchen Bundes 


in Chile hat Qalparaifo mit feiner fait 
ganz reichsdeutſchen großen Kolonie. 


Hier wurde eine Ortsgruppe erſt we⸗ 


nige Tage vor der Tagung der eriten 
Bundesperfammlung, auf der die deut= 
Ihe PVereinigung gegründet werden 
follte, gebildet. Santiago ift ebenfalls 
den Siedelungen des Südens erft nadj> 
gehintt, dody muß anerfannt werden, 
daß in diefer Stadt bereits feit Ianger 
Zeit eine fleine Vereinigung für bie 


Bildung eines Nationalbundes gearz: 


beitet bat. In aemilfer Beziehung 
bat diefe Heine Vereinigung auch die 
bei dem ganzen deutjchen 
Zufammenfgluffe gehabt. 
‚ihr Wirken meift hinter der Deffentlich- 
ftattgefunden. Die fpontane 


dienft des Südens. 

Der Bund ift am 14. Dftober auf 
der eriten Bundesverfammlung in 
'Conception, der dritten Stadt des 
Landes, die in der Mitte des am did- 
teften bevölferten Teiles von Chile 
liegt, aeqründet worden. AUl3 Name 
iſt ſchließlich 
Bund“ gewählt worden. 
Vorſitzende des Bundes iſt Herr Dr. 
Martin, der Sohn eines deutſchen 
Arztes, eines wahren Vorkämpfers des 
Deutſchtums in Chile. Der bereits 
verſtorbene Vater des Bundesvorſitzen— 
den hat das beſte Werk, das überhaupt 
über Chile beſteht, geſchrieben, es iſt 
die umfangreiche „Landeskunde von 
Chile“, herausgegeben bei L. Friede— 
irihfen & Eo. in Hamburg. Auch unter 
den übrigen Führern des Bundes tit 
beſonders ſtark die Intelligenz vertre= 
ten. Während gewöhnlich hierzulande 
‚die Kaufmannfchaft die Führer abge= 
geben bat, find es diesmal die erste, 
‚Brofelforen, Lehrer und Pfarrer, die 
an der Spite der 
| marfchiren. 


Der erite 


Unter den Beichlüffen des Bundes- 
tages ift hervorzuheben, daß durch frei= 


mwillige und bezahlte Wanderrebner 
und auch durch Vorträge in Tpanifcher 
'Sprade, ſowie durch Herausgabe 


'eined Kalender nad Art des „Hinten- 
das. 


den Boten” Propaganda für 
‚ Deutfchtum gemacht werden foll. Das 
deutfche Schulmefen in Chile iwird eine 
‚ganz bejondere Förderung durch den 
"Bund erfahren. 


fleinen Gemeinden 
werden. 
lichen Fragen 
mit der neuen Handelskammer in Val— 


ſollen unterſtützt 


paraiſo empfohlen, über deren Grün— 


einem früheren 
Bei 


dung wir bereits in 
haben. 


ſche Bund“ bereits 3000 Mitglieder, 
die in Ortsgruppen über das ganze 
Land verteilt ſind. Eine wichtige 
Aufgabe 


einmal zahlenmäßig durch eine deut— 


ſche Volkszählung den wirklichen Be— 
jetzt 
Val⸗ 


Dir größte Ortsgrupe iſt bis 


divia iſt auch die Stadt, deren deutſche 


Schule die meiſten Kinde raufzuweiſen 


hat. 

Eine Folge der Bundesgründung 
wird die Herausgabe einer euen Zeit⸗ 
ſchrift zu Werbezwecken ſein. Wahr— 
ſcheinlich wird dabei das Leben und 
Streben des anſäſſigen Deutſch-Chi— 
lenentums des Südens ſeinen beſon— 
deren Ausdruck finden. Die deutſche 
Literatur ſoll durch Gründung von 
Leſezirkeln und Einrichtung von Wan— 
Re— 
ligion und Politik ſind innerhalb des 
Bundes ausgeſchloſſen. Es ſoll aber 
auch die Kenntniß über Chile in den 
Ländern deutſcher Sprache ebenſo ver— 
breitet werden, wie in Chile die Kennt— 
niß aller deutſchen Verhältniſſe. Da 
viele einflußreiche, auch in chileniſchen 
Kreiſen hochangeſehene Deutſch-Chile— 
nen begeiſterte Führer und Anhänger 
des Bundes ſind, iſt anzunehmen, daß 
ein gewiſſer Einfluß auf die Preſſe 
des Landes erreicht werden kann. 

Es iſt in letzter Zeit, auch nachdem 
der Krieg der Alliirten vermittelſt der 
en iſt, 
in Santiago eine Vereinigung gegrün— 
det worden, die ebenfalls dem Kampfe 
gegen alles Deutſchfeindliche dienen, 
beſonders auch den wirtſchaftlichen Zu— 
ſammenſchluß der Deutſchen herbei— 
führen ſoll. Der Name dieſer 
nigung iſt „Deutſcher Werbeausſchuß“. 
Er ſtellt ein Regiſter deutſcher Fir— 
men, kleiner Gewerbetreibenden und 
freier Berufe auf, vermittelt die Ver— 
teilung der Rohſtoffe und leiſtet jede 
Hilfe durch Rat und Tat. Er ſiellt 
aber nicht allein die Verbindung zwi— 
den deutſchen Erwerbtätigen und Er— 
werbsgeſellſchaften her, ſondern auch 
zwiſchen allen Angehörigen der Zen— 
tralmächte. Es wird in den Zeitungen 
davor gewarnt, bei den Feinden zu 
kaufen und aufgefordert, bei den Ver— 
bündeten die Einkäufe zu machen. Die 
türkiſchen Kleinkaufleute, die eine gro— 
ße Rolle im Lande ſpielen, erfreuen 
ſich alſo auch des Schutzes des Werbe— 
ausſchuſſes. Es handelt ſich um eine 
Kampforganiſation, die im Stillen 
ihre Haupttätigkeit entfaltet, die be— 
ſonder⸗ 
ten gerichtet iſt. 

Araucano 


ſie auch ausgehen möge, 
nlampfen wollen, daß fie darauf ver= 


find: 


Doch hat: 


„Deutichchilenifcher | 


neuen Bewegung 


Eine einheitliche Or= 
aanifation foll angeftrebt werden. Die: 


E3 wurde in allen wirtihaft- 
ein Zufammenarbeiten | 


feiner | 


de3 Bundes wird e3 fein, | 


Verei⸗ 


Milwaukee 
Ave. at 
Paulina St. | 


Zwei Läden | 


Lincoln — 
School and 
Ashland 


Doppelte ZI Stamps bis Mittag. 


Morgen (Mittwoch), den 15. November) bieten wir zum Verfanf in unjeren beiden Laden das 


Kahn Schuh-Lager 


Gelegen in 3152 Lincoln Avenne, — 


KOUPON —— 


Für Damen und Mäaddien ec, 


In beiden Läden. | 
nalität —— n⸗Gummiſchube jedes 
wperſelt, in al zrößen, reguläre 5300 

und 60c * alitäten,— || 
teine Boft: 0d Televb.= || 
Beitell,. ausneführt — {| 

mit Koupdon — |! 


Mittw 290 | 


Erite 


Paar er 


Die Kahn Shoe 65. meldete ihren Bankerott an und deren ganzes Lager wurde durch das Gericht. zu ungefähr. 50 Cents 


am T Dollar verfauft. Kommt zeitig, um die erſte Au swahl zu haben. — Steine PBoit- 


Alle von Kahn's $3.50 und $4.00 
Schuhen für Damen mor= 

gen da3 Baar für 62 39 

Alle von Kahn 3 82.50 und u 


Schuhen für Damen mor— $1. 79 


gen das Baar Für 
2.00 und $2 


Alle von Kahn!s $ 
Schuhen für Damen mor: $1 49 
——KOUPON=--—- | 


zen das Paar für 
St beiden Läden. 


Für Manner 

Erſte Suantät 
ten 

Werte; leine Poſt 
Teleph.Beſtellungen 

m it Roupon, 

—— 


aar.. 











Mittwoch: 8 urziunarentag tag < 


In beiden Läden, 
Scheeren in aſſor— 
tirten Größen, nickel— 
plattirte oder ladirte 
Griffe, 19 Wert — 
Ive, stell, 
Baur 
108 Bias Scam 
Iave, in verfehted«" 


nen Breiten, 


Peters Baite, Dei- ı 
fer als Schubvolis 


tur; fvegiell, 33 | 
2C 


die Büchie. 


Sc Saarnadeln — | 
gerade, gerümmt ır, 
unfichtbar, im biüb 
[her Schachtel; fve 
ziell, Schach — auf dem 


Bolt, ſpez. ‚Bolt 


-KOUPON- 


Norfolf Niuaben- € 


Anzüge 
In beiden Läden. 
Korfolf Anzüge 1, 

ben, hübſche duntle 
ſchungen, gut 
von guten, 
Stoffen, reguläre 
Qualitäten 
16 Jahre, 
ſem Koupon zu 


82.19 


——KOUPON- 


Fanſthandſchuhe 

In beiden Laden. 
| Eine große Nartie reimmollener dbovpelte 
N onirts für minder ımd Babies 
|| wei und farbig: affortirte Größen 
| an einen Nunde 1. ‚Tein te Poftbeitellu 
' ausgeführt 
I das Baar 3 


Strümpfe Schwarze —— 
fließgefütt. nahtloſe Damen-⸗ 
ftritmmpfe, Doppelte Ferlen u. ||| 
Dehen, alle Größen, 25 
zu 156, 2 Br. für ed C 

Strümpfe— Schivere wol= 
lene Merinograue nabtlore 
Männer-Socken, dopp. 
Ferſen u. Zehen, Paar, 

Unterzeug — Worſted wo 
gerippte Leibchen und * 
fleider fiir Damen— 85 
wert bis $1.50, zu.. C 

Union Suits —Weiße ge— 
rippte Union Da 
men, niedr. Hals, Ellenbogen 
lange Aermel ee 30 
armellos, 50c wert C 

Leibchen— -Mollene geripp 
te Babies-Leibchen wert 


aufwärts bis zu 23560 


506, zu nur 
Union Snits — - Wollene 
— nion 


gerippte Worſted 

Suits für Männ— 82.00 
bis 82.25 

zu nur 


frage, 


Coats 
dieſ. 
ter 


quem, 
Verkauf 


Craſh 
fanc 


Die 


Vorata Velo iriich 
ven —R zorte, 
geröit. Nalfee, real 
Ic Toric 
und 
Feiner 
vadter 
iftina, 


J re Golan Me 


92.58 


ou Marke Evapo— 
raten Meile 
Nüchie . 

yein C 


i BEER s 
fernlefe ‚18€ Rfund-Paek ige⸗ 
1 1 ‚D 
nen, Pfund . Wicboints howici 


Feinſte Gitton ; n 6 Yliicl-Nalno 
tron oder era! ia \ 


"Be 


Suater Toumited 


Corn Flale N2de 


nen 2 


sn an 


Er 


ini tm 
chi 


“Dice 


J re 


3 Ra Tete — 


Tr 
Mnmininm-OlFier zu Me: 


(Ss fäfer 
22,05: 
$4.50: 


Woldene 


tige, je 


Ghicago Singverein. 


Gr gibt fein jagrliches Herbitfonzert am 
fommenden Dienitag. 

Am Dienstag Abend, dem 21. No- 
veinber, findet in der DOrchefier Halle, 
Michigan Ude., das diesjährige Herbit- 
fonzert des Chicago &ingpereind 
unter Leitung des Herrn Wmm. Böppler 
ſtatt. 

Außer den reichhaltigen Liedervor— 
trägen de3 Verein? wird dem Publi: 
fum der Genuß erden, einige name | 
hafte Künftler al3 Soliften zu hören. | 
trau Theo. Brentano, deren wunder | 
bare Stimme fchon viele Herzen er=| 
obert hat und immer mwicder neue Lor- 
beeren erringt — Frl. Mae Dölling, | 
die befannte und beliebte Pianiftin — 
Herr Frant M. Dunford, Baß, wel— 


Jgen den Boykott der Afriies) ber durch fein uftreten in den erſten ten Einnahmen 


Chören des Landes und Mitwirken in 
den großen Oratorien — durch ſeine 


e| | 
Sturm Gummilihube für ! || 
Männer, in aller Größen, ganz neue Waas | 


reguläre $1.00 | 
d. 


‚Se | 


Sina: |} 
Mi 
aefchneidert || | 
daunerbaften | 
$2.05 
Größen 6 bis || | 
fveziell mit die: 


—— t | 


in Hamas, , ſ 
2 Saar | 
gen \ 


Pompons är 
mit dieſem Koupon für Mittwoch 
| zu nur 


9e Sweaters — Woll. Sweater 
für 
Marktpreis 
Verkauf.. 
Sweaters 
Coats 
Shawlkragen, 
ſpez. 


Hemden —Flanell-Hemden 
für Männer, 
militäriſchem 
allen Größen, 
Breis $1.00, 

Handtuchzeug 
Handtuchzeug, 
y rotem 
ſorbirend, 
Yard 


A ug o nie: 
Htrin, 15. 


Alle von Kahın's $1.00 amd $1.25 
Hausichuben f. Männer mor— 

| gen das Baar für 
Alle von Kahn's 
Knaben — 

für nur 

| 

I 


$1.50 Schuben für 


Alle von Rahn’s $2.00 und $2.50 
High Cut Schuben f 


chen morgen das —— — 
KOouPON- 


In beiden Läden. 
Für Männer 


Stoxm Alasla für M —— mi 
tehfutter. in allen Größ des 
perfelt, "re aul. $ 
feine Roft- oder 


„Beltellungen ausge 


mit Kouyon 
N item —9 


Paar 


Fl 





3,000 Yards 
breit, alle Mufter und 
dem Koſtenpreis. 


Fin-on Strumbpf 


halter, in verſchiede— 
Sen, 15c Wert, 


das Paar 
106 


Neinwolt. Storm: 
Serges, — 
die richti Schwere 
für Röde ober stiei: 
* in allen Schatti 

ugen, 
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